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I. 



1 Ez troumde Kriemhilde 
wie si einen valken 
den ir zwSn arn erkrummen, 
ir enkunde in dirre werlde 

2. Den tronm si dö sagete 

sin künde in niht bescheiden 
*der valke den du ziuhest, 
in welle got behüeten, 

3. *Wa; saget ir mir von manne, vil liebiu muoter min? 

fine recken minne wil ich immer stn. 

BUS schoene wil ich bliben unz an mtnen tot, 

da; ich sol von manne nimmer gwinnen keine n6t.* 

4. *Nu versprich e; niht ze sSre," sprach aber ir muoter dö. 

'solt du immer herzenliche zer werlde werden fro, 

da; geschiht von mannes minne. du wirst ein schcene wip. 



in tugenden der si pflac, 

Züge manegen tac, 

da; si da; muoste sehen: 

nimmer leider stn geschehen. 

ir muoter Uoten. 

ba; der guoten: 

da; ist ein edel man: . 

du muost in schiere vloren hUtn.* 



obe dir got noch gefüeget 

5. Dö wuohs in Niderlanden 

(des vater hie; Sigemunt, 
in einer bürge riebe, 
niden bt dem Blne: 

6. Ich sage iu von dem degne, 

sin lip vor allen schänden 

stark unde msere 

hey wa; er grd;er ^ren 

7. Sifrit was gehei;en 

er versnobte vil der riebe 
durch sines libes Sterke 
hey wa; er sneller degne 

8. Den harren muoten selten 

er horte sagen meere, 

wsre in Burgonden, 

von der er sit vil fröuden 

9. Diu ir unmä;en schoene 

und ir höhgemüete 
an der juncfrouwen 
e; ladete vil ddr geste 



eins rehte guoten riters lip.' 
eins riehen küneges kint 
sin muoter Sigelint), 
witen wol bekant, 
diu was ze Santen genant, 
wie schcene der wart, 
was vil wol bewart, 
wart sit der küene man. 
ze diser werlde gewan! 
der selbe degen guot. ' 
durch eilenthaften muot. 
reit er in menegiu laut, 
zuo den Burgonden vanti 
deheiniu herzeleit. 
wie ein schoeniu meit 
ze wünsche wol getan; 
unde arebeit gewan. 
was vil witen kunt 
zuo der selben stunt 
so manic helt ervant: 
in da; Guntheres laut. 



NiBäLUNGfi. t. lO-lii. 



10. Swasr man der werbenden 

Kriemhilt in ir sinne 
da2( si deheinen wolde 
er was ir vii vremde, 

11. Im rieten sine mige 

sft er üf stete minne 
da; er eine danne würbe, 
dd sprach der edel Stfrit . 
121 Disiu selben miere 
e; reiten stne liute: 
der wille sines kindes 
da; er werben wolde 

13. E; gefriesch ouch Siglint, 
si bete gr6;e sorge 
wan si wol erkande 

den gewerbt man sere 

14. Dd sprach der küene Sifrit 
. an edeler frouwen minne 

ich enwurbe dar mtn herze 
swa; iemen reden künde, 

15. ^Und wil du niht erwinden,* 
^sö bin ich dines willen 
und wil dir; helfen enden 
doch hat der künic Guntfier . 

16. Obe e; ander nieman wsßre 

d^r kan mit übermüete 
da; ich des s6re fürhte, 
ob wir werben wellen 

17. 'Wa; mag uns gewerren?' 
'swa; ich friuntliche 

da; mac sus erwerben 

ich trouwe an im erdwingen 

18. Do sprach der fürste Sigmunt 
wan wurden disiu msere 

dun dörftest nimmer riten 
Günther unde GSrnöt 

19. Mit gewalte nieman 

so sprach der künic Sigmunt : 
wil aber du mit recken 
obe wir iht haben friunde, 

20. 'Des en ist mir niht ze muote/ 

'da; mir sülen ze Rfne 

durch deheine hervart 

da mit ich splde ertwingen 

21. Si mac wol sus erwerben 
ich wil selbe zwelfter 
dar sult ir mir helfen, 

dd gap man stnen degnen 



ndch ir minne gesach, 

ir selber ie verjach, 

ze trintenne hin. 

dem si wart sider undertdn. 

und ander stne man, 

tragen wolde wdn, 

diu im möhte zemen. 

'so wil ich Kriemhilden nemen.^ 

gehörte Sigmunt. 

dd von wart im kunt 

was im harte leit, 

die vil hdrlfchen meit. 

d6s edeln küneges wfp. 

umb ir kindes llp, 

Günthern und stne man. 

dSm degne leiden began. 

'vil lieber vater mtn, 

wold ich immer stn, 

grö;e liebe hat.^^ 

des was deheiner slahte rit. 

sprach der künic dö, 

waerltchen vrö 

so ich aller beste kan. 

vil manegen hdchvertigen man. 

wan Hagene der degen, 

wol höchverte pflegen; 

e; mtig uns werden leit, 

die h^rlichen meit."* 

sprach dö Stfrit. 

niht ab in erbit, 

mit eilen da mtn haut. 

beidiu liute unde lanf 

'din rede ist mir leit. 

ze Rtne geseit, 

in Guntheres laut. 

die sint mir lange bekapt. 

erwerben mac die magetf 

'da; ist mir wol gesaget. 

rtten in da; laut, 

die werdent schiere besant.* 

sprach aber Stfrit, 
reken volgen mit 
(da; wffire mir vil leit), 
die vil herltchen meit. 
da mtn eines haut, 
in Guntheres laut, 
vater Sigmunt/ 
ze kleidern gra unde bunt, 



NIBELUNGE I. 22-39. 



22. DA niihte in ir reise 
umb 81 begunde sorgen 

ob si immer komen solden 
die beide in hieben soumen 

23. E; was leit den' recken, 

icb wsene, in bete ir berze 
da; in sd vil der friunde 
von scbulden si do klageten: 

24. An d^m sibenden morgen 
riten die vil küenen. 
was von rdteme golde, 
ir ros in giengen ebne, 

25. Ir scbilde wären niuwe 

und vil scbcene ir belmen, 
Stfrit d^r vil küene 
man gesacb an beiden 

26. Diu ort d^r swßrte giengen 

e; fuorten scbarpfe g^ren 
Stfrit dSr fuorte ir einen 
der ze stnen ecken 

27. Die goltvarwen zoume 

stdtniu vürbüege. 

da; volc si allenthalben 

dö liefen in enkegene 

28. Die böcb gemuoten recken, 

die giengen zuo den harren 
und enpbiengen die geste 
und nämen in die moere 

29. Diu ros si wolden dannen 

Stfrit dSr vil küene, 
'lat uns st^n die moere, 
wir wällen scbiere hinnen; 

30. Sw€m stn kunt diu mere, 

wd ich den künic vinde, 
Günthern den vil riehen ^ 
dö sagte e; ime einer, 

31. ^elt ir den künic vinden, 
in jenem sale wtten 

b! den stufen beiden. 

da muget ir bt im vinden 

32. Nu wären dSme künige 

da; dd komen weren 
die fuorten riebe brünne 

ff 

si derkande nieman 

33. Den künic nam des wunder, 

die hirltchen recken 

und mit so guoten Schilden 

da; im da; sagte nieman, 



ze den Burgonden dan. 

wtp unde man, 

beim wider in ir laut. 

beide wäfen und gewant. 

e; weinte ouch manec meit. 

rehte da; geseit, 

da von geliege tot. 

des gie in wterltcben not. 

ze Worin; üf den saut 

alle; ir gewant 

ir gereite wol getan: 

des küenen Stfrides man. 

lieht unde breit 

dd ze bove reit 

in Guntberes laut 

nie sd b^rlicb gewant. 

nider üf die sporn: 

die rtter ü; erkorn. 

wol zweier spannen breit, • 

vil harte vreisltcben sneit. 

fuortens an der baut, 

sus kömens in da; lant. 

kaphen an began: 

vil der Guntberes man. 

rtter unde kneht, 

(da; was michel reht) 

in ir harren lant 

mit den Schilden von der hant. 

ziehen an gemach. 

wie snelle er dö sprach! 

mir und mtnen man. 

des ich guoten willen hdn. 

der sol mich niht verdagen, 

da; sol man mir sagen, 

ü; Burgunden lant.* 

dem e; rehte was bekant. 

da; mac vil wol geschehen. 

hdn ich in gesehen 

dd sult ir hine gan : 

manegen h^rltchen man.** 

diu mere geseit, 

ritter wol gemeit: 

und drlich gewant: 

in d€r Burgunden lant. 

von wannen kcemen dar 

in Wffite lieht gevar 

niu unde breit. 

da; was Gunthere lei^. 



NIBBLUNGE. I. S4~45. 



34. Des antwurte d^m kfinege 

(rieh unde küene 

'slt wir ir niht erkennen, 

nach mtnem oeheim Hag^nen: 

35. Dem sint kunt diu riebe 

stn im die harren künde, 
der künic bat in bringen 
man sach in h^rlfcbe 

36. Wa; stn der künic wolde, 

*e; sint in mtme hüse 
die niemen hie bekennet : 
des solt du mir, Hagne, 

37. 'Da; tuon ich,^ sprach Hagne: 
stn ougen £r dd wenken 
wol behagte im ir geverte 

si wären im vil vremde 



von Hetzen Ortwtn 
moht er vil wol stn) 
sd sult ir heilen gdn 
den sult ir si sehen Itn. 
und elliu vremdiu laut, 
da; tuo 6r uns bekant/ 
und die stne man: 
mit reken hin ze hove gan. 
des frdgte Hagene. 
unkunde degene, 
habet irs ie gesehen, 
hie der wdrheit verj^hen.* 
zeinem v^nster är dö gie, 
zuo den gesten lie. 
und ouch ir gewant: 
in der Burgunden lant. 



38. Er sprach, von swannen kommen die reken an den Rtn, 



e; möhten fürsten selbe 
'ir ros diu sint schcene, 
von swannen sie koment, 

39. Also sprach dd Hagne. 

swie ich nie m^re 

so wil ich wol gelouben, 

da; e; st der recke, 

40. Wir sulen den jungen harren 

da; wir iht verdienen 

stn Itp der ist sd schosn e, 

er hat mit stner krefte 



oder fürsten boten stn. 
ir kleider harte guot: 
si sint beide hoch gemuot.* 
'ich wil des wol verjehen, 
Stvriden habe gesehen, 
swie e; dar umbe stdt, 
der dort sd h^rltchen gdt. 
enphdhen dester ba;, 
das snellen recken ha;, 
man sol in holden hin: 
sd manegiu wunder getdn/ 



41. Do sprach der künec des landes 'nu st uns willekomen. 



er ist edel und küene: 

des sol er genie;en 

dö gie der h^rre Günther 

42. Der wirt und stne recken 

da; in an ir zühten 
des begunde in ntgen 
da; si im beten grüe;en 

43. 'Mich wundert diser msere,* 

'von wanne ir, edel Stfrit, 
oder wa; ir wellet warben, 



da; bau ich wol vernomen. 
in Burgonden lant.* 
dd €r Stfriden vant. 
enpfiengen sd d€n gast, 
vil lüzel iht gebrast, 
der wfetltche man, 
sd rehte schdne getan, 
sprach der künec zehant, 
stt komen in ditze lant 
ze Worm; an dän Rtn.'* 



44. 



dd sprach der gast zem künige 'da; sol iuch unverdaget sin. 



Mir wart gesaget m»re 
da; hie bi iu wieren 
die küenesten recken 
die ie künec gewünne: 
45. uch beere ich iu selben 
da; man künec deheinen 
des redent vil die liute 
nune wil ich niht erwinden^ 



in mtnes vater lant, 
(da; bete ich g€rne bekant) 
(des hdn ich vil vernomen) 
dar umbe bin ich h^r bekomen. 
der degenheite Jehen, 
küener habe gesehen, 
über elliu disiir lant: 
unz ej mir w$rde bekant 



NIBELUNeE L 46-50. 



46. Ich bin onch ein recke 

ich wil da; gerne füegen, 
da; ich habe von rehte 
dar umbe sol mtn dre 

47. Nn ir stt s6 küene 

nunc ruoche ich ist e; ieman 
ich wil an in ertwingen 
lant unde bürge, 

48. Ndch swärten rief dd s^re 

er mohte Hagnen swestersun 
da; der so lange dagte, 
dö understttont e; Gdrnöt, 

49. Er sprach zuo Ortwtne 

uns hit der hdrre Stfrit 

wir mügen; noch wol scheiden 

und haben in ze friunde; 

50. Dö sprach der starke Hagne 

allen dinen degnen, 
durch strtten her ze Btne. 
im beten mfne harren 

51. Das antwurte Stfrit, 

'müet iuch da;, hdr Hagne, 
sd sol ich la;en kiesen, 
weHent vil gewaltic 

52. 'Wie zffime uns mit iu strtten?** 

'swa; beide nu dar under 
wir hetens Ittzel 6ren 
des antwurt ime dd Stfrit, 

53. 'War umbe bttet Hagne 

da; er niht gäbet strtten 
der er hie so manegen 
si muosen rede vermtden: 

54. Dd sprach der wirt des landes 

geruochet irs nieh ^ren, 
und st mit iu geteilet^ 
dö wart der h^rre Stfrit 

55. Do hie; man in behalten 

die besten herberge 

Stfrides knehten: 

den gast man stt vil gerne 

56. Sich fli;en kurzewtie 

sd was er ie der beste, 

des en künde gevolgen nieman 

sd si den stein würfen 



und solde krdne tragen. 

da; si von mir sagen, 

liute unde lant. 

und ouch mtn houbet wesen phant 

als mir ist geseit, 

liep oder leit, 

swa; ir muget hdn, 

da; sol mir werden undertan.^ 

von Mezen Ortwtn: 

von Tronje vil wol sin: 

da; was dem küenen leit. 

ein rtter küene unde gemeit. 

'lät iuwer zürnen stdn. 

solhes niht getan. 

mit zühten: dist mtn Hit: 
da; uns noch lobeltcher stat.** 
'uns mac wol wesen leit, 
da; €r ie gereit 
er solde; haben lin: 
solher leide niht getan.^ 
der kreftige man, 
da; ich gesprochen hin, 
da; die hende mtn 
hie zen Burgonden stn.^ 

sprach aber G^rndt. 
müesen ligen tdt, 
und ir vil kleinen frun.^ 
des küneges Sigemundes sun. 
und ouch Ortwtn, 
mit den friunden stn, 
zen Burgonden hdt?'' 
da; was G^rndtes rat. 
'alle; da; wir hin, 
da; st iu undertdn 
Itp unde guot.' 
ein lüzel sanfter gemuot. 
alle; ir gewant. 
man suohte, die man vant, 
man schuof in guot gemach, 
zuo den Burgundea sach. 
die künege und ouch ir man. 
swes man da began: 

sd michel was stn kraft; 
oder schu;en den schaft. 



s 



■ 



mBELUNGE n. 1-11. 



u. 



1. ]\a nHhent fremdiu mere 

von boten, die in verre 
von unkunden recken, 
dd si die rede vernlmen, 

2. Die wil ich in nennen. 

ü^er Sahsen lande, 

und ouch von Tenemarke 

die brdhten in ir reise 

3. Ir boten komen waren 

die stne vtende 

dö vrdgte man der miere 

man hie; die boten balde 

4. Der künec si gruo;te schöne, 

v^er iuch her habe gesendet, 
da; snlt ir ld;en hosren,^ 
dd vorhten si vil s^re 

5. *Welt ir, künec, erlouben, 

diu wir iu dl bringen, 
wir nennen iu die hirren, 
Liudgast und Liudgdr 

6. Ir habet ir zorn verdienet. 

da; iu die h^ren beide 
si wSlIent herverten 
in hilfet vil der degne. 

7. Inre Kwelf wochen 

habet ir iht guoter friunde, 

die iu Mden halfen 

hie wirt von in verhouwen 

8. Oder w6It ir mit in dingen, 
son rttent iu so ndhen 

der iwer starken vinde 
dd von verdiirben müe;en 

9. 'Nu beitet eine wtle 

unz ich mich ba; versinne,^ 
*hdn ich guoter iemen, 
disiu starken miere 

10. Die boten herbärgen 

swie vtent man in wiere, 

Günther der riebe 

unz er ervant an friunden, 

11. Dem künege in stnen sorgen 

dö sach in trürende 
der niht mohte wi;;en, 
dd bat er im d^r miare 



in Guntheres lant 

wurden dar gesant 

die in truogen ha;. 

leit was in werllche da;. 

e; was Liudg^r 

ein rfcher furste h^r, 

dar künic Liudgast. 

vil manegen hirltchen gast. 

in Guntheres lant, 

dar beten gesant. 

die unkunden man. 

ze hove für dän känic gdn. 

er sprach *s!t willekomen. 

desn hin ich niht vemomen: 

sprach der künic guot. 

den grimmen Guntheres muot. 

da; wir iu mere sagen, 

son sulen wir niht verdagen, 

die uns h6re habent gesant. 

die wellnt iuch suochen in; lant. 

ja hörten wir wol da;, 

tragent grö;en ha;. 

ze Worm; an d€n Rtn: 

des sult ir gewamet stn. 

diu reise muo; geschähen. 

da; 12;et balde sähen, 

die bürge und iuriu lant. 

vil manic hälme unde rant. 

da; enbiet in dar: 

niht die manegen schar 

üf herzenltchiu leit, 

vil guote ritter gemeiC 

(ich kündiu mtnen muot), 

sprach der künic guot. 

die sol ich niht verdagen, 

sol ich mtnen friunden clagen.* 

hie; man in die stat. 

vil schöne ir pflägen bat 

(da; was wol getdn), 

wer im dd wolde gestln. 

was doch vil leit. 

ein rtter vil gemeit, 

wa; im was geschehen: 

den künic Günther Teij€hen, 



i 



MBELUNGE. U. 12-23. 



12. Wich nimei d^s michel wunder,* sprach d6 Slfrit, 



'wie ir sd habet verhöret 
der ir mit uns nu lange 
d^s antwnrt ime d6 Günther, 

13. *Jan mag ich allen Hüten 

die ich muo; tongenlfche 
man sol stfeten friunden 
diu Stfrides varwe 

14. Er sprach zuo dem künige 
ich sol in helfen wenden 
weit ir friunt suochen, 

und trftwe e^ wol volbringen 

15. 'Nu Idn iu got, h^r Stfrit. 

und ob mir nimmer hSlfe 

ich fröu mich doch d^r mere, 

lebe ich deheine wtle, 

16. Ich wil iuch hoBren lil^^en, 

von boten mtner vfnde 

da; si mich wellent suochen 

da; getdten uns noch 

17. 'Da; Idt iuch ahten ringe/ 
'senftet iwer gemfiete, 
llt mich iu erwarben 
und bitet iure d^gne, 

18. 'So hei;et mir gewinnen 

s!t da; ich der mtnen 
niwan swelf recken: 
iu sol mit triwen dienen 

19. Und lit die boten rtten heim 

da; si uns sehen schiere, 

sd da; unser bürge 

dd hie; der künec besenden 

20. Die boten Liudigires 

da; si ze lande solden, 
dd bot in riebe gäbe 
und schuof in sin geleite: 

21. 'Nu saget,' sprach dd Günther, 

si mugent mit ir reise 
wollen si mich aber suochen 
mim zerinne friunde, 

22. Den boten rtche gdbe 

dSr het in ze gebene 

die wolden niht versprechen 

dd si urloup gendmen, 

23. Dd die boten wären 

und dSr künic Liudgast 
wie sie von Rtne kdmen, 

Ir starke; äbermueten 



die froeltchen sit, 
habet alh^r gepflogen." 
dSr vil zierliche degen 
die swere niht gesagen, 
in mime herzen tragen: 
klagen herzendt.** 
wart dö bleich unde rdt. 
'ich hin in niht verseit. 
ellin iuriu leit 
d€r sol ich einer sin 
mit dren an da; c^nde min.* 
diu rede dunct mich guot. 
iwer eilen getuot, 
da; ir mir sit sd holt, 
e; wirt wol umb iuch versolt. 
war umbe ich trüric stin. 
ich da; vemomen hin, 
mit herverte hie. 
degne hie ze lande nie.* 
sprach dd Sifrit. 
tuot des ich iuch bit, 
dre unde frumen 
da; si iu ze h€lfe kumen. 
tüsent iur man, 
bt mir niht enhin 
sd wer ich iwer laut, 
immer Sifrides haut 
in ir hdrren laut: 
da; tuo man in bekant, 
müe;en fride hdn.* 
beide mdge unde man. 
ze hove giengen dd. 
des wdren si vil vrd. 
Günther d€r kfinic guot 
des stuont in hdhe der muot. 
'd£n starken vinden min, 
wol di heime sin. 
her in miniu laut, 
in wirt arebeit bekant.* 
man dd für truoc: 
Günther genuoc: 
die Liudgdres man*, 
si schieden vrcßliche dan. 
ze Tenemarken komen 
bete da; vernomen, 
als im da; wart geseit, 
was im wf^rllche leit, 
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mBELÜNGE n. M-45. 



24. Si sagrien, da; si hMen 

ouch sähen si dar ander 
d^r was geheimen Stfrit, 
^l leidete Liudgaste, 

25. Dd die von Tenemarke 

dd titen si d^r friande 
nnz da; er Liudgast 
Eweinzec tAsent degne 



vfl manegen ktteaen man« 
einen reken stln, 
ein hell ü; Niderlanl. 
dö €r da; m»re bevant. 
ditze hörten sagen, 
deste m6 bejagen, 
stner küenen man 
te stner reise gewan. 



26. Do besant sich ouch von Sahsen der küene Liudgdr; 



nnz si vierzec tüsent 

mit d£n si wolden rtten 

dd hete oach sich hie heime 

27. *H6r kflnic, stt hie heime,^ 

*stt da; mir iwer recken 
beltbet bt den frouwen 
ich tron iu wol behüeten 

28. Die iuch dd wolden suochen 

da; wil ich wol behüeten, 
wir sulen in gertten 
da; in ir tibermüeten 

29. Von Rtne si durch Hessen 

gegen Sahsen lande: 

mit roube und mit brande 

da; £; dSn fürsten beiden 

30. *Sd wil ich selbe rtten/ 

'unde wil der warte 
unz ich rehte ervinde, 
dd wart gewdfent schiere 

31. Dd sach er her da; grd;e, 

da; wider stner helfe 

des was wol vierzec tüsent 

Stfrit in hohem muote 

32. Dd bete sich ouch ein recke 

erhaben üf die warten 
den sach der h^rre Stfrit 
ieweder dd des andern 

33. Ich sagiu, w^r der waere, 

ein liehter schilt von golde 
. e; was d€r künic Liudgast : 
dirre gast vil edele 

34. Nu het ouch in h^r Liudgast 

diu ros si nämen beidiu 
si neigten üf die Schilde 
des wart der künic rtche 

35. Diu ros nach Stichen truogen 

beide für ein ander, 

mit zoumen wart gewendet 

mit sw<$rten ej verauohteii 



hSten und dannoch mir, 
in Burgonden laut 
der künic Günther besant. 
sprach dd Stfrit, 
wellent volgen mit, 
und traget hdhen muot. 
beide Ire unde gnot. 
ze Worm; an d€n Rtn, 
si mugen da heime stn. 
sd nlhen in ir lant, 
werde ze sorgen bewant.* 
mit ir iielden riten 
dft wart stt gestriten. 
wuosten si da; lant, 
wart mit arebeit bekant. 
sprach Stfrit d6r degen, 
gin den vtnden pflegen, 
wd die recken sint/ 
der schoenen Siglinden kint. 
da; üf dem velde lac, 
mit ungefüege wac: 
oder dannöch ba;. 
sach vH froeltchen da;, 
von d^n vtnden dar 
der was ze flt;e gar. 
und in d£r küene man: 
mit ntde hüeten began. 
der dßr warte pflac. 
im vor der hende lac. 
der huote stner schar, 
sprancte hirltchen dar. 
vtentltche erkom. 
zen stten mit den sporn, 
die schefle mit ir kraft, 
mit grd;en sorgen behaft. 
diu rtchen küneges kint 
sam si wiete ein wint. 
vil rtterltchen dan: 
die zwine grimme man. 



HIBELÜNGE. H. 36-47. 
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36. D6 sluoc dSr h^rre StfHt, 

dö stoup ü; dem h^lme, 
die viwerrdtc vanken 
ir ietweder den stnen 

37. Ouch sluog im h^r Liudgast 

ir iewSders eilen 

dd hßten dar gehöetet 

§ da; im die kosmen, 

38. Er bat sich leben la;en 

und sagte im, da; er were 
dd kömen stne recken: 
wa; dd von in beiden 

39. Die drijec er ze töde 

er lie; ir leben einen: 
und sagte hin diu miere, 
ouch mohte maus die wdrheit 

40. Den von Tenemarke 

ir hirre was gevangen, 

man sagte e; stnem. bruoder: 

von ungefüegem zorne, 

41. Man hie; den Burgonden 

Vol üf,' sprach Slfrit: 
§ sich d^r tac verende, 
da; gemüet in Sahsen 

42. Ir beide >on dem Rfne, 

ich kan iuch wo! geleiten 
sd sehet ir helme 'houwen 
$ da; wir wider wenden, 

43. Si fuorten doch niht m^re 

dar über zwelf recken, 
diu molte von d(fn strl;en : 
dö sach man von in schtnen 

44. D£r harren scharmeister 

dd was ouch Stfrit komen 
die er mit im brdhte 
d^s tages wart in stürme 

45. Die von Tenemarke 

dd hörte man von hurte 



da; al da; v£lt erdö;. 
sam von brenden grö;, 
von des beides hant. 
an dem anderen vant. 
vil manegen grimmen slac. 
üf Schilden vaste lac. 
wol dr!;ec stner man: 
den sie doch Stfrit gewan. 
und bot im stniu laut 
Liudgast genant, 
die beten wol gesehen, 
üf d6r warte was geschahen, 
yil werltchen sluoc. 
balde er reit genuoc 
wa; hie was geschehen, 
an stme röten helmen sehen, 
was vil grimme leit, 
dö in da; was geseit. 
toben er began 
wan im leide was getHn. 
ir vanen binden an. 
*hie wirt m^r getftn, 
sol ich haben d€n Itp: 
vil manic wietltche; wtp. 
ir sult min nßmen war: 
in Liudg^res schar, 
von guoter beide hant. 
in wirdet sorge behaut.^ 
niwan tüsent man, 
stieben dö began 
si riten über laut, 
vil manegen b^rltchen rant. 
da; volc dö' fuorten dan. 
mit den stnen man, 
ü;er Niderlant. 
vil manic bluotigiu hant 
versnobten wol ir hant. 
erdie;en manegen rant 



und ouch von seharphen swerten, der man dd vil gesluoc. 



die strttküenen Sahsen 

46. Dö die von Burgonden 

von Jn wart erhouwen 
dö sach man über satele 
sus würben ndch d€n ^ren 

47. Man hört dd lüte erhallen 

diu vil seharpfen wdfen, 
drungen ndch ir harren 
91 kömen d^genltche 



täten schaden dd genuoc. 
drungen in den strtt, 
vil manic wunde wtt: 
vlie;en da; bluot. 
die helde kfiene unde guot. 
den beiden an d€r hant 
dö die von Niderlant 
in die herten schar : 
mit sdmt Stfride dir. 



t» 



NBELUNGE. IL 48-59. 



48. Volgfen d£r von Rtne 

man mohte kiesen fliegen 
durch die Hehlen helme 
end hßr Lindg^ren 

49. D6 der starke Liudglr 
und da; er alse höhe 
d^n guoten Balmnngen 
des wart der h^rre i^ornic 

50. p6 wart michel dringen 

da ir Ingesinde 

do versnohten sich die recken 

die schar begunden wichen: 

51. Die siege Liudgdres 

da; im underm satle 
dd sich da; ros erholte, 
d6r gewan in dem stürme 

52. Dö Ui der h^rre Liudg^r 
gemftlet eine kröne 

wol Wasser, da; e; w»re 
dar helt zuo sfnen friunden 

53. 'Geloubet iuch des strttes, 
sun dSn Sigmundes 
Sifiiden den starken 

in hit ddr übel tiufel 

54. Die vanen hie; ^r ld;en 

frides er dö gerte: 

doch muoser werden gfsel 

da; h^t an im betwungen 

55. Mit gemeinem rate 

dürkel vil der helme 

si leiten von den banden: 

die truogen bluotes varwe 

56. Die siglösen recken 

done beten onch die Sahsen 
da; man in lobes jsehe: 
dö wurden ouch die veigen 

57. Si hie;en ir gewaefen 

g; bete wol geworben 

Stfrit der recke 

des im jehen muosen 

58. Die garzüne liefen, 

dd freuten sich von liebe, 

dirre lieben meere, 

dd wärt von edelen frouwen 

59. Dö si den boten komende 

Kriemhilt diu schoene 
'nu sag an .Hebiu mtere: 
tuostuj ine liegen, 



Dieman man im sach. 

den blootigen bach 

von Stfrides hant, 

vor sinen hergesellen vant. 

Sifriden vant 

truoc an stner hant 

und ir so manegen sluoc, 

unde grimmic genuoc. ' 

und grö;er swerte klanc, 

zuo ein ander dranc. 

beide dester ha;, 
sich huop da gr(B;llcher ha;, 
die wären also starc, 
strühte da; marc. 
der küene Stfrit 
einen freisltchen sit. 
üfme schilte erkant 
vor Stfrides hant: 
der kreftige man. 
lüte ruofen began. 
alle mtne man. 
ich hie gesehen hdn: 
hdn ich hie bekant. 
zuo den Sahsen gesant.^ 
in dem stürme nider, 
des werte man in sider. 
in Guntheres lant: 
diu Stfrides hant. 
so lie;en si . den strit, 
und d€r schilte wtt 
swa; so man der vant, 
von der Burgonden hant. 
ze Tenemarken riten. 
so höhe niht gestriten, 
da; was den beiden leit. 
von friunden s^re gecleit. 
soumen an den Rtn. 
mit den henden stn 
der het e; guot getdn; 
alle Guntheres man; 
von dSn £; wart geseit« ' 
die Ö bSten leit, 
diu in da wären komen. 
michel fragen vernomen. 
zir kemendte sach, 
vil güetltchen sprach 
ja gib ich dir mtn golt, 
jcli wil dir immer wes^n hoU.' 



NlfefiLlMGBi. h. 6Ö-ti. 
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60. ^2e ernste und ze strtte 

vil edeliu küniginne, 
sd der gast vil edele 
da worhte michel wunder 

61. Ouch muoste di beliben 

sine siege man hörte 

da; si von wunden brihten 

er ist an allen dingen 

62. Strtt den aller hoehsten, 

ze jungest und zem ^rsten^ 
d^n tet vil degenlichen 
er bringet riche gtsle 

63. Die twanc mit sinen eilen 

des ouch der künic Liudgast 
und ouch von Sahsen landen 
nu beeret miniu msere, 

64. Si hat gevangen beide 
nie aö manegen gtsel 
so von stnen schulden 
ir künden disiu maere 

65. Dd sprach diu minnecliche 

du solt dar umbe haben 
zehen marc von golde 
des mac man solhiu m»re 

66. Man gap im sine miete, 

do gie an diu venster 
si warten üf die strafe: 
vil der höh gemuoten 

67. DI kömen die gesunden, 

si mohten grüe^en beeren 
der wirt g^n stnen gesten 
mit vröuden was verendet 

68. Do enphie er wol die sine, 

wan dem riehen künege 
wan danken güetltche 
da; si den sie nach $ren 

69. Günther bat im meere 

wer im an der reise 
dö het er vlorn niemen 
verklagen man die muose, 

70. Die gesunden brahten 

und helme vil verscröten 
da; Volk erbei;te nidere 
ze liebem antfange 

71. Dö hie; man herbergen 

der künic siner geste 

er hie; der wunden hueten 

wol man sine tugende 



reit nieman also wol, 

Sit ich in; sagen sol, 

ü;er Niderlant: 

des küenen Sifrides haut. 

vil maneger frouwen trüt. 

üf helmen also lüt, 

da; flie;ende bluot. 

ein riter küene unde guot 

der inder dd geschach 

den ieman da gesach, 

diu Sifrides haut. 

in da; Guntheres laut. 

der wffitliche man; 

muo; den schaden hin 

sin bruoder Liudg^r. 

edel küniginne hir. 

diu Sifrides haut. 

man braht in dize laut, 

nu kumt an den Rin/ 

nimmer lieber gesin. 

'du bist mir wol geseit. 

ze miete richiu cleit: 

die hei;e ich dir nu tragen.* 

riehen frouwen gerne sagen. 

da; golt und ouch diu cleit. 

vil manic schoeniu meit: 

riten man dö vant 

in der Burgunden lant. 

die wunden taten sam. 

von friunden dne schäm. 

vil frcelichen reit: 

sin vil gr(B;liche; leit. 

die fremden tet er sam; 

anders niht enzam, 

d^n die im wären komen, 

in Sturme h^ten genomen. 

von sinen friunden sagen, 

ze töde were erslagen. 

niwan sehzec man. 

so sit vil beide sint getan. 

zerhowen manegen rant 

in Guntheres lant. 

für des küneges sal: 

man hörte gr(e;lichen schal. 

die recken in die stat. 

vil schöne pflegen bat, 

und schaffen guot gemach. 

an stnen vtenden sacbf 
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NlBfiLÜNGB. iL 72-.T7. EI. 1-4. 



72. Er sprach ze Liadegaste 

ich hin von iwren schulden 
der Wirt mir nn vergolten, 
got Idne rntnen frianden: 

73. 'Ir moget in görne danken,^ 

'also höher gtsel 
nmbe schoene huote 
da; ir get^ediclichen 

74. Ich wU inch beide U^en; 

da; mine vlende 

des wil ich haben pfirgen^ 

iht rümen Ine hulde.^ 

75. D6 g€rte ouch urloubes 

dd der künic Ganther 
er bat in minnecltchen 
niwan durch stn swester, 

76. Dar zno was er ze riebe, 

er bete; wol verdienet: 
sam wären sine mdgen : 
wa; von sinen banden 

77. Durch der schoenen willen 

ob er si sehen möhte. 
wol nach stnem willen 
Sit reit er froeliche 



*nu stt mir willekomen. 

schaden vil genomen; 

ob ich gelücke hin. 

si habent liebe mir getan.^ 

sprach dd Liudg^r: 

gewan nie künic m^r. 

wir geben michel guot, 

an iwren vienden tuot.^ 

sprach e«*, 'ledec gin. 

hie h^ mir besten, 

da; si miniu laut 

des bot dd Liudgdr die haut. 

Sifrit von Niderlant. 

den willen sin ervant, 

noch bi im bestln. 

sone wsre; niht getan. 

da; er iht nsme solt. 

der künic was im holt. 

die beten da; gesehen, 

in dem strite was geschehen. 

gedaht er noch bestln, 

Sit wart e; getln: 

wart im diu maget behaut. 

in da; Sigemundes laut. 



■lifea 



1. Mah sach si tegilichen 
die zer höhgezite 

die durch Günthers liebe 
den bot man sumeüchen 

2. In was ir gesidele 

den hohsten und den besten, 
zwein und dri;ec fürsten, 
dl zierten sich engegene 

3. E; was dl vil unmtte;ec 

die geste mit den künden 
die enphieng er und Gdrndt 
jl gruo;ten si die degne 

4. Yil goltröter setle 

zierliche Schilde 
brihten si ze Rine 
nuiBegen ungesunden 



m. 

riten an den Rtn, 

gerne wolden sin. 

komen in da; lant, 

ros unde gewant. 

allen wol bereit, 

als uns da; ist geseit, 

dl zer hohgezit. 

alle vrowen wider strit. 

Giselher da; kint. 

vil güetlichen sint 

und ouch ir beider man. 

als e; nich eren was getln. 

si fuorten in da; lant, 

und drlich gewant 

zuo der bftchgezit. 

aach man froeltcheii stt 



ffIB£LONG£. ni. SUi^. 
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5. Die in clen betten lAgen 

die muosen dSs vergß^s^en, 
die siechen ungesunden 
si vröuten sich der m»re 

6. An einem pfinkstenmorgen 

gecleidet wünnecltche 
fünf tüsent oder mlre, 
sich huop diu kurzewtle 

7. Der wirt der het die sinne, 

wie rehte herzenltche 

stne swester trüte, 

dSr man sd größer schoBue 

8. D6 sprach zuö dem känige 

Veit ir mit vollen ^ren 
so sult ir ll;en schouwen 
die mit so großen dren 

9. Wa; wffire mannes wünne, 

ei entffiten schoBue meide 
la;et iwer swester 
der rat was ze liebe 

10. ^Des wil ich gerne volgen," 

alle die^ erfunden 
embot ei froun Uoten 
da; si mit ir meiden 

11. Dö wart ü; den schrtnen 
8wa; man in der valde 
die bouge mit den borten, 
sich zierte rtterliche 

12. D6 hie; der künic riebe 

die ir dienen solden, 
ir und siner mige: 
da; was da; hofgesinde 

13. Uoten die vil rtchen 

diu bete schcener frouwen 

hundert oder m^re: 

ouch gie dd nach ir tohter 

14. Von einer kemenaten ^ 
dö wart vil michel dringen 
die des gedinge h^ten, 
da; si die maget edele 

15. Nu gie diu minnecliche 

tttot ü; trfleben wölken, 
der si da truoc in herzen 
er sach die minnecltchen 

16. Jd Ifthte ir von ir waete 

ir rosenrötiu varwe 

ob ieman wünschen solde, 

da; er ze dirre werlde 



und hSten wunden ndt, 
wie herte was d^r tdt. 
mnosen si verklagen: 
gin der höchgeztte tagen, 
sach man für gdn 
vil manegen küenen man^ 
dd zer höhgeztt. 
an manegen enden wider strtt. 
im was da; wol erkant, 
der helt von Niderlant 
die er noch nie gesach, 
vor allen juncvrouwen jach, 
der degen Ortwin 
ze der höchzite sin, 
diu wünneclichen kint, 
zuo den Burgonden sint. 
des frönte steh stn Itp, 
und h^rllchiu wip? 
für iwer geste gan." 
vil manegem helde getan, 
sprach der künic do. 
wärens harte frd. 
tohter wol getan, 
hin ze hove solde gan. 
gesuochet guot gewant. 
der guoten wiete vant, 
da; was in vil bereit, 
manic wietltchin meit. 
mit siner swester gKn, 
hundert siner man, 
die truogen swert enhant. 
in der Burgonden laut, 
sach man mit ir komen. 
geselliclich genomen 
. die truogen richiu cleit. 
manic wffitlichiu meit. 
sach man si alle gan : 
von beiden dar getan, 
ob künde da; geschehen, 
solden vroßlichen sehen. 
als6 der morgenrot 
da schiet von maneger not 
und lange bete getln: 
Bu vil hdrlichen stdn. 
vil manic edel stein: 
vil minneclichen schein, 
der künde niht gejehen, 
bete iht schoeners gesehen« 
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17. Sam d€r liehte mtne 
d€r fchtn 86 lüterltche 
dem stnont sie nu geltche 
d€B wart wol gehoßhet 

18. Die rfchen kamenere 

die hdch gemaoten degoe 
sin drangen dd si alhen 
Stfride ddm harren 

19. Er ddhte in stnem mnote 

daj ich dich minnen solde? 
8ol aber ich dich fremden, 
er wart von gedanken 

20. Dö stuont sd minnecltche 

aam er entworfen wtere 
von guotes meistere listen, 
da; man helt neheinen 

21. Die mit der fronwen giengen, 
wtchen allenthalben : 

diu hoch tragenden herzen 
man sach in höhen zühten 

22. Dö sprach von Burgonden 

*der in stnen dienest 
Günther, lieber brüoder, 
vor allen disen recken : 

23. Ir heilet Stfriden 

da; in diu maget grüe;e : 
diu nie gruo;te recken, 
dl mit wir-han gewunnen 

24. Dö giengens wirtes mdgen 

si sprachen zuo dem recken 
'iii hat der künec erloubet, 
stn swester sol iuch grüe;en: 

25. Der hörre in sinem muote 

dö traoc 6r in dem herzen 

da; er sehen solde 

mit magetlichen tagenden 

26. Er neig ir minneclichen, 

si twanc g^n ein ander 
mit lieben oagen blicken 



vor d€n st^men stftt, 

ab d€ü wölken git, 

vor andern fronwen gaot. 

vfl maneges beides maot. 

sach man vor in gin. 

wolden des niht lln, 

die minnecltchen meit. 

wart beide liep ande leit. 

'wie künde da; ergin, 

da; ist ein tamber wIn. 

so were ich samfter töt.^ 

dicke bleich unde röt. 

da; Siglinde kint, 

an ein permint 

so man im jach, 

so schoßnen nie gesach. 

die hie;en von den wegen 

da; leiste manic d€gen. 

vröaten manegen Itp. 

manic wstltche; wtp. 

der hirre G^rnöt 

so güetltchen bot, 

dem sult ir taon alsam 

des rits ich mich nimmer gescham. 

zao mtner swester kamen, 

des habe wir immer framen. 

dia sol in gräe;en pflegen; 

den zierlichen degen.^ 

da man den helt vant. 

iü;er Niderlant 

ir Salt ze hove gin, 

da; ist ze ^ren in getln.' 

was des vil gemeit. 

liep Ine leit, 

der schcßnen Uoten kint. 

si grao;te Sifriden sint. 

genide er ir bot. 

der seneden minne not. 

ein ander sahen an 



der hSrre and oach dia frouwe; da; wart vil toagen getln. 
27. Wart dl vriantüche getriatet ir vil wi;ia hant 



von herzen lieber minne, 
doch wil ich niht geloaben, 
zwei minne gerndia herze 
28. Bt der samerzite 
dorft er niht mere 
so vil höher vröade 
40 im diu gie an hende, 



des ist mir niht bekant. 
da; e; warde lln: 
beten anders missetln. 
nnd. g^n d6s meijen tagen 
in stme hSrze tragen 
so er dl gewan, 
die Cr ze. trftte gSrte hin. 



' W ^m^ßn^ 



NIBELUNGE. m. 29-40. 



t« 



29. Dd dihte manic recke 

da; ich ir gienge n^bene, 

oder bt ze ligenne! 

€i gediente noch nie recke 

30. Von sw^lher künege lande 

die ndmen algeltche 
ir wart erloubet küssen 
im wart ze dirre werlde 
31« DSr künec von Tenemarke 
'difs vil höhen gruo;es 
dte ich dH wol enpfinde, 
got ld;e in nimmer mlre 

32. Man hie; d6 allenthalben 

dSr schoBnen Kriemhilde. 

sach man zühtecltche 

stt wart von ir gescheiden 

33. Dd gie si zno dem münster: 

dö was ouch wol gezieret 
da; dd hdher wünsche 
si was ze ougen weide 

34. Vil küme beite Stfrit, 

er mohte stnen saelden 
da; im diu was so wiege, 
ouch was er der schoenen 

35. Dd si ü; dem mtinstre 

man bat den degen kiienen 
drst begnnd im danken 
da; er vor den recken 

36. *Nu lön iu got, er Stfrit/ 

'da; ir da; habet verdienet^ 
so holt in gooten triuwen, 
do begnnde er minnecltche 

37. Ich sol in immer dienen,* 

'und en wil mtn houbet 
ich enwärbe nUch ir willen, 
da; muo; iu ze dienste, 

38. Iure tagen zwelven, 

sach man b! dto d^gne 

so si ze hove solde 

dör dienst wart dem recken 

39. Fronde unde wänne 

sach man tegeltche 

dar 6;e und ouch dar inne, 

Ortwtn und Hagne 

40. Swäs ieman pflegen solde, 
mit vollecltcher md;e,' 

d6s wurden von den gesten 
dl von sd was gezieret 



'hey w»r mir sam geschahen, 

als ich in hdn gesehen, 

da; lie; ich äne ha;.^ 

nach einer küniginne ba;. 

die geste kdmen dar, 

wan ir zweier war. 

disn wffitltchen man : 

nie sd liebe getdn. 

sprach dd sl zestunt 

l!t vil maneger wunt, 

von Stfrides haut. 

ze Tenemarke in da; laut/ 

wichen von den wegen 

manegen küenen degen 

ze kirche mit ir gin. 

der vil wetltche man. 

ir volgete manic wfp. 

der küneginne Ifp^ 

maneger wart verlorn. 

manegem recken geborn. 

da; man dd gesanc. 

immer sagen danc, 

die er im herzen truoc: 

holt von schulden genuoc. 

nach messe kom gesttn, 

wider zuo ir gin. 

diu minnecltche meit, 

sd wlcltchen streit. 

sprach da; edel kint, 

da; iu die reken sint 

sd ich si hoBre jehen.* 

an froun Kriemhilde söhen. 

sprach Stfiit d€r degen, 

nimmer d gekgen, 

sol ich mtn Üben hin« 

mtn fron Kriemhilt, sin getdn.* 

d6r tage als islich, 

die maget lobilich, 

vor ir friunden gtn. 

durch grd;e liebe getdn. 

und michelen schal 

vor Guntheres sal, 

von manegem küenen man. 

grd;er wunder vil began. 

d£s wären si bereit 

die beide vil gemeit. 

die recken wol bekant* 

alle; Guntheres laut« 

2 
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NIBELUNGE. m. 41 -52. 



41. Die dl wunde lügen, 

81 wolden kurzewile 
schirmen mit dSn Schilden 
d£s hülfen in gennoge : 

42. In der höchztte 

mit der besten spfse. 
aller slahte schände, 
man sach in friuntUche 

43. Er sprach 'ir guoten recken, 

sdnemet mtiie gibe; 
da^ ich; immer diene, 
da; wil ich mit iu teilen: 

44. Die von Tenemarken 

*Ö wir wider rtten 
wir g€rn. steter suone. 
wir hdn von iwren degnen 

45. Liudgast geheilet 

dSr voit von den Sahsen 

gteitche töten 

dd gie der künic Günther 

46. Er sprach kuo dem recken 

unser geste wellent 
und gerent steter suone 
nu rdtd, degen Sifrit, 

47. Wa; mir die harren bieten, 

swa; fünf hundert moere 
da; gebeut si mir gärne, 
dö sprach Stfrit 

48. Ir sult si ledecltchen 

und da; die reken edele 

vtentltcbe; rtten 

dSs Idt in geben Sicherheit 

49. *DSs rates wil ich volgen; 

stnen vtenden 

ir goldes gßrte niemen, 

da heim ir lieben friunden 

50. Manegen schilt vollen 

er teilte es ane wdge 
b! fünf hundert marken 
G^rnöt der vil küene 

51. Urlop si dö ndmen, 

dö sach man die geste 
und ouch dd fröu Uote 
6;n wurden nie d^gne 

52. Herberge vnirden lere, 

doch bestuont dd heime 
der künic mit den einen 
die sach man tegltche 



die sah man für gin: 

mit d6m gesinde hin, 

und schie;en manegen Schaft. 

si heten michel kraft. 

der wirt hie; ir phl6gen 

er bete sich bewegen 

die ie künec gewan. 

zuo stnen gesten gIn. 

I ir scheidet hin, 

also stSt mtn sin, 

versmehet niht mtn gnot: 

des hin ich vesten mnot.^ 

sprichen sl zehant 

heim in unser laut, 

d^s ist uns reken not: 

manegen lieben friunt tot.** 

stner wunden was : 

nich strtte wol genas. 

si lie;en dl ze laut. 

dl er Stfriden vant. 

'nu rite wie ich tuo. 

morgen rtten fruo 

an mich und mtne man: 

wa; d^s guot st getln. 

da; wil ich dir sagen. 

goldes mügen tragen, 

wit ich si ledic Iln/ 

Ma; wer übele getln. 

hinnen ll;en varn: - 

fürba; bewarn 

her in iwer laut, 

beider harren haut.* 

dl mit si rtten dan.^ 

wart da; kunt getln, 

da; si dl büten ^. 

was nIch den hermüeden wl. 

man dar Schatzes truoc: 

stnen friunden gnuoc, 

und <itesltchen ba;. 

riet Gunthere da;. 

also si wolden dan. 

für Kriemhilde gIn 

diu kün {ginne sa;. 

m^re geurloubet ba;. 

dö si dannen riten. 

mit hSrltchen siten 

und manic edel man. 

zuo Kriemhilde gIn. 



NIBELUNGE. IH. 53-56. IV. 1-6. 



53. Urloup Dtoen wolde 

er wände niht erwerben 
der künic sagen hörte, 
Giselher der jonge 

54. *War woldet ir nu rilen, 

bellbet b! den recken, 

bt Günther dem känige 

hie sint vil schone frouwen, 

55. Dd sprach d^r starke Sffrit 

ich wolde sin geriten : 
und traget hin die schilde. 
des hat mich Gtselher 

56. Sus beleip der küena 

ja wier Sr in d^n landen 
gewesen alse sanfte, 
da; €t nu tegeliche 



ouch Stfrit, der helt gnot: 

des ^r bete muot. 

da; er wolde dan: 

von der reise in gewan. 

edel Sifrit? 

tuot des ich iuch bit, 

und bi stnen man. 

die man iuch sol sehen Idn/ 

'so Idt diu ros stdn. 

des wil ich abe gfin. 

ich wolde stn ze laut: 

mit Iren wol erwant.^ 

durch friunde liebe da. 

ninder anderswd 

da von da; geschach, 

die schcenen Kriemhilde sach. 



1* lii; ^as ein küniginne 
ninder ir geltche 
si was unml;en schoene, 
si schö; mit sn eilen degnen 

2. D€n stein warf si verre, 

swer ir minne gerte, 
driu spil an gewinnen 
gebrast im an eime, 

3. Dd sprach der voit von Rfne 

hin Kuo Prünhilde, 
ich wil umb ir minne 
den wil ich Verliesen, 

4. Er sprach Vil du mjr halfen, 

die minnecltchen warben? 
und wirt mir ze trüte 
ich wil durch dtnen willen 

5. Des antwurte Sffrit 

'gtst du mir dtn swester, 
die schoßnen Kriemhilde, 
so gere ich niht Idnes 

6. 'Da; lobe ich,^ sprach Günther, 

nnde kumet diu schoene 
sd wil ich dir ze wtbe 
sd mäht du mit ir 



IV. 

ge8e;;en über sl: 

was deheiniu m§. 

vil michel was ir kraft, 

umbe minne dSn schaft. 

dar nach si wften spranc. 

der muose fine wanc 

der vrowen wol geborn: 

er het da; houbet verlorn. 

'ich wil an d^n sl, 

swie £; mir erg§. 

wägen den Ifp: 

sine werde min wfp.^ 

edel Stfrit, 

tuo d^s ich dich bit. 

da; minnecltche wtp, 

wagen Ire unde 11p .^ 

Sigmnndes suon 

so wil ich e; tuon, 

ein küniginne hir: 

nach minen arbeiten mlr.^ 

'Sffrit, au dfne haut. 
Prünhilt in da; laut, 
mfne swester geben: 
immer vrcelfchen loben." 

2» 



NIBELUNGE. IV. 7—18. 



7. Des Bwooren si dd eide, 

d€8 wart ir arbeite 
6 da; si die frouwen 
dSs muosen die küenen 

8. Stfrit muose füeren 
die der helt küene 
ab eiffle getw^rge, 

sich garten luo difr verte- 

9. Ir goUvarwen Schilde 

unde brihte in zuo zin 

ros hie; man in ziehen: 

dl wart von schcenen fronwen 

10. Dd stoonden in diu venster 

ir schif mit d€m segele 

die stolzen hergesellen 

dd sprach d6r kfinic Günther 

11. Stfrit dd balde 

von Stade er schieben 

Gonther d6r küene 

dö huoben sich von lande 

12. Si faorten riebe spise, 

den besten d^n man künde 
ir ros stuonden ebene, 
ir schif gienc ouch Sbeiie: 

13. An dem zwelften morgen, 

beten si die winde 

gegen Isensteine 

da; was niemen m^re 

14. SShs und ahzec turne 

drt palas wtte und einen 
von edelem marmelsteine 
dar inne s€lbe Prünhilt 

15. Diu burc was entslo;;en, 

dö liefen in enkegene 
und enphiengen die geste 
ir ros hie; man behalden 

16. D6 diu küneginne 

zuo dem gaste 

'st willekomen hir Stfrit 

wa; meinet iwer reise? 

17. Er sprach liie ist Günther, . 
erwurb er dloe minne, 
durch dich mit im 

werer niht mtn h^rre, 

18. Si sprach 'ist er dtn hirre 
wil er mtn geteiltin 
behabe er die meisterschaft, 
gewinne ab ich ir eine; 



die reken vil h6r. 
y6rre dester mdr, 
brihten an d^n Rtn. 
stt in grd;en noeten stn« 
die kappen mit im dan, 
mit sorge gewan 
da; hie; Albrtch. 
reken küene unde rtch. 
man truoc in üf d6n sant 
alle; ir gewant: 
si wolden rlten dan. 

michel weinen getln. 
diu minnecltchen kint. 
ruorte ein höher wint. 
sl;en an d€n Rtn. 
V€r sol schifmeister stn?^ 
ein schalten gewan, 
vaste began. 
ein ruoder selbe nam« 
die snellen rtter lobesam. 
dar zuo guoten wtn, 
vinden umben Rtn. 
si h6ten guot gemach, 
lüzel leides in geschach. 
so wir beeren jBagen, 
verre dan getragen 
in Prünhilde laut: 
wan Stfride bekant. 
si sahen drinne sttn, 
sal wol getdn 
grüene alsam ein gras, 
mit ir ingesinde was. 
vil wtte üf get&n. 
die Prünhilde man 
in ir frouwen laut, 
und ir Schilde von dSr haut. 
Stfriden sach, 
si zühtecltchen sprach 
her in ditze lant. 
da; hH ich g^rne bekant.' 
ein künec rtch unde h^r: 
sone gert er niht m^r. 
ich her gevam bin : 
ich bete; nimmer getln.' 
unde du stn man, 
spil also bestln, 
so wird ich stn wtp: 
e; g^t iu allen an den Itp.' 



IfIBELUNGE. IV. 19-30. 



91 



19.. D£n stein 8ol Sr warfen 
d6n g6f mit mir schieben, 
ir mnget hie wol Verliesen 
des snlt ir iuch bedenken/ 

20. Stfrit d^r snSlle 

allen sinen willen 

g^n der küniginne: 

'ich sol dich wol behüeten 

21. Dö sprach der künic Günther 

nu teilt swa; ir gebietet 
ich bestüend 6^ alle; 
min houbet ich verliuse, 

22. Dö diu küniginne 

der spile bat si g&hen, 
si hie; ir ze strlte 
ein brünne'von golde 

23. Die wtle was onch Stfrit, 

end e; ieman wesse, 
dd £r stn tarnkappe 
dar in slouf €r schiere: 

24. Er Ute hin widere: 

dl dia küniginne 

di gie £r tougenltchen, 

aller di dft wdren : 

25. Dö trnoc man d6r frouwen 

einen vil scharfen gör, 
Stare nnd ungefüege, 
dSr ze sinen ecken 

26. Brünhilde Sterke 

man truoc ir suo d€m ringe 
grö; und ungefüege, 
in truogen küme zwelfe 

27. An ir vil w!;e arme 

si begonde ya;;en 
d6n gör si höhe zucte: 
die eilenden geste 

28. Unde were im Sifrit 

so h6te sie Günther 
€r gie dar tougenltche 
Günther sine liste 

29. Er sprach 'gip mir von banden 

unde merke rShte, 

nu habe du die gebcrde: 

dö €t in bekande, 

30. Dö schö; vil kreflicltchen 

üf einen schilt niuwen, 
d6n truoc %n stner hende 
da; fior spranc von stIle, 



und springen dar ndch, 
Idt iu stn niht ze gich. 
die Öre und ouch den Itp : 
sprach da; minnecltche wtp. 
zuo dem künege trat, 
€t in reden bat 
£r sold In angest stn: 
vor ir mit d€n listen mtn.* 
'küneginne hör, 
und weres dannoch mör, 
durch iwren schoenen Itp. 
ir enwerdet mtn wtp/ 
stne rede vernam, 
als ir da; gezam. 
bringen ir gewant, 
und einen guoten Schildes rant. 
d^r wietltche man, 
zuo dem schiffe gegdn, 
verborgen ligen vant. 
dö was er niemen bekant. 
dö sach €t recken vil, 
teilte ir höhiu spil. 
da; in dl niemen sach 
von listen da; geschach. 
swiere unde grö; 
dSns zallen ztten schö;, 
michel unde breit, 
vil freisltchen sneit. 
gr<B;ltchen schein, 
eipen sweren stein, 
michel unde wSI: 
d6r küenen beide unde sn6L 
si die ermel want, 
dSn schilt an der baut, 
dö gie e; an d6n strtt. 
vorhten Prünhilde ntt. 
niht dl ze h61fe komen, 
stnen Itp benomen. 
und ruort im stne haut, 
harte sdreltch ervant. 
d€n schilt II mich tragen 
wa; du mich beerest sagen, 
diu w€rc wil ich begln.^ 
€; was im liebe getln. 
diu hörltche meit 
michel unde breit: 
da; Siglinde kint. 
sam €; wite ddr wint« 



NIBELUNGE. lY. 31-42. 



91. D£8 starken g^res sntde 
da; man da; flwer lougen 
d€8 scliu;;es beide strüchten 
wan diu tarnkappe, 

32. Stfride dSm küenen 

vil balde spranc er widere: 
d6n g^T den si ge8cho;;en 
den schö; dö hin widere 

33. Da; fiwer stonp fi; ringen, 

d6n gdr schd; mit eilen 
sine mohte mit ir krefte 
S; en hSte nimmer 

34. Brünhilt diu scheine 

'edel rtter Günther, 

si wände, da; €r; hdte - 

nein, si hete gevellet 

35. Dö gie si hin balde: 

d6n stein huop vil hdlie 

si swanc in krefticltche 

dö' spranc si n$eh d£m würfe, 

36. Ddr stein was gevallen 

d6n wurf brach mit Sprunge 
dar gie der snelle Stfrit, 
Günther in wegete, 

37. Stfrit was küene 

. den stein warf er verrer, 
von stnen schoenen listen 
da; €t mit dem sprunge 

38. Zuo ir ingesinde 

dö si ze ende des ringes 
'balde komet her näher, 
ir sult künic Günther 

39. Dö leiten die vil kttenen 

si buten sich ze fHe;en 
Günther d(fm riehen, 
si wänden Isr hdte 

40. Er gruo;tes minnecltche: 

dd nam in b! d6r hende 
si erloubte im, da; er solde 
des freuten sich die dSgne 

41. Stfrit dör snelle, 
stne tarnkappe 

dö gie 6t hin widere 
dl er und ander d€gne 

42. *Sd wol mich dirre mere,^ 

*da; iwer höhverten 

da; iemen l€bet, dör iawer 

nu sult ir, maget edele, 



al durch d€n schilt gebrach, 
ü; d€n ringen sach. 
die kreftige man : 
si w»ren tot dl bestln. 
von munde brut da; bluot. 
dö . nam digr helt guot 
im h€te durch den rant: 
d£s starken Slfrides hant. 
als ob e; tribe d^r wint. 
da; Sigmundes kint. 
d6s schu;es niht gestin. 
d€r künic Günther get|n. 
balde fif spranc : 
des schu;;es habe danc/ 
mit stner kraft getln: 
ein verre kreftiger man. 
zornic was ir muot: 
diu edel maget guot. 
v6rre von der hant: 
da; lüte erklang ir gewant. 
zwelf kläfter dan: 
diu maget wol getln. 
dl d6r stein gelac : 
der beide des wurfes pflac. 
kreftic unde lanc: 
dar zuo er wtter spranc. 
het er kraft genuoc, 
d€n künic Gunthere truoc. 
ein teil si lüte sprach, 
den helt gesunden sach, 
mige und mine man: 
alle werden undertln.' 
diu wlfen von d6r hant, 
von Burgonden lant 
vil manic küener man. 
mit .stner kraft diu spil getln. 
jl was er tugende rtch. 
diu maget lobeltch: 
haben dl gewalt. 
vil küene unde halt, 
wtse er was genuoc, 
er ze behalten truoc. 
dl manic frouwe sa;, 
alles leides verga;. 
sprach Stfrit d€r degen, 
also ist gelegen, 
meister müge stn. 
uns hinnen volgen an dän Bio/ 



niBELUITGB. V. 1—11. 
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V. 



1. JJßr künic was gesß^^en 

dd si sach Kriemhilde 
bt Stfride sitzen, 
über liehtiu wange 

2. Dd sprach der wirt d€s landes 

da; ir so lä^et truoben 
ir sult iuch vröun. balde : 
mtn lant und mtne bürge 

3. 'Ich mac wol weinen balde,^ 

'ttmbe dtne swester 
di sich ich sizen nähen 
da; muo; ich immer weinen, 

4. Dd sprach dSr künic Günther 

ich wil 'in zanderen ztten 
war umbe ich mtne swester 
ja mac si mit d€m recken 

5. Dd kom ir ingesinde: 

ir riebe kameriere 

sich teilten dd die recken, 

dd sach man vil degene 

6. Die hdrren kdmen beide 

dd dihte ir iewSdere 
den wflßtltchen vrouwen: 
Stfrides kurzwtle 

7. Ich sage iu niht mdre, 
nu hoeret disiu mere, 
b! frouwen Prünhildel 
hdt d dike samfler 

8. In sabenwt;en hemde 

dd dIhte der rtter edele* 
des ich ie dd g€rte 
si mnos im durch ir schoßne 
9. Diu lieht begunde borgen 
dd gie d6r degen küene- 
er leite sich ir niben: 
die vi! minnecltchen 

10. Dd rang er ndch ir minne 
dd greif ndch eime gürtel 
eime starken borten, 

dd ist si dem künige 

11. Die füe;e und ouch die hende 
si truog in zeime nagele 

dd 6r si slAfes irte, 
jl b6t €t von ir krefte 



und Prünhilt diu meit. 

(dd wart ir nie sd leit) 

weinen si began; 

sach man vallen traben dan. 

Va; ist iu, frowe mtn, 

lichter ougen schtn? 

iu ist undertän 

unde manic wetltch man.* 

sprach diu schoene meit. 

ist mir von .harzen leit. 

dem eigen holden dtn: 

sol si sd verderbet stn.* 

'ir sult des stille dagen. 

disiu miere sagen, 

Stfride hdn gegeben. 

immer vroeliche l€ben.* 

die sümpten sich des nieht, 

die brihten in diu lieht. 

der zweier künege man. 

mit Stfride dannen gin. 

dd si solden ligen. 

mit minnen an gesigen 

da; senftet in d6n muot. 

diu wart grcß^ltchen guot. 

wie ^r d^r vrowen pflac. 

wie Günther gelac 

zierlicher degen 

bi anderen wtben gelegen. 

si an da; bette gie. * 

'nu hfin ich; alle; hie, 

in allen mtnen lagen.'* 

von grd;en schulden behagen. 

des edelen küneges haut. 

dd er die vrowen vant. 

sin fröude diu was grd;: 

der helt mit armen umbesld;. 

und zerfuorte ir diu kleit. 

diu hdrltcbe meit, 

d6n8 umb ir stten truoc: 

grd;er leide genuoc. 

si im zesamne baut, 

und hienc in an eine want. 

minne si ime verbdt. 

nftch gewnnnen d€n idt. 



»4 



NIBELUNGS. V. 11^-23. 



13. DA begunde flogen 
loDset mtn gebende, 
ine Iroowiii, scboene vrouwe, 
und 8ol oach barte selten 

13. Dd Idste 8i in balde, 
wider an das^ bette 

Sr leite sieb ad vSrre, 
dar nieb gölten rnorte: 

14. Dd kom onch ir gesinde: 

d€r was in an dön morgen 
awie wol man dfi gebarte^ 
d6r b^rre dös landea, 

15. NIcb aiten, d£r ai pfldgen 

Gontber unde Prflnbilt 

81 giengen zuo d£m münater, 

dar kom oncb er SifHt. 

16. Nicb künikllcben 6ren 
8wa; ai baben aolden, 
dö wurden ai gewihet. 
dö aacb man under kröne 

17. Vil dögen awört dd nimen, - 
d€n königen ae Iren: 

aicb buop micbel frende 
man borte acbefle bellen 

18. Dö al^en in d€n venstren 

8i alhen vor in liuhten 
dö b6te aicb geaundert 
8w€8 ieman d& begunde, 

19. Im und Stfride 

wol wiate wa; im würre 
€t gie auo d6m künige, 
'wie iat in btnt gelungen? 

20. Dö apracb der wirt zem gaste 

htn icb an mtner vrouwen 
dö icb ae winde minnen, 
ai tmoc micb zeime nagele 

21. DU bieng icb angestltcben 

Ö si micb enbunde. 
da; aol dir friuntUcben 
dö apracb dßr starke Stfrit 

22. Dfia bring icb iucb wol innen, 

icb acbaffe da; ai blnaht 
da; ai iucb ir minne 
d£r rede was dö Guntber 

23. Er spracb 'icb kume nocb btnte 

also tougenltcbe 
da; aicb dßr liste 
aö Iftt die kamerere 



d€r meiater aolde atn. 
vil edel kflnigtn. 
nimmer an gesigen 
iu so niben bt geligen.^ 
üf si in verlie. 
er zuo d€r vrowen gie. 
da; €r ir scbcene wit 
oncb WQlde si d€s baben rit. 
die bribten niwe kleit: 
barte vil bereit, 
trftric waa atn mnot: 
ir fröude dübt in nibt ze guot. 
und man durcb rSbt begie, 
nibt langer da; verlie, 
dl man die m^ue sanc. 
dö buop sieb micbel gedranc. 
. was in dar bereit 
ir kröne und oncb ir kleit. 
dö da; waB getdn, 
elliu fieriu scböne stin. 
sehs bundert oder ba;, 
ir ault wi;;en da;, 
in Burgonden laut, 
an dör awSrtdSgen baut, 
diu acbo&nen meidtn, 
maneges scbildes scbtn. 
der künec von stnen man: 
man aacb in trürende gfin. 
ungeltcbe atuont dSr muot. 
dSr rtter edelguot. 
vrdgen £r began 
da; sttlt ir micb wi;en lin.* 
laster unde scbaden 
ze büae beim geladen, 
vil sire si micb baut: 
und hienc micb böb an eine want. 
die nabt unz an dSn tac, 
wie aampbte si dö lac! 
tougen stn gekleit.* 
'da; ist mir werltcben leit. 
\äi ir; Ine ntt. 
so nIben bt iu Itt, 
gesümet nimmer mör.^ 
nIcb stnen arbeiten bör. 

ze der kemeniten tn 
in ddr tamkappe mtn, 
mac nieman wol veratön. 
zuo d€n berb6rgen gön. 



NIBELUNGB. V. 24—35. 



M 



24« S6 lesche ich dSn kinden 
da; ich st dar inne, 
da; ich iu gßrne diene 
da; ir si htnte minnet: 

25. *An da; du iht triutesV 

*intne lieben vronwen, 

so tuo ir swa; du wollest. 

da; Bold ich wol verkiesen: 

26. D6r künic beite küme, 

die schoenen Prfinhilde 

und ouch Kriemhilde, 

hei wa; man an^llei* d6gne 

27. Stfrit d6r h^rre 

b! stme achoBnen wtbe 
si trüte stne hende 
uns er vor ir ougen 

28. Dd si mit im spilte 

Kuo stme ingesinde 

*mich hit des michel wunder: 

w€r hit di stnen hende 

29. Die rede si lie beltben. 

dH 6r die kameriere 
diu begunde 6r leschen 
da; ä; were Stfrit, 

30. Wol wösse €r wa; er wolde: 

meide unde vrouwen. 
der edel künec dd s61be 
starker rigele zw6ne 

31. Diu lieht verbarger schiere 

eines spils begunde 

Stfrit d6r starke 

da; was dorn künege Günther 

32. Er gebirte, sam €; were 

€r umbeslö; mit armen 
si warf in ü; d€m bette 
da; im stn houbet 

33. Wider üf mit kreften 

£r wolde; ha; versuochen. 
da; £r si wolde twingen, , 
soÖch wer an frouwen 

34. Si beslö; mit armen 

und wold in gebunden 
da; si an d€m bette 
da; £r ir wit zerfuorte, 

35. Wa; half dd stn Sterke 

wan si im erzeigte 

si truoc in mit. gewalte - 

und dructe in nngefuoge 



diu lieht an d€r hant: 

st iu dt bl bekant, 

ich twing iu da; wtp, 

oder ich verliuse d€n Itp.* 

sprach dör kflnic dd, 

(anders bin ich vrö) 

und niemest ir d€n Itp, 

si ist ein angestltche; wtp.* 

da; man von tische gie. 

man dö komen lie 

beide an ir gemach. 

vor den küniginnen sachl 

vil minnecltchen sa; 

mit vröuden äne ha;. 

mit ir vil wt;en hant, 

sine w^sse wenne verswant. 

und si stn niht ensach, 

diu küniginne sprach 

war ist dSr kfinic komen? 

ü; den mtnen genomen?* 

er was hin gegdn 

vant mit liebten stdn: 

dön kinden an dSr hant. 

da; wart dd Günther bekant. ; 

dd hie; Sr dannen gin 

dd daj was getan, 

vil wol besld; die tflre: 

warf 6r balde derfäre. 

under die bettewdt. 

(d€s enwas niht rit) 

und ouch diu schoene meit: 

beide lieb unde leit. 

Günther d6r künic rtch: 

die maget lobeltch. 

dl bt üf eine banc, 

lüte an eime schamel erdanc. 

sprang d€r küene man: 

dd €t d£s began, 

dar umhe wart im wd. 

ich' wene nimmer ergd. 

dön tiwerltchen ddgen 

alsam den künic legen, 

h6te guot gemach. 

diu vrouwe €; groB;1tchen räch. 

und ouch stn kraft, 

ir Itbes meisterschaft? 

(da; muos €i abd stn) 

bt d^m bette an einen schrln. 



nm 



NIBELÜNGE. V. 36-42. VI. 1-3. 



36. *Owl,' gediht d£r recke, 
von einer meii Verliesen, 
dar nich immer m^re 
gegen ir manne, 

37. D6r künec €i wol hörte, 

Stfrit sich schämte, 
mit ungeffieger krefte 
versnochende angestifchen 

38. Dö greif si zuo d6r siten, 

und wold in hin gebunden : 

da; ir diu lit erkrachten, 

d€s wart der kriec gescheiden 

39. Si sprach %anic edele, 

€; wirt wol versflenet, 

ich were mich nimmer m^re 

ich hdn wol erfunden, 

40. Stfrit d^r stuont dannen, 

sam ober von im ziehen 
€t zöch ir ab d£r hende 
da; 6s dl nie wart innen 

41. Dar zuo nam £r ir gürtel: 
ich enwei; ob €t da; t»te 
6r gap in stnem wtbe: 

dö llgen bt ein ander 

42. Done was öuch si niht sterker 

6r trüte minnecltchen 
ob si; versnobte m^re, 
da; h6t ir alle; Günther 



*sol ich mtnen Itp 
so mugen elliu wfp 
tragen g61phen muot 
diu sus €; nimmer getuol.^ 
€r angeste umb d6n man. 
zürnen 6r began, 
satzter ir sich wider, 
an froun Prnnhilde sider. 
dl si d€n porten vant, 
dö werte; so stn haut, 
dar zuo al d€r Itp. 

dö wart si Ghntheres wtp. 
du solt mich ISben lln. 
swa; ich dir hin getln. 
d€r edelen minne dtn: 
da; du kanst vrouwen meister stn.* 
ligen lie 6r die meit, 
wolde stniu kleit. 
ein guldtn vingerltn, 
diu edel künigtn. 
da; was ein borte guot. 
durch stnen höhen muot. 
da; wart im sider leit. 
d€r kfinic und diu schcene meit. 
danne ein ander wtp. 
ir vil schoenen Itp. 
wa; kund €; si vervin? 
mit stnen minnen getln. 



1. Jjl»re zallen ztten 
wie r£hte lobeltchen 
lebeten zallen stunden 
alsam tet ouch Günther 

2. Da; laut der Niblunge 

(rtcher stner mige 
und Schilbunges recken 
des truoc d^r küene Stfrit 

3. Hort den aller meisten. 

Ine dies Ö pfligen, 
d6n er vor eime b6rge 
dar umb €r slnoc ze töde 



VI. 

wart so vil geseit, 
die reken wol gemeit 
in Sigmundes laut: 
mit stnen migen ü; erkant. 
Stfride diente hie 
wart neheiner nie), 
und ir beider guot. 
deste höher stnen muot. 
d^n ie helt gewan, 
bete d€r'knene man, 
mit stner hende erstreit, 
manegen rtter gemeit. 



NIBELUNGE. VI. 4-15. 



St 



4. Er h^te d^n wünsch d€r dren: 

8d müese man von schulden 
da; €r w»re der beste, 
man vorhte sine sterke 

5. Dö dihte oach alle zfte 

Vie treit et also höhe 
na ist doch unser eigen 
6r hat uns nu lange 

6. Da; truoc si in ir harzen 

da; si ir vremde wdren, 
da; man ir sd selten 
wä von da; waere, 

7. Si versuohte an den künic, 

da; si Kriemhilde 
si reite (i; heimeliche, 
dö dühte den harren 

8. ^Wie möhten wir si bringen,' 

*her zno disem lande? 
si sitzent uns ze v^rre: 
dö sprach diu vrouwe 

9. *Swie höhe riebe w»re 

swa; im gebüte stn h^rre, 

dSs ersmielte Gnnther, 

ern jachs im niht ze dienste, 

10. Si sprach 'lieber h^rre, 
hilf mir, da; StFrit 
komen zuo dem lande, 
sone künde mir ze wäre 

11. Dtner swester zühte 

so ich dar an gedenke, 
wie wir ensament sd;en, 
si mac mit £ren minnen 

12. Si gertes also lange, 

'nu wi;;et, da; ich geste 
ir muget mich samfle vl^gen. 
nich in beiden senden, 



und w»r dSs niht geschahen, 
döm edelen reken jehen, 
d^r ie üf ors gesa;. 

und tet vil billtchen da;. 

da; Guntheres wtp 

vrou Kriemhilt den Itp? 

Stfrit ir man: 

lüzel dienste getdn.^ 

und wart ouch wol verdeit. 

da; was ir harte leit, 

diende stniu laut. 

da; bete si gSrne bekaiit. 

ob da; möhte geschehen, 

solde noch gesehen. 

des si dd hSte muot. 

diu rede m8B;ltchen guot. 

sprach der künic rieh, 

da; w»r unmügeltch. 

ich getarses niht gebiten." 

in vil höchverten siten 

deheines küneges man, 

da; sold er doch niht lin.^ 

dö si da; gesprach : 

swie dicke ^r Stfriden sach. 

durch dän willen mfn 

und diu swester dtn 

da; wir si hie gesehen. 

nimer lieber geschehen. 

und ir wol gezogen muot^ 

wie samphte mir da; tuot, 

dö ich wart dla wipl 

dSs küenen Stfrides Itp.' 

unze d6r künic sprach 

so gärne nie gesach. 

ich wil die boten mtn 

da; si h€r komen an den Rtn.' 



13. 'Da; tuon ich' sprach der fürste 'drt;ec miner man 



wil ich dar \äü rlten.' 
bl den enböt er msre 
ze liebe gap in Prünhilt 

14. Der künic sprach 'ir reken 

da; ich dar enbiete 
dem starken Slfride 
da; in darf zer wdrl\le 

15. Und bitet, da; si beidiu 

da; wil ich und min vrouwe 
vor disen sunwenden 
s^hen hie vil manegen, 



die hie; €r für sich gin: 

in Stfrides laut. 

vil harte h^rlich gewant. 

sult von mir sagen 

(des sult ir niht verdagen) 

und der swöster mtn, 

niemen holder gestn. 

uns komen an dSn Rtn. 

immer diende sin. 

sol Sr und stne man 

d£r in grö;er dren gan. 



' NEBELUNGE. VI. 16-27. 



16. D€m kflnic Sigmnnde 

da; ich und mtoe friande 
und saget oach mtoer swMer, 
sin rite %no ir friunden: 

17. Prünhilt und Uote 

die enbuten ir dienest 
d€n minnedtchen vronwen 
mit dßs küneges rite 

18. Si fuoren reisltche: 

da; was in dd komen: 
in zogte wol ir verte 
d€r künic mit geleite 

19. Si kdmen in drin wochen 

ze Niblunges bürge 

ze Norwege in d£r marke' 

ros und liute wdren 

20. Slfride und Kriemhilde 
da; rtter komen wteren: 
sam man ze Bürgenden 

si spranc von einem bette, 

21. Dd bat si zeime T^nster 
diu sach d€n küenen G^ren 
in und die gesellen, 
gegen ir herzeleide 

22. Si sprach zuo dem künige 

die mit dem starken G^ren* 
die uns mtn bruoder Ganther. 
dö sprach d^r starke Stfrit 

23. Alle; da; gesinde 

ir islich besunder 

da; beste, da; si kqnden, 

Sigmunt der h^rre 

24. Dd wart geherb^rget 

diu ros man hie; behalten. 

dl hir Sifrit 

in was ze hove erloubet: 

25. D€r Wirt mit stme wtbe 

wol wart enpfangen Gdre 
mit sinen hergesellen, 
G^ren den vil rieben 

26. 'Erloubet uns die botschaft 
uns wegemüede geste, 
wir suln iu sagen mere, 
Günther und Prünhilt, 

27. Dö sprach der marcgrive 

'si sint in allea tugenden 
si ladent iuch ze Rtne 
si sehen iuch vil gäme, 



saget dfo dienst mtn, 
im immer wege sin. 

da; si niht ll;e da;, 
ir zieme nie hdchzit ha;.* 
und swa; man vrowen dl vant, 
in Stfrides lant 
und manegem küenem man. 
die boten hnoben sich dan. 
ir pfert und ir gewant 
dd rümten si da; lant, 
dar si dl wolden vam. 
hie; die boten wol bewarn, 
geriten in da; laut, 
(dar wiren si gesaut) 
fanden si den d6gen. 
müede von dSn langen wegen, 
wart beiden dd geseit, 
die trüegen solhiu kleit^ 
dd d6r Site pflac. 
dl si ruowende lac. 
eine maget gin* 
an d6m hove stin, 
die wIren dar gesant. 
vne liebiu mere si bevant. 
's^het ir wl si stdnt, 
üf d^m hove g^nt, 
sendet nider Rtn?^ 
'die saln uns willekomen stn.* 
lief dl man si sach. 
vil güetliche sprach 
zuo den boten dd. 
was ir künfte harte vrd. 
GIre und sine man: 
die boten giengen dan 
bt Kriemhilde sa;. 
dl von sd titen sie da;, 
staont üf sl zehant. 
ü; Burgonden lant 
Guntheres man. 
bat man an d^n sedel gin. 
6 wir sizen gdn: 
llt uns die wile stdn. 
wa; iu enboten hit 
der dinc vil zierliche stit. 
Gdre, ein rtter guot, 
so röhte hdh gemuot: 
an eine hdchgeztt; 
da; ir döis Ine zwtvel sit. 



NIBELUN6E. VI. 28-39. 



28. Bittet mtne fronwen, 

swenne der winder 
Tor disen sunnewenden 
dd sprach der starke Stfrit 

29. Trünhilt mtn vrouwe 

vröunt sich d^r msre: 
da; si iuch noch stehen, 
dö dühten disiu miere 

30. G^re was ir sippe: 

den gesten hie; er schenken: 
dö kom ouch dar Sigmunt, 
der hSrre friuntltche 

31. *S!t wfliekomen, ir recken, 

s!t da; Kriemhilde 
Stfrit mtn sune, 
hie in disem lande, 

32. Si sprächen, swenne er wolde, 
in wart michel müede 

die boten bat man sitzen, 
dßr hie; dö geben Stfrit 

33. Si muosen dd beltben 

des heten endelichen 
da; si niht wider rtten 
dö bete der kfinic Stfrit 

34. Er vrlgte, wa; si rieten: 

'g; hit ndch mir gesendet 

er nnd stne mige, 

nn koem ich im vil gerne, 

35. Si bittent Kriemhilde, 
nu ratet, lieben friunde, 
sold ich herverten 

dH müese in dienen gerne 

36. Dö sprächen stne recken 

hin zer höchzite, 

ir sult mit tüsent recken 

so muget ir wol mit Ören 

37. Dö sprach von Niderlanden 

Veit ir zer höchztte, 
obe; in niht versmähet, 
ich füere hundert degne, 

38. 'Welt ir mit uns rtten, 

sprach d€r küene Stfrit, 
iure tagen zwelven 
alle die es g€rten, 

39. Dö der künic edele 

dö hie; man wider rtten 

stnen konemigen 

€r wolde harte g^ne 



si sül mit iu dar komen, 
ein ende habe genomen. 
wolden si iuch s6hen/ 
'da; ku^ide müeltch geschehen.* 
und ir magedtn 
obe da; mehte stn, 
da; gebe in höhen muot.* 
die schoenen Kriemhilde guot. 
d^r wirt in sizen hie;, 
niht langer man da; lie;. 
da är die boten sach: 
zuo d^n Burgonden sprach. 
Guntheres man. 
ze wtbe gewan 
man soldiuch dicker sehen 
wolt ir uns vriuntschefte jehen.* 
si solden gerne komen. 
mit freuden benomen. 
sptse man in truoc: 
stnen gesten genuoc. 
bevollen niun tage, 
die snellen rtter klage, 
solden in ir lant. 
nach stnen friunden gesant. 
er sold an den Rtn. 
Günther, d€r friunt mtn, 
durch eine höchztt: 
an da; stn lant ze verre Itt. 
da; si mit mir var. 
wie sol si komen dar? 
durch si in drt;ec lant, 
hin diu Stfrides haut.' 
liabet ir der reise muot 
wir raten, wa; ir tuot. 
rtten an d€n Rtn: 
da zen Burgonden stn.^ 
der h^rre Sigmunt 
wan tuot ir mir da; knnt? 
so rtte ich mit iu dare: 
da mite m^r ich iwer schare.* 
lieber vater mtn,' 
'vil vrö sol ich des stn. 
so rüme ich miniu lant.* 
d€n gap man ros und ouch gewant. 
dar reise hSte muot^ 
die snSllen dSgne guot. 
enböt €r an den Rtn, 
bt ir höchgeztte stn. 



NIBELUNGE. VI. 40—51. 



40. Stfrit und Kriemhilt, 

sd yU den boten gäben, 
ir moere heim ze lande: 
ir starken sonmere 

41. Ir Volk kleidete Sifrit 

Ekewart der grive 
vrouwen kleider anochen, 
oder inder knnde erwerben 

42. Die setel zQO den Schilden 

rittern unde vrouwen, 

d^n gap man swa; si wolden, 

er brdhte stnen friunden 

43. Die boten zogten sire 

dö kom zen Burgunden 

er wart vil wol enphangen: 

von rossen und von moeren 

44. Die tumben und die wtsen 
vrlgen umbe miere: 



8Ö wir hosren sagen, 
da^ €l niht mohten tragen 
er was ein rtcher man. 
treip man vroelichen dan. 
und ouch Sigemunt. 
dar hie; an der stunt 
diu besten diu man vant 
über Slfrides laut, 
bereiten man began. 
die mit im solden dan, 

da; in niht gebrast, 
manegen hdrltchen gast, 
ze lande üf d€n w6gen. 
Gdre d£r d6gen, 
do erbei;ten si zetal 
für den Guntheres sal. 
giengen, sd man tuot, 
dd sprach der rtter guot 



^swenne ich si sage dem künige, dd hoert ir si zehant.* 



er gie mit dön gesellen 

45. D€t künic von liebe 

da; si so snelle kömen, 
Prünhilt diu schoBue. 
'wie gehabet sich Stfrit, 

46. Do sprach d£r küene Gdre 

er und iwer svßster. 

s6 getriwe mere 

als iu d€r h^rre Stfrit 



dft er Guntheren vant. 

von d€m sedel spranc. 

des Seite in dö danc 

Günther zen boten sprach 

von dem mir liehe vil geschach? 

'dd wart er vröuden rdt, 

nie friunden ba; enböt 

deheiner slahte man, 

und ouch stn vater hat getan.' 



47. Dö sprach ze dem marcgraven . des rieben küneges wlp 
'saget mir, kumt uns Kriemhilt? hat noch.ir schoener Itp 



behalten iht der zühte, 
'si kumet scierltchen,' 

48. Uote bat dö drite 

man moht dn ir vrdge 
da; si hörte gerne, 
€r Seite, wier si funde 

49. E; wart von in diu g^e 

die in gap er Stfrit: 
brähte man ze s€henne 
ir vil grö;er milte 

50. 'Er mac,' sprach dö Hagne, 

ern knnde; niht yerswenden, 
bort d6r Niblunge 
hey solder immer 

51. Alle; da; gesinde 

da; si komen solden. 
wären vil unmüe;ec 
manic h^rgesidele 



der si Icunde phlegen?' 

sprach dö GIre dSr dSgen. 

die boten für sich g^n. 

harte wol verstau, 

was Kriemhilt noch gesunt. 

und da; si koeme in kurzer Stunt. 

ze hove niht verdeit, 

golt und ouch diu kleit 

d6r drter künege man. 

wart dd danken getln. 

'von im sampfte g6ben: 

sold er immer leben. 

beslo;;en hdt stn haut. 

komen in Burgonden lantP 

freute sich dac zuo, 

späte unde vruo 

der drter künege man: 

man dö rihten began. 



NIBELUNGE. VI. 52—63. 



81 



52. Alle ir unmuos^e Id^en wir na stn^ 

und sagen, wie vrou Kriemhilt und ir magedtn 



hin g^n Rtne faoren 
nie getruogen moere 
53« Yil d§r sonmschrtne 

d6 reit mit stnen friunden 
und diu küniginne 
stt wart e; in allen 

54. DI heime si dö liefen 

und sun d€n Kriemhilde: 

von ir hovereise 

stn yater und stn muoter 

55. D6 reit ouch mit in dannen 

sold er rehte wi^^en, 
ser höchztt ergienge, 
im künde an lieben friunden 

56; Boten man für sande, 

dö reit ouch in enkegene 
vil der Uoten vriunde 
d€r wirt g^n sfnen gesten 

57. Er gie zuo Prünhilde, 



von Niblunge laut. 

so manic h^rlich gewant. 

man schihte zuo dSn wegen. 

Slfrit d6r d6gen 

dar si h€t vröuden wIn. 

ze grd;em leide getdn. 

Slfrides kindelfn 

da^ muos ät also stn. 

wuohs vil michel s^r: 

gesach da; kindel nimmer m^r. 

der hdrre Sigmunt. 

wie e; nach der stunt 

er het ir niht gesehen: 

leider nimmer gescehen. 

die mere Seiten dar. 

mit wünnecltcher schar 

und der Guntheres man. 

sich sdre vl!;en begann 



dl er si sizen vant. 
Vie enpfieng iuch mtn swester, do ir kömet in da; laut? 
sam sult ir enphdhen Sifrides wip.^ 

*da; tuon ich,^ sprach si, 'gerne: von schulden holt ist ir min lip.^ 



58. Ir meide und ir vrouwen 

suochen guotiu kleider, 

diu ir ingesinde 

da; täten si doch gerne: 

59. Mit wie getanen vröuden 

si dühte, da; vrou Kriemhilt 
sd rehte wol enphienge 
die e; ie geslhen, 

60. Nu was ouch komen Slfrit 

man sach die helde wenden 
des veldes allenthalben, 
dringen unde stouben 

61. Dö der wirt des landes 

und ouch Sigmunden, 

*nu stt mir grö;e willekomen 

iwer hovereise 



hie; si sl zehant 

diu besten, diu man vant, 

vor gesten solde tragen. 

da; mac man Ithte gesagen. 

man die geste enphiel 

vroun Prünhilde nie 

in Burgonden laut. 

den wart vil höher muot bekant. 

mit d6n stnen man. 

wider unde dan, 

mit ungefüegen scharn. 

künde niemen dl bewarn. 

Stfriden sach 

wie minnecltch €r sprach! 

und al den friunden mtn. 

suln wir hohes muotes stn.^ 



62. 'Nu lön iu got,^ sprach Sigmunt, d£r ere gernde man. 



'stt da; iuch Slfrit 
dö rieten mtne sinne, 
dö sprach der künic Günther 
63. Nu niheten zuo ein ander 
dl wart vil setel lere, 
wart von helde banden 
die vrouwen gSrne dienden, 



ze friunde gewan, 

da; ich iuch wolde sßhen.^ 

'nu ist mir liebe dran gesch^hen.^ 

der zweier künege wtp. 

maneger vrouwen Itp 

erhaben üf da; gras. 

wa; ddr dl unmuejeo wasi 



NIBSLimCiB. VI. 64-75. 



64. Dd giengen zno ein ander 

dSs was in grölen vrönden 

da; ir beider grüe^en 

d6 aach man yil d6r recken, 

65. Da; h8rltch geainde 

in zühten grö;e ntgen, 
nnd küssen minnecltchen 
da; was liep ze s6henne 

66. Si biten dft niht langer, 

d6r Wirt stnen gesten 
da; man si g€me sehe 
manegen pnnei; rtchen 

67. Vil Schilde hört man hellen 

von Stichen nnd von stö;en. 
dfr Wirt mit stnen gesten, 
jft gie in dia .stunde 

68. Für dSn palas wtten 

manegen phelle spiehe, 
sach man über setele 
allenthalben hangen. 

69. Die geste hie; man füeren 

under wtlen blicken 
an vrowen Kriemhilde, 
ir varwe gdn d€m golde 

70. Dar ü;e und ouch dar inne 
}ä wart vremder geste 
alles d€B si gMen, 

d6r künic was so riebe, 

71. Man diende in friuntltche 

d6r wirt dl ze tische 
man bat Stfriden sitzen 
dö gie mit im ze sedele 

72. Zwelf hundert recken 

dl ze tische sd;en. 
gedäht, da; eigen holde 
si was im noch sd wiege, 

73. An j6neme fibende, 

yil d^r rtchen kleider 
dft die schenken solden 
da wart yil voller dienest 

74. So man ze hdchztten 

vrowen unde meide 
swannen si dar kdmen, 
in güetltchen 6ren 

75. Dd diu naht h6t ende 

ü; d6n soumschrtnen 
erlühte in guoter wiete, 
dd wart erfür geinochet 



diu minnecltchen wtp. 

maneges rtters Itp, 

sd minnecltch ergie. 

der dienen vrouwen dd niht lie. 

vie sich bt dßr haut. 

d€s man vil dft vant, 

von vrowen wol gettn, 

Günthers und Stfrides man. 

si riten zuo d€r stat. 

wol erzeigen bat, 

in Burgonden laut 

man vor den juncfrouwen vant. 

da ze dem bürge tor 

lange habt dd vor 

d si köm'en drin. 

mit grd;er kurzwtle hin. 

mit fröuden si dd riten. 

guot und wol gesniten^ 

den vrowen wol getln 

dd kdmen Guntheres man. 

balde an ir gemach. 

man Prtinhilde sach 

diu schoBue was genuoc: 

den glänz vil hdrltchen truoc. 

sptsen man si lie. 

ba; gepflegen nie. 

des was man in bereit. 

da; nieman dl niht wart verseit. 

und in allen ha;. 

mit stnen gesten sa;. 

als ÜT d bete getln. 

vil manic wietltcher man. 

an dSm ringe stn 

Prfinhilt diu künigtn 

niht rtcher künde w6sen. 

da; si in gäme lie genäsen. 

dd dar kunic sa;, 

wart von wtne na;, 

zuo d€n tischen gdn. 

mit grd;em flt;e getdn. 

lange hit gepflogen, 

hie; man schdne legen. 

d€r wirt in willen truoc. 

man gap in allen genuoc. 

und dar tac erschein, 

manic edel stein 

die ruorte vrouwen haut. 

manic h^lich gewant. 



NIBELtJWefi. VI. 76-8?. 



SS 



76. E ei vol ertagete, 

vil riter unde kneble: 
vor einer vruomesse, 
dl riten jange helde, ' 

77. Manec pusüne lüte 

von trumben und von vloiten 
da^ Wurme^ dia vii wite 
die bdch gemuoten beide 

78. fiö buop sieb in dem lande 

von manegem guoten recken: 

dSn ir tnmbia berze 

der sach man under scbilde 

79. In diu v6nster sä^en 

und vil der scbosnen meide: 

si saben kurzewtle 

der wirt mit sinen vriunden 

80. 8vL8 vertribens di wlle: 

man borte dd zem tuome 
dö körnen in die mcere : 
d6n edelen küniginnen 

81. Si stuonden vor' dem münster 

Prünbilt ir gesten 

si giengen under kröne 

diu liebe wart gescbeiden : 

82. Dö si geborten messe, 

mit vil manegen Ören : 
ze tiscbe vroelicbe. 
da zer böchgezite 

83. Vor einer vesperzite 

da; von manegem recken 

si pfldgen rlterschefte 

dö liefen dar durcb scbouwen 

84. Ze samne dö gesäten 

si gedabten zweier recken, 



dö kömen für den sal 
dö buop sieb aber schal, 
die man dem künege sanc 
da; ins der künic Seite danc. 
vil kreftecltcb erdö;: 
der schal wart so grö;, 
dar päcb lüte erscbal. 
ze rossen kömen über al. 
barte böb ein spil 
der sacb man dl vil. 
gaben böben muot, 
manegen zieren rtter guot. 
diu börlicben wip 
gezieret was ir lip. 
von manegen küenen man. 
selbe riten dl began. 
diu dfthte nibt lanc. 
man^ger gloken klanc: 
die vrowen riten dan, 
volgete ihanic küene man. 
nider üf da; gras, 
dannocb w»ge was. 
in da; münster wit. 
da; scbuof groe;ltcber nit. 
si fnoren wider dan 
man sacb si'sider gin 
ir vröude nie gelac 
unz an den einliften tac. 
buop sieb grö; ungemach, 
üf dem bove gescbacb. 
durcb kurzwtle wIn. 
manic wtp unde man. 
die küniginne rieb, 
die wiren lobelicb. 



dö spracb diu schoene Kriembilt 'icb bin einen man, 



da; elliu disiu riebe 

85. Dö spracb diu vrouwe Prünbilt 

ob ander nieman lebete 
so möbten im diu riebe 
die wtl da; lebet Guntber, 

86. Dö spracb aber Kriembilt 

wie rebte blrlfcbe 

sam der liebte mine 

des muo; icb von scbulden 

87. Dö sprach diu vrowe Prünbilt 

swi biderbe und swi schoene, 

Guntber den recken, 

der muo; vor allen künigen, 



zuo sinen banden solden stan.^ 
Vie künde da; gesin? 
wan dtn unde stn, 
wol Wesen undertan : 
so künde; nimmer ergln.^ 
'sibestu wie er stit, 
er vor den reken glt, 
vor den st^rnen tuot ? 
tragen vroeltcben muot."* 
*swie waetlicb st dtn man, 
so soltu vor im lln 
den edeln bruoder dtn: 
da; wi;;e, w»rlicbe stn.^ 

3 
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NmELUNGB. VI. dg-9t». 



>88. 



89. 



90. 



Dd sprach aber Kriemhik 
da^ ich in loe schal4e 
an vil manegen dingen 
gelonbeai da da^, PrttnhiU, 
'Jane solt du mir^ Kriemhilt, 
wan ich dno schulde nihi 
ich hdrtes jehen beide, 
und dft d£8 küneges wille 
Und dA 6r mtne minne 
dö jach Stfrit, 
dßs hUn ich in für eigen, 



'sd tiwer ist mtn man, 

niht gelobet hin. 

ist stn Ire grö;. 

er ist wol Günthers genö;/ 

le arge niht verstAn, 

die rede hin getin. 

dd ichs Irste sach 

an mtme übe gescach. 

so rfterltch gewan, 

er waere skttneges man. 

sIt ich ins hörte jehen.^ 



91. 



dö sprach diu schone Kriemhilt 'sd wer mir übele gesohöhen. 



92. 



93. 



94. 



95. 



96. 



97. 



98. 



99. 



Wie hSten so geworben 
da^ ich eigenmannes 
dös wil ich dich, Prunhilt, 
da; du list die rede 
Ich mag ir niht geladen,"* 
'swiu sold ich verkiesen 
d£r uns mit dem dßgne 
Kriemhilt diu vil schcene 
'Du muost in verkiesen, 
wone deheiner dienste. 
Günther mtn bruoder, 
du solt mich des erlaben, 
Und nimet mich imer wunder, 
und du über uns beidin 
da; er dir so lange 
dtner übermüete 
Du siuhest dich ze hohe,^ 
'nu wil ich sehen gerne, 
habe ze solhen Iren, 
die frowen wurden beide 
Dd sprach diu vrowe Kriemhilt 
stt du mtnes mannes 
sd mfie;en hiute kiesen 
ob ich vor kfineges wtbe 
Dö sprach aber Prünhilt 
sd muost du dich scheiden 
von minem ingesinde, 
des antwurte Kriemhilt 
'Nu kleidet iuch, mtn meide," 
'e; muo; ane schände 
ir sult wol lil;en schouwen, 
si mac stn gerne lougen 
Man mohte in Ithte raten: 
dil wart vil wol gezieret 
dd gie mit ir gesinde 
dd wart ouch wol gezieret 



die edelen bruoder n^n, 
wine solde sin? 
vil friuntitchen biten, 
durch mich mit güetltchen siten/ 
sprach des küneges wtp. 
sd maneges rtters llp^ 
dienstlich ist. undertln?'* 
da; sdre zürnen began. 
da; er dir immer bi 
erst tiwerr danne st 
der vil edel man. 
da; ich von dir vernomen hin. 
stt er dtn eigen ist 
sd gewaltic bist, 
den zins verse;;en hat. 
sold ich von rShte haben rit." 
sprach dö des küneges wtp. 
ob man dtnen Itp 
so man den mtnen tuot." 
vil sdre zornic gemuot. 
'da; muo; et nu geschehen, 
für eigen hast gejehen, 
der beider künege man, 
ze kirche türre gegan. 
Vil du niht eigen sin, 
mit d€n vroweii dtn 
dd wir ze münster gan.'* 
'triwen da; sol stn getan." 
sprach Stfrides wtp. 
beliben hie min lip. 
habet ir iht rtche wdt. 
des si hie verjehen hdt." 
s! suochten rtchiu kleit: 
manec vrowe unde meit. 
des edelen küniges wtp : 
der schcBnen Prünhilde Itp. 



NlBELÜilGfi. Vi. lÖO-lll. 



*ft 



100. Die liute nam des wunder, 
da; man die küniginne 

da; si b! ein ander 

dl von wart manegem degne 

101. Hie stüont vor dem münster 
dö bete karzwtle 

mit den scboenen frouwen, 
dö kom diu scbcene Kriembilt 

102. Swa; kleider ie getruogen 
wider ir gesinde 

si was sd rieb dßs gnotes, 
€i möbten niht erziugen, 

103. Ob ieman wünschen solde, 
da; man sd rieber cleider 
so dd ze stunde truogen 
wan Prünbilde ze leide, 

104. Ze.samne si dö körnen 
e; tet diu büsvrouwe 

si hie; vil übelltche 

'jd sol vor küneges wibe 



wa von da; gescbach^ 

also gescbeiden sacb, 

niht giengen alsam 6. 

sld vil sorcltcben w^. 

Gunlheres wip. 

vil maneges rtters Ifp 

der si da nämen wäre. 

mit maneger bSrltcben debare. 

edeler riter kint, 

da; was gar ein wint. 

da; dr!;ec küneges wtp 

da; eine erziugte ir Itp. 

der künde niht gesagen, 

gestehe ie mö getragen, 

ir meide wol getln. 

€; bete Kriembilt veridn. 

vor dem münster wtt. 

durch einen grö;en ntt, 

Kriembilde stin: 

nimmer eigen diu gegdn.* 



105. Dö sprach diu schoene Kriemhilt (zornec was ir muot) 
*kundestu noch swtgen, da; wer dir Itbte guot. 

duo hast geschendet dtnen scboenen Itp. 

wie möhte mannes kebse immer werden küneges wtp?* 

106k 'Wen histu hie verkebset?" sprach d€s küneges wtp. 
'da; bin ich dich,* sprach Kriemhilt. Mtnen scboenen Itp 
minnete ^rste Stfrit, mtn vil lieber man. 

jd was e; niht mtn bruoder, der dtnen meituom gewan, 

107. War kömen dtne sinne? e; was ein arger list, 
da; du in lie;e minnen, stt er dtn eigen ist. 
ich hoere dich,^ sprach Kriembilt, 'äne schulde clagen.* 
'triwen,* sprach dö Prünbilt, 'da; wil ich Gunthere sagen.* 

108. 'Wa; mac mir da; geworren? dtn muot dich bat betrogen: 
du bdst mich ze dienste mit rede dich an gezogen, 
da; wi;;e an räbten triuwen, e; ist mir immer leit : 
getriwer beinltcbe 



109. Prünbilt dö weinde: 
vor des küneges wtbe 
mit ir ingesinde. 

da wurden liehtiu ougen 

110. Swie vil man gote diende 
des dübte Prünbilde 
wand ir was vil trüobe 
des muoste stt enkelten 



sol ich dir wSsen umbereit.* 
Kriemhilt niht lenger lie, 
in; münster si dö gie 
da büop sich grö;er ha;: 
starke trüebe unde na;, 
oder ieman da sanc, 
diu wtle gar ze lanc : 
der Itp und ouch der muot. 
manec belt küene unde guot. 
gie für da; münster stän. 



111. Prünbilt und ir vrouwen 

si ddbte 'mich muo; Kriembilt m^re beeren Idn 

des mich so lüte ztbet da; wortrie;e wtp. 

hit er sichs gerüemet, e; g8t im wierltcb an dea Itp.* 
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NIBELUNGE. Vi. 112—123. 



112. Na kom diu edel Kriemhilt 
dd sprach din vrowe Prünbilt 
ir jdhet min se kebsen: 

mir ist von iwren Sprüchen, 

113. Dd sprach vrou Criemhilt 
ich erziuge; mit dem golde, 
da; brdhte mir Stfrit, 

nie gelebte Brünhilt 

114. Si sprach 'da; golt vil edele 
und ist mich harte lange 

ich kum es an ein ende, 
die vrowen wilren beide 

115. Dö sprach aber Kriemhilt 
du möhtest gedaget hin, 
ich erziuge; mit dem gürtel, 
da; ich uiht liuge: 

116. Von Ninniv^ der siden 
mit edelem gesteine : 

dd den gesach vrou Prünhilt, 
da; maoste freischen Günther,. 

117. Dd sprach diu ktiniginne 
den fürsten von RIne. 
wie mich hat gehoenet 

si seit hie olTenliche, 

118. Der künic kom niit recken, 
sine triutinne : 

'saget mir, liebiu vrouwe, 
si sprach zuo dem künige 

119. Von allen mtnen Sren 
gerne wolte scheiden. 

si gihet, mich habe gekebeset 
dd sprach der künic Günther 

120. 'Si treit hie mtnen gürtel, 
und min golt da; rote, 
da; riwet mich s^re. 

der vil grd;en schänden, 

121. Dd sprach künic Günther 
hat er sichs gerüemet, 
oder sin mup; lougen 

dd wart der küene Sifrit 

122. Dd der hSrre Sifrit 

ern weste niht der maere, 
'wa; weinent dise vrouwen ? 
oder von weihen schulden 

123. Dd sprach künic Günther 
mir hit min -vrowe Prünbilt 
du bist dich gerüemet^^ 
sd seit din wip 



mit manegem küenen man. 
'ir sult noch stille stin. 
da; sult ir ld;en sehen, 
da; wi;;et, leide geschehen." 
'ir möht mich ll;en g$n. 
da; ich enhende hin: 
dd er bt iu lac." 
deheinen leideren tac. 
^a; wart mir verstoln 
übele verholn: 
wer mir; hat genomen.'* 
in grd; ungemüete komen. 
'ine was niht wesen diep. 
wer dir ere liep. 
den ich umbe bau, 
ja wart Sifrit din man/ 
si den borten truoc, 
ja was er guot genuoc. 
weinen si began: 
dar zuo alle sine man. 
'hei;et here gan 
ich wil in hoBren lan, 
siner swester lip. 
ich si Sifride» wip." 
weinen er dd sach 
güetlich er dd sprach 
wer hat iu iht getan ?' 
'ich muo; unfroBlichen stdn. 
mich diu swester din 
dir sol . geklaget sin« 
Sifrit ir man.' 
'sd hetes übele getan.* 
den ich han verlorn, 
da; ich ie wart geborn, 
du beredest, künic, mich 
ich minne nie mere dich.' 
'er sol her für gän. 
da; sol er hoBren lan: 
der helt ü; Niderlant.' 
harte balde dar besant. 
die ungemuoten sach, 
balde er dd sprach 
da; het ich gerne erkant; 
ich dd here si besant." 
'mir ist harte leit, 
ein mtere hie geseit. 
-dir wffirst ir Erster man. 
hdstu, degen, da; getan?" 
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NIBELÜNGE. VI. 124-126. VII. 1-7. 



89 



124. 'Neia ich,' sprach d6 Sifrit. 
end ich erwinde, 

und wil dir; gerihten 
mit mtnen höhen eiden, 

125. Dö sprach aber Stfrit 
da; si htt ertrüebet 
da; ist mir sicherlichen 
dd sähen zuo ein ander 

126. 'Man sol sd vrowen ziehen,' 
'da; si üppec spräche 
verbiut e; dinem wibe, 
solher übermüete 



'und hdt si da; geseit, 

da; muo; ir werden leit: 

vor allen dincn man 

da; ich ir; niht gesaget han.' 

'geniu;et des ir Itp, 

dtn vil schoene w!p, 

ane ma;e leit.' 

die küenen ritte're gemeit. 

sprach Stfrit der degen, 

ld;en under wägen. 

der mtnen tuon ich sam. 

ich mich wierltchen schäm.' 



VIL 



1. lilit rede wart gescheiden 

dö trürte also s^re 
da; e; erbarmen muose 
dö kom von Troneje Hagne 

2. Zuo der rede kömen 

dd die beide rieten 

dar zuo kom ouch Gtselher, 

dö er ir rede gehörte, 

3. 'Ir vil guoten recken, 
Jane gediende Stfrit 
da; är dar umbe solde 
jd ist des harte Ithte, 

4. 'Suln wir gouche ziehen?' 

'des habent lüzel ^re 
da; er sich hat gerüemet 
dar umbe wil ich sterben, 

5. Dö sprach von Metzen 

'Jane kan in niht gehelfen 
erloubet mir; min h^rre, 
dö beten im die helde 

6. Stn gevolgte nieman, 

riet in allen ziten 
ob Stfrit niht enlebte, 
vil der künege lande. 

7. Der künic sprach 'lät bltben 

er ist uns ze sfelden 
ouch ist so Stare grimme 
wurde er stn innen, 



manic schcene wip. 

Brünhilde ir Itp, 

die Guntheres man. 

zuo einer spräche gegän. 

Ortwtn und Görnöt, 

dgn Stfrides tot. 

der schoßnen Uoten kint: 

er sprach getriwltchen sint 

war umbe tuot ir da;? 

nie alsolhen ha;, 

Verliesen stnen lip. 

dar umbe zürnent diu wip.' 

sprach aber Hagene: 

so guote degene. 

der lieben vrowen min, 

e; engS im an da; leben stn/ 

der degen Ortwin 

diu' grö;e sterke stn. 

ich tuon im alle; leit.' 

ane schulde widerseit. 

niwan da; Hagene 

Günther dem degene, 

so wurde im undertan 

der helt des trüren began. 

den mortltchen zom. 

nnt ze Iren geborn. 

der wundemküene man: 

so torst in nieman bestln/ 
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NBBELUHGE. VlI. 8-19. 



8. 'Nein Sr,* sprack dd Ha(pie. 

ich trouwe 6^ heinlfche 
da; Brünhilde weinen 
im sol von Hagnen 

9. Dd sprach d€r künic Günther 

des antwurte Hagne 
heilen boten rtten 
widersagen offenllche, 

10. Sd j6het ir vor d6n gesten, 
wellent herverten. 

sd lobet 6r in dar dienen: 
so ervare ich uns diu mere 

11. Der künic übel volgte 

die starken untriuwe 
d ieman da; erfunde, 
von zweier vrouwen bagen 

12. An dem vierden morgen 

sach man ze hove rtten. 
Günther dem riehen, 
von lüge wuohs den frouwen 
13« Urloup si gewunneU) 

und jähen, da; si; weren 
den ^ dd bete betwungen 
und in ze gtsle briehte 

14. Die boten Sr dd gruo;te 

einer sprach dar under 
unz wir gesagen. mere, 
ja habet ir ze vtnde, 

15. lu widerseit Liudegast 

den ir dd wllen tatet 
die wellent zuo in riten 
der künec begunde zürnen, 

16. Man hie; die meinrieten 

wie möhte sich Sifrit 
er oder ander ieman, 
da; wart sM in selben 

17. Der künec mit sinen friunden 

Hagne von Tronije 
noch beten e; gesceiden 
döne wolde et Hagne 

18. Eines tages si Sifrit 

dö begunde vrdgen 
Vie gdt so trürecitchen 
da; hilfe ich immer rächen, 

19. Dö sprach künic Günther 

Liudgast und Liudg^r 

si wellen ofTenltche 

do sprach der degen küene 



Mit ine; wol behagen: 

also an getragen, 

sol im werden leit. 

immer wSsen widerseit.^ 

*wie möhte da; ergan?" 

'ich wil iuch; hoBren län. 

zuo uns in da; laut 

die hie nieman stn bekant. 

da; ir und iwer man 

also da; ist getan, 

d^ fliuset er den 11p: 

an d£s küenen reken wip."* 

Hagnen stnem man. 

begunden tragen an, 

die rtter ü; erkorn. 

wart vil manic helt verlorn. 

zw6n und drl;ec man 

da; wart dö kunt getdn 

im wfere widerseit. 

grö;er jdmer unde leit. 

da; si für solden gdn, 

Littdg^res man, 

Stfrides haut 

in da; Guntheres laut. 

und hie; si sizen gdn. 

'h^rre, Idt uns stdn, 

diu iu enboten sint. 

da; .w];;et, maneger muoter kint. 

unde Liudg^r, 

gremltchiu sdr: 

mit her in dize laut.* 

dö ^r diu mere bevant. 

zen herbergen varn. 

dl vor dö bewarn, 

da; si dö truogen an? 

ze grö;em leide getdn. 

rünende gie. 

in nie geruowen lie : 

genuoge sküneges man: 

nie d£s rütes abe gdn. 

rünende vant. 

der helt von Niderlant 

dSr künec und sine man? 

hdt in ieman iht getin.^ 

'mir ist von schulden leit, 

habent mir widerseit: 

riten in min laut." 

'da; weret Stfrides hant. 



IVIBELUNGl. Va. dO-^l. 



20. Nich allen inren ^en 

ich tuon noch den degenen 
ich lege in wtteste ir bürge 
6 da; ich erwinde: 

21. Ir und iwer recken 

und Iftt mich zuo in riten 
da2( ich iu gerne diene, 
von mir sol iwren vtnden, 

22. 'So wol mich dirre maeire,'* 

als ob er ernsltche 

in valsche neig im tiefe 

dd sprach der hSrre Sifrit 

23. Dd schikten si die reise 

Stfride und den stueii 
dd hie; Sr sich bereiten 
Stfrides recken 

24. Dö sprach der. starke Sifrit 

ir sult hie beltben. 
gtt uns got gelueke, 
ir sult b! dem künige 

25. Diu zeichen si ane bunden, 

dd 'Waren dl genuoge 
dine weissen niht d€r m»re, 
man mohte grö; gesinde 

26. Ir helme und ouch ir brünne 
sich bereite von dem lande 
dd gie von Troneje Hagne 
er bat im geben urloup: 

27. 'Wol mich,' sprach Kriemhilt, 

der mtnen lieben vriunden 

alse mtn h^r Sifrit 

d€s wil ich hdhes muotes," 

28. Lieber friunt, er Hagene, 

da; ich in gerne diene 
des la; mich genießen 
l^m sol des niht enkelten, 

29. Ir virerdet wol versuenet 

Kriemhilt, liebiu vrouwe, 
wie ich iu müge dienen 
da; tuon ich g^rne, frouwe: 

30. Ich wiere an alle sorge,* 

'da; im ieman nsme 
ob €t niht wolde volgen 
sd were immer sicher 

31. 'Vrowe,' sprach dd Hagne, 

da; man in müge versntden, 
mit wie getdnen listen 
ich wil im xe hnote 



mit £t;e ich; undertttn. 

als ich in d han : 

und ouch ir lant, 

dSs st mtn houbet iwer phant. 

sult hie heim bestdn 

mit d€n, die ich hin. 

da; lil;e ich iuch sehen: 

da; wi;;et, leide geschehen." 

sprach der künic dd, 

dör helfe wiere vrd. 

d£r ungetriwe man. 

'ir sult kleine sorge hin." 

mit d5n knehten dan: 

ze sehenne e; was getln. 

die von Nidwlant : 

suohten strttlich gewaot. 

'vater min, hdr Sigmont, 

wir komen in kurzer stunt, 

h6r wider an den Rtn. 

hie vil vr/elfchen stn.** 

alsd si wolden dan. 

Gutttheres man, 

wd von e; was geschehen: 

dd b! Stfride s6hen. 

si bunden üf diu marc: 

manic rtter starc. 

da er Kriemhilde vant: 

si wolden rümeh da; lant. 

'da; ich ie den man gewan, 

sd wol tar vor stän, 

tuot den friunden mtn, 

sprach diu küniginne, 'stn. 

gedenk et an da;, 

vnd noch nie wart geha;. 

an mtnem lieben man. 

hab ich Prünhilt iht getftn.' 

her nach disen tagen. 

jl sult ir mir sagen, 

an Stfride iwerm man. 

ba; ichs nieman engan.* 

sprach dd da; edel wtp, 

in Sturme sinen Ifp, 

stner übermuot, 

der degen köene unde g^ot." 

'und habet ir des win, 

ir solt mich wi;;en Un, 

sol ich; understdo? 

immer rtten unde gdn.' 
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NIBELUNGE. Vn. 32--43. 



32. Si sprach 'da bist mtn mlc,' 

ich bevilhe ftf triuwe 
da^ du wol behüetest 
sie seit im kandia mere, 

33. Si sprach 'mtn man ist küene, 

dd 6r dön lintdrachen 

jft badet sich in d6m bluote 

dd von in stt in stürmen 

34. Idoch bin ich in sorgen, 

und vil d€r g^rschü;;e 

da; ich dft yerliese 

hei wa; ich grd^er sorge 

35. Ich melde e; üf genide, 

das^ da dtne triuwe 

dd man dd mac verhoawen 

da; ld;e ich dich hceren: 

36. Dd von des drachen wunden 

d6 badete in dem bluote 
dö viel im zwischen herte 
dl mac man in versntden : 

37. Dd sprach von Troneje Hagene 

n(et ein deine; zeichen, 
wä ich in mtige behüeten, 
si wände den helt vristen : 

38. Si sprach 'mit kleinen stden 

ein tougenltche; criuze. 
mtnen man behüeten, 
swenne er in den stürmen 



sd bin ich der dtn. 
dir d€n wine min, 
mir den lieben man.^ 
diu vil be;;er wtern verldn. 
dar zuo starc genuoc. 
an d€m b6rge sluoc, 
der reke vil gemeit, 
dehein wdfen nie versneit. 
swenne €r in strite stdt 
von beide bände git, 
den mtnen lieben man. 
dike umb Stfriden hin! 
vil lieher friunt, dir, 
behaltest ane mir 
d6n mtnen lieben man. 
dist üf genade getdn. 
vld; da; hel;e bluot, 
sich der rtter guot. 
ein linden blat vil breit, 
des han ich sorge unde leit.* 

'üf da; stn gewant 
dd bt ist mir bekant, 
so wir in stürmen stdu/ 
€; was üf stnen tdt getdn. 
ne ich üf stn gewant 
dd sol, helt, dtn hant 
so e; an die herte gdt, 
vor stnen vtenden stdt. 



39. 'Da; tuon ich,' sprach dd Hagene, 'vil liebiu vrowe mtn.^ 



dd wind ouch diu vrouwe, 
dd was dd mite vcrrdten 
urloup nam dd Hagene: 

40. Des küneges ingesinde 

ich wene nimmer recke 
sd grd;e meinriete 
dd sich an sioe triuwe 

41. Des anderen morgens 

reit der hSrre Stfrit 

er wdnd, er solde rechen 

Hagene im reit sd ndhen, 

42. Als er gesach da; bilde, 

die Seiten andriu msre, 
mit vride solde heltben 
und si bete Liudglr 
4a. Wie ungerne Stfrit 
er enhete 6 gerochen 
wan in der reise erwanden 
er reit zuo dem kunige : 



S; sold im frume stn: 

der Kriemhilde man. 

dd gie Sr vrosltchen dan. 

was alle; wol gemuot. 

deheiner m^r getuot 

sd dd von im ergie, 

diu schcene künigin verlie. 

mit tüsent stner man 

vil froßltchen dan. 

dSr stnen friunde leit. ' 

da; €r geschouwet dia cteit. 

dd scicte er tougen dan, 

zwine stner man : 

da; Guntheres lant 

zuo dem künige gesant. 

dd hin wider reit, 

stner vriunde leit! 

vil küme Günthers 'man. 

d^r wirt im danken began. 



NIBELUNGE. YH. 44—49. Vm. 1—4. 
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44. *Nu Idn iu got des willen, 
da^ ir sd willecltchen 
da; sol ich immer dienen, 
für alle mtne vriunde 

45. Nu wir der herverte 

ad wil ich jagen rtten 
hin ze dem Waakem walde, 
da; h^te geraten Hagne, 
46« *AlIen mtnen gesten 
ich wSlle fmo rtten; 
da; sich die bereiten: 
hübschen mit den vrouwen, 

47. Dd sprach dSr starke Stfrit 
'swenne ir jagen wollet, 
sd sult ir mir Ithen 

und Stelichen brachen: 

48. "Wm ir niht niwan einen?' 

'ich lihe in, weit ir, viere, 
der walt und ouch die «tige, 
die iuch niht vürewtse 

49. Dö reit zuo stnem wtbe 

schiere hete Hagene 
wie €t gewinnen wolde 
sus grd;er untriuwe 



vriunt, h^r Stfrit. 

tuot dSs ich iuch bit, 

als ich von rShte sol. 

getrouwe ich iu wol. 

ledec worden stn, 

bSm unde swtn 

als ich vil dike hin.' 

d6r vil ungetriwe man. 

sol man da; nu sagen, 

die wellen mit mir jagen, 

die wellen hie besten ' 

da; st liep mir getan.' 

mit h^rltchen site 

dl wil ich g€me mite. 

einen suochman 

so wil ich -rtten in den tan.' 

sprach der künec zehant. 

den wol ist bekant 

swi diu tier gint, 

wider heim rtten llnt.' 

der riter vil gemeit. 

dem künige geseit, 

den tiwerltchen degen. 

solde nimmer man gepflögen. 



Vffl. 



1. iJunth^r und Hagne, 
lobeten mit untriuwen 
mit ir scharpfen gdren 
beren unde wisende : 

2. Si hie;en herbörgen 

g^ns wildes abeloufe 

dl si dl jagen solden, 

dd was ouch komen Stfrit: 

3. Von den jeitgesellen 

die warte an allen ende. 
Stfrit der vil starke, 
wtsen nich dem wilde, 

4. 'Wollen wir uns scheiden,' 

'6 da; wir beginnen 
dl bt mugen bekennen 
wör die besten jagere 



die reken vil halt, 
ein pirsen in dSn walt. 
si wolden jagen swtn 
wa; künde küeners gestn? 
für dön grüenen walt 
die stolzen jagere halt, 
üf einen wert vil breit, 
da; wart dSm künige geseit. 
wurden dd bestln 
dö sprach dör küene man^ 
'wer sol uns in den walt 
ir dögne küene unde halt?' 
sprach dd Hagene, 
hie ze jagene? 
ich und die harren mtn, 
nn diser waltreise stn, 



«• 



IflKLUNGB. Vm. 5~16. 



5. Liute unde hunde 

sd Ure isltcher 

der danne jage beste, 

der jager btten 

6. Do sprach d<fr h^rre Stfrit 

wan einen bracken, 

da^ €r die verte ericenne 

wir komen wol se jeide,* 

7. Dö nam ein alter jägere 

€t brihte d£n harren 
dft si Yil tiere ftinden. 
diu eijeitßn die gesellen, 

8. Einen Sber grölen 

als 6r begunde vliehen, 
dös gejeides meister 
da; swfn zornecltchen 

9. Dö sluoc in mit d€m swMe 

£; böte ein ander jegere 
dd örn b(>te ervellet, 
dd wart sin rieh gejeide 

10. Sie hörten allenthalben 

von Unten und von hunden 
da; in dd von antworte 
vier unde zweinsec more 

11. Dö muosfen vil der tiere • 

dö winden sie füegen, 
in dön prts dös jeides: 
dö dSr starke Stfrit 

12. Da; jeit was ergangen 

die zer viwerstat wolden, 
vil maneger tiere hiute 
hei wa; man ze kuchen 

13. Dö hie; der künic künden 

da; €r enbt;en wolde. 
zeiner stunt geblasen: 
da; man den fflrsten edele 

14. Dö sprach der h^rre Stfrit 

stn ros truoc in öbene: 
si ersprancten mit ir schalle 
einen b(^ren wilden. 

15. Ich wil uns hergesellen 

ir sult den braken- ld;en. 
dör sol mit uns hinnen 
ern fliehe danne sdre, 

16. Dßr brake wart verld;en, 

dö wolde in errtten 
er kom in ein gevelle: 
daj starke tier dö winde 



snlen wir ttüen gar: 

dl 6r gSme var. 

d£r sol d6s haben danc/ 

wart bt ein ander niht lanc. 

'ich hin d€r hunde rlt, 

d£r so geno;;en hat, 

dör tiere durch d£n tan. 

sprach d£r Kriemhilde man. 

einen spürhunt: 

in einer kurzer stunt 

swa; der von löger stuont, 

so noch guote jeger tuont. 

vant der spfirhunt. 

dö kom an dör stunt 

bestnont in üf der sll. 

lief an dön küenen dögen si. 

Kriemhilde man : 

so sanfte niht getln. 

man vie dön spfirhunt. 

allen Burgonden kunt. 

Indem unde dö;. 

dör schal was so grö;, 

dör berc und ouch dör tan. 

die jeger h^ten verldn. 

Verliesen dl da; loben. 

da; man solde geben 

des künde niht geschehen, 

wart zer viwerstat gesöhen. 

unde doch niht gar. 

die brihten mit in dar 

und wildes genuoc. 

für da; Ingesinde truoc 1 

dön jagern wol gebom, 

dö wart lüte ein hom 

dl mite wart bekant, 

dl zen herbergen vant. 

'nu rftmen wir dön tauT 

si tlten mit im dan. 

ein tier gremelich, 

dö sprach dör degen hinder sich 

kurzwtle wern. 

ich sihe einen bem: 

zen herbergen vam. 

ern kan sichs nimmer bewarn.'* 

der bere spranc von dan. 

Kriemhilde man. 

done kund ö; niht wesen. 

vor dön jägeren genesen. 



NIBELUNGE. VIH. 17-^28. 
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17. D6 spranc von stme rosse 

är beguude ndch loufen. 

e; enkund im niht entrinnen : 

an alle wunden 

18. Krazen noch gebt^en 

6t band £; zuo d^m satele: 
6t briht 6; an die viwerstat 
zeiner kurzwile, 

19. Als €t gestuont von rosse, 



d6r stotee riter guot, 
da; tier was unbebuot, 
do vie er; sd zehant, 
dSr helt e; schiere gebant. 
kund 6; niht d^n man. 
üf sa; dSr snelle sän, 
durch sinen höhen muot, 
der d^gen küene unde guot. 
dd löste er im diu baut 



von fuo;e und ouch von munde, do erlüte sl zehant 



vil Iftte da; gehünde, 
da; tier ze walde wolde: 

20. Der bSre von d^m schalle 

hey wa; er kuchenknehte 
vil ke;;ele wart gerüeret, 
hei wa; man guoter sptse 

21. Dö Sprüngen von dem sedele 

der bere begunde zürnen: 

alle; da; gehünde, 

und waer e; wol verendet, 

22. Mit bogen und mit 8pie;en 

dar liefen dö die snellen, 
dö was so vil der hunde, 
von d€s Hutes schalle 

23. Der her begunde vliehen 

im künde niht gevolgen 

er erlief in mit dem swerte, 

wider zuo dem viwre 

24. Dö sprachen die da; sähen, 

die stolzen jeitgesellen 
üf einen schcenen anger 
hei wa; man ritersptse 

25. Dö sprach der h^rre Stfrit 

std man uns von kuchen 
war umbe uns die schenken 
man pflege ba; der jegere, 

26. Dö sprach der Ni^erlende 

man sold mir siben sonme 

haben her gefüeret. 

dö sold man uns gesidelet 

27. Dö sprach von Tronje Hagne 

ich wei; hie vil nihen 
(da; ir niht enztirnet): 
d6r rit wart manegem degne 



swa; es den bSrn sach. 

des beten die liute ungemach. 

durch die kuche geriet: 

von d6m viwer schieti 

zerfüeret manic brant: 

in dem aschen ligen vant I 

die harren und ir man. 

der künic hie; dö Idn 

da; an seilen lac. 

si beten vroeltchen tac. 

(niht langer man da; lie) 

da d^r bere gie. 

da; dd nieman sohö;. 

da; birge alle; erdö;. 

vor den hunden dan: 

wan Kriemhilde man. 

ze töde 6t in dö sluoc. 

man den beren hin truoc. 

er waer ein kreftic man. 

hie; man ze tische gin. 

sa; ir da genuoc. 

den stolzen jegern dö truoc I 

'wunder mich des hat, 

gtt so manegen rdt, 

dar zuo niht bringen wtn. 

ich wil niht jeitgeselle stn. 

'ir Itp der habe undanc. 

m^t und Ifttertranc 

dö d6s niht mohte stn, 

haben näher an den Rtn.^ 

'ir edelen rtter halt, 

einen brunnen kalt 

dl sul wir hine gdn.* 

ze grö;en sorgen getan. 

zuo d6r linden breit. 



28. Dö si wolden dannen 

dö sprach von Troneje Hagne 'mir ist des vil geseit, 

da; niht gevolgen künde dem Kriemhilde man, 

swenner w611e gäben ; wold 6t uns da; sßhen Uo r 
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NIBELUNGE. Vin. 29-40. 



29. Dd sprach von Niderlande der küene Sifrit 

'da; muget ir wol versuochen, w61t ir mir volgen mit 

ze wette zuo dSm brunnen. so da; ist getdn, 

man jehe dem gewinnes, den man siht gewannen han/ 

30. 'Nu wSlle ouch wir; versnochen/ sprach Hagne ddr degen. 



dd sprach dSr starke Stfrit 
für inwer füe;e 
dö er da; gehörte, 

31. Dö sprach dSr degen küene 

alle; mtn gewiete 

d£n g^r Euo dem Schilde 

den kocher zno dem swerte 

32. Dd zogen si diu kleider 

in zwein wt;en hemden 
sam zvei wildiu pantel 



'sd wil ich mich legen 
nider an da; gras.' 
wie liep da; Gunthare was! 
'ich wil iu m^re sagen, 
wil ich mit mir tragen, 
und mtn pirsgewant."* 
schier £r umbe gebaut, 
von dem Itbe dan: 
sach man si beide stdn. 
si liefen durch den k\i: 



doch sach man bt dem brunnen d€n küenen Sifriden €, 



33. Den brts von allen dingen 

da; sw6rt löst er schiere, 
d£n starken g^r er leinde 
bi des brunnen flu;;e 

34. Die Sifrides tagende 

d£n schilt er leite nidere, 
swie harte so in durste, 
6 der künec getrunke. 

35. D£r brunne was küele 

Gunthar sich dö neigte 
als er h6te getrunken, 
alsam het ouch gerne 

36. Do engalt Sr siner zühte. 

da; truoc alle; Hagne 
und spranc da hin widere, 
er sach nach einem bilde 

37. Dö der h^rre Stfrit 

er schö; in durch da; crioze, 
da; bluot von dem herzen 
solher missewende 

38. Der hSrre tobeltchen 

im ragete von den herteu 
~d6r fürste wände vinden 
so müeste wesen Hagne 

39. Dö der s^re wunde 

done het et er niht m^re 
er zuct in von dSm brunnen, 
done kund im niht entrinnen 

40. Swie wunt er was zem töde, 

da; ü;er dem Schilde 
des edelen gesteines: 
aicb h€te gSme errochen 



truoc er vor manegem man. 

den kocher leit (Sr dan, 

an der linden ast: 

stuont der herltche gast. 

waren harte grö;. 

da der brunne flö;: 

der helt doch niht entranc, 

des seit er im vil bcesen danc. 

lüter unde guot. 

nider zuo der vluot : 

dö rihte er sich von dan. 

der küene Stfrit getan. 

dSn bogen und da; swert, 

von im danwert 

da er den g^re vant. 

an dSs küenen gewant. 

ob dem brunnen tranc, 

da; von der wunden spranc 
vaste an Hagnen wdt. 
ein helt nu nimmer begit. 
von dem brunnen spranc: 
ein g^rstange lanc. 
bogen oder swert: 
nach stme dienste gewert, 
des swertes niht envant, 
wan des Schildes rant: 
dö lief gr Hagnen an : 
des künic Gunth^res man. 
so kreftecltch er sluoc, 
drffite genuoc 

der schilt vil gar zerbrast. 
der vil hMche gast. 



NIBELUNGE. Vm. 41—52. 



4S 



41. Dd was gestrüchet Hagne 

von des slages krefte 
het er sin swert enhende, 
s£re zurnde der wunde : 

42. Erblichen was sin varwe: 

sines libes Sterke 

wand er des tödes zeichen 

Sit wart er beweinet 

43. Dö viel in die bluomen 

da; blaot von siner wunden 
dö begunder scheiden 
die üf in geraten 

44. Dö sprach der verchwunde 
wa; helfent miniu dienest, 
ich was iu ie getriuwe; 

ir habet an iwren friunden 

45. Die riter alle liefen 

e; was ir genuogen 
die iht triwe h^ten, 
da; bete, ouch wol verdienet 

46. Der künec von Burgonden 

dö sprach der verchwunde 
da; der nach scaden weinet, 
der dienet michel scheiden : 

47. Dö sprach der grimme Hagne 

e; hat nu alle; ende an uns, 
wir vinden ir nu w^nic, 
wol mich^ da; ich des beides 

48. Ir muget iuch lihte rüemen," 
'het ich an iu erkunnet 

ich bete wol behalten 
mich riwet niht so sere, 

49. Nu müe;e got erbarmen, 

dem man itewi;en 
da; sine mage ieman 
möhte ich; verenden, 

50. Dö sprach jfemerliche 

Veit ir, künic edele, 
in der werlde an iemen, 
üf iuwer genade 

51. Lät si des genie;en, 

durch aller fürsten tugende 
wan mir wartent lange 
e; enwart nie leider 

52. Die bluomen allenthalben 

dö rang er mit dem töde: 
wan des tödes zeichen 
ouch muoste sän ersterben 



vor siner haut zetal. 

der wert vil lüte erhal. 

so wer e; Hagnen tot, 

des tvanc in ^hafliu not« 

ern mohte niht gestSn. 

muoste gar zerg^n, 

in lichter varwe truoc. 

von schoenen vrouwen genuoc. 

der Kriemhilde man : 

sach man vaste gin. . 

(des twanc in grö;iu not) 

beten ungetriwe den tot. 

'}ä ir b(Bsen zagen, 

sid ir mich habet erslagen ? 

des ich enkolten han. 

leider übele getan. 

da er erslagen lac. 

ein vröudelöser tac. 

von den wart er gekleit: 

umbe alte liute der helt gemeit. 

klagte ouch sinen tot. 

'da; ist ane not, 

der in da hat getan. 

e; waere be;;er Verlan.^ 

'Jan wei; ich wa; ir kleit 

sorge unde leit: 

die getürren uns besten, 

hdn ze rdte getan.'' 

sprach h6r Sifrit. 

den mortlichen sit, 

vor iu minen lip. 

so vrou Kriemhilt min wip. 

da; ich ie gewan den suon, 

sol da; her nach tuon, 

mortlich hdnt erslagen. 

da; sold ich billichen klagen.^ 

der verchwunde man 

triwen iht began 

lat iu bevolhen sin 

die lieben triutinne min. 

da; si iwer swester si: 

wont ir mit triwen bt. 

min vater und mine man. 

an liebem vriunde getin.^ 

von bluote wären na;. 

unlange tet er da;, 

ie ze s^re sneit. 

der recke küene unde gemeit. 



mBELVlfÖB. Vm. 53—50. OC. 1—6. 



53. D6 die harren slhen, 

81 leiten in üf einen schilt 
und wurden dßs ze rite, 
da; man e; verhele, 

54. Dö sprächen ir genuoge 

ir sult €i h61n alle 
da er jagen rite aleine, 
in slüegen schlchnre, 

55. Dö sprach von Troneje Hagne 

mir ist vil unmiere, 
diu so hat betrflebet 
^l ahtet mich vil ringe, 

56. Dö biten si d6r nahte 

von beiden künde nimmer 
ein tier, da; si di sluogen, 
jl muosten stn enkelten 



da; d£r helt was tot, 
(d€r was von golde röt), 
wie da; solde ergln, 
da; e; Hagne bete getln. 
'uns ist übel geschehen, 
und sult geltche j£hen, 
Kriemhilde man, 
dft €r ffiere durch den tan.' 
'ich bring in ra da; laut. 
Wirt S; ir behaut, 
dein Brfinhilde muot. 
swa; si nu weinens getuot/ 
und fuoren über Rhi. 
wirs gejaget stn. 
da; weinden edeliu kint. 
vil guote wtgande sint. 



IX. 



1. V on grd;er ttbermfiete 
und von eisltcher riebe. 
StfHden also töten, 

für eine kemeniten, 

2. Er hie; in tougenltche 

da; si in dd vinden solde, 

hin se metttne, 

dör diu frouwe Kriemhilt 

3. Man lüte da ze dem mflnster 

Kriemhilt diu vil seboBue 
ein lieht bat si ir bringen 
dö kom ein kam^nsre 

4. Er säch in bluotes röten: 

da; £; stn hörre were, 
hin ze der kemeniten 
bt d6m vil leidiu mcre 

5. Dö si mit ir vrouwen 

dö sprach d£r kamernre 
£; Itt vor d5m gademe 
'ouwö,' sprach vrou Kriemhilt, 

6. Dö sprach da; gesinde 

da; bluot ir ü; däm. munde 
swie röt er was von bluote, 
dö lac vil j«merltche 



i 



muget ir beeren sagen 

£; hie; Hagne tragen 

von Niblunge lant, 

dl man Kriemhilde vant. 

legen an die türe, 

so si gienge derfüre 

ö da; €; wurde tac, 

vil selten eine verlac. 

nich gewoneheit. 

wacte mänege meit: 

und ouch ir gewant. 

dl €r Stfriden vant. 

stn wit was elliu na;. 

nie en w6sser da;. 

da; lieht truoc an der haut 

vrouwe Kriemhilt ervant. 

ze kirche wolde gin, 

'vrowe, ir sult stille stloi: 

ein rtter tot erslagen.* 

Va; wil du solher miere sagen?* 

Va; ob S; ist ein gast?' 

vor harzen jimer brast. 

si b^t in schier erkant. 

d6r helt von Nibelunge lant. 



HtBSLÜIVGE. ÜL 7— IS. 



4t 



7. Dd rief trArecltchen 

VI mir dises leides. 

mit swerten niht verhouwen: 

wes8 icb, wer e^ het getdn, 

8. Alle; ir gesiade 

mit ir lieben vrouwen: 
umb ir edelen hlrren, 
gerocben bete Hagene 

9. Dö spracb diu jlmerhafte 

und weket barte balde 
ir sult oucb Sigmunde 
ob er mir helfen welle 

10. Dd lief ein böte balde 

Stfrides beide 

mit den vil leiden m»ren 

81 wolden; niht gelouben, 

11. 'Wachet, birre Sigmant. 
Kriemhilt m!n frouwe. 
da; ir vor allen leiden 
da; 8tth ir klagen helfen, 

12. Uf ribte sich dd Sigmunt: 

d^r schoenen Kriemhilde, 
er sprach mil weinen 
jd ist von Miderlanden 

13. D6 sprach der künie Sigaiunt 

und alsd boesiu maere 

da; ir saget ieman, 

wan da; kund ich nimmer 

14. 'Welt ir; niht gelouben, 

s5 vemSmet seihe 

und alle; ir gesinde 

YÜ sire schrac dö Signunt: 

15. Mit hundert siner manne 

si Kucten zuo den banden 
si liefen zuo den wuofen 
dö kömen tüsent recken, 

16. Dö kom der künic Sigmunt 

er sprach 'owö der reis« 
wer bat mich mtnes kindes 
bt also guoten vriunden 

17. 'Sold ich den bekennen,^ 

'holt wurde im nimmer 
ich riete im alse leides, 
von minen schulden 
18« Sigmunt der hirre 

dö wart von stnen vriunden 
da; von dem starken wuofe 
und diu stat ze Worm;e 



diu künegtnne milt 
na ist dir doch dtn sehtlt 
du bist ermorderöt. 
ich riete im immer stnen tot/ 
klagete unde scrl 
wand in was vil wl 
der da was verlorn, 
vtl übele Brunhilde zorn. 
'ir sult hine gdn 
die Stfrides man. 
mtnen jimer sagen, 
den^küenen Stfriden klagen.^ 
dd er si Kgen vant, 
von Niblunge laut, 
ir vröude er in benam. 
Ö man da; weinen vernam. 
mich bat nach iu gin 
der ist ein leit getln, 
an ir herze gut. 
waii e; söre iuch bestdt.* 
er sprach 'wa; sint diu leit 
so du hast geseit?^ 
'ine kau iu; niht verdagen. 
der küene Stfrit erslagen.^ 
'Idt da; schimpfen sin 
durch den willen mtn, 
da; er s! erslagen: 
vor mime töde verklagen.^ 
>da; ir mich boeret sagen, 
Krimhilde klagen 
den Sifrides tot.' 
des gie im wierlichen not. 
er von den betten spranc. 
diu scharphen wifen lanc, 
jemerlichen dan. 
des küenen Sifrides man. 
da er Kriembilde vant. 
here in dize laut, 
und tuch des iwren man 
alsus mortlich ine getan?' 
sprach da; vil edel wip, 
min herze noch min üp: 
da; al die frinnde sin 
müesen immer klagende sin.' 
den fürsten nmbeslö;. 
der jamer also grö;, 
palas unde sal 
ze beiden siten lüte ersohal. 
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NIBELUN6E. IX. 19-30. 



19. Do eokande nieman trcesten 

man zock ü^ den kleidern* 
und wuosck im sine wunde, 
dö Was stnen liuten 

20. E; sprichen stne recken 

'in sol immer rächen 
€r ist in disem hüse, 
dö fiten sich wifen 

21. Die ü; er weiten dägne 

einlif hundert recken : 
« Sigmunt der riche. 
wold er gerne rechen, 

22. Sine wessen, wen si soldan 

si entsten Guntharen 
mit den hßr Sifrit 
Kriemhilt sach si gewafent: 

23. Swie michel w®r ir jdmer 

doch vorhte sie harte 
von ir bruoder mannen, 
si warnt si güetltche, 

24. El sprach diu jämers rtche 

wes weit ir beginnen? 
ja hat künic Gunthir 
ir weit inch alle vliesen, 

25. Mit üf erbunden Schilden 

diu edel künginne 
da; e; mfden solden 
da; woldcn ai niht la;en; 

26. Si sprach 'mtn hdr Sigmunt, 

unz e; sich ba; fliege: 
immer mit iu rechen, 
wird ich des bewtset, 

27. E; ist der übermüeten 

d& von ich iu des strites 
si habent wider einen 
got ld;e in gelingen 

28. Ir sult hie beliben 

unz e; tagen beginne, 
so helfet mir beserken 
dö sprachen die degne 

29. Iu enkunde nieman 

von rttren unt von vrouwen, 
so da; man des wuofes 
die edelen burgiere 

30. Si klagten mit den gesten : 

Slfrides schulde 

durch wa; der edel recke 

dö weinden mit den vrouwen 



Stfrides wtp. 
stnen schoenen Itp 
man leite in üf den r^. 
von starkem jdmer vil wd. 
ü; Niblunge laut 
mit willen unser haut, 
der «; hdt getln.' 
alle Stfrides man. 
mit Schilden kömen dar, 
die bete an stner schar 
stnes sunes tot 
als im stn triwe da; gebot, 
mit strtte dö bestän, 
und ouch stne man, 
an da; gejeide reit, 
da; was ir ander herzeleit. 
und swie starc ir not, 
der Niblunge tot 
da; si e; understuont. 
so vriunde liebe vriunde tuont. 
'mtn hir Sigmunt^ 
iu ist niht rehte kunt. 
so manegen küenen man: 
weit ir die recken bestdn.* 
'was in ze strtte not. 
si bat und ouch gebot, 
die reken vil gemeit. 
da; dö ir herze vol durchsneit. 
ir sult e; lä;en stän, 
so wil ich mtnen man 
der mir in hUt benomen, 
e; muo; im schedltchen komen. 
hie bt Rtne vil; 
raten niht enwil. 
ie wol drt;ec man. 
als sie umb uns gedienet hin. 
und dolt mit mir diu leit, 
ir beide vil gemeit: 
mtnen lieben man.' 
Vrowe liep, da; st getln.^ 
da; wunder volsagen 
wie man die hörte clagen, 
wart in der stat geware. 
kömen glhende dare. 
wan in was harte leit. 
in wdren niht geseit, 
verlos dd stnen Itp. 
der guoten bürgere wtp. 



NIBELUNGE. IX. 31—42. 
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31. Smide hie; man glhen 

von Silber und von golde, 
und hie; in Taste spengen 
dd was al den liuten 

32. Diu naht was ergangen: 

dd hie; diu edel vrouwe 

Sifrit d«n harren, 

swa; er da friunde h^te, 

33. Dd man gehörte, 

und in besarket h^te, 
durch willen- siner s^le 
her hete b! den vtnden 

34. Kriemhilt diu arme 

*ir sult durch mine liebe 
die im guotes günnen 
durch Stfrides s^le 

35. Dehein kint was so kleine, 

e; muose gen ze opher. 
wol hundert messe 
von Stfrides friunden 

36. Do man het gesungen, 

dd sprach vrou Kriemhilt 
htnte mich bewachen 
e; ist an sfme Itbe 

37. Ze herbergen gi engen 

pfafTen unde müniche 
und alle; stn gesinde, 
si beten naht vil arge 

38. Swa; man vant der armen, 
die hie; man doch zera opher 
ü; sin selbes kamero. 

umbe sine sSle 

39. Urbor üf der erden 

swä s6 man kldster 
Silber gap man unde wat 
si tet dem wol geliche, 

40. An dem dritten morgen 

so was bl dem münster 

von den lantliuten 

si dienden im nach tode, 

41. Do gote wart gedienet 

mit ungefüegem leide 

man hie; in ü; dem münster 

man vant da niht anders 

42. Lüte scriende 

vrö enwas da niemen, 
^ man in begrüebe, 
hey wa; guoter phiüffen 



wurken einen sarc 

michel unde starc, 

mit stale, der was guot. 

harte trüric der muot. 

man seite, e; wolde tagen. 

zuo dem münster tragen 

ir vil lieben man. 

die sach man weinende gan. 

da; man zem münster sanc 

dd huop sich grd; gedranc : 

wa; man opfers truocf 

doch guoter vriunde genuoc. 

zir kamersBren sprach 

liden Ungemach: 

und mir wesen 'holt, 

sol man teilen sin golt.** 

da; witze mohte haben, 

d er wurde begraben, 

man des tages sanc. 

wart dd grd;er gedranc. 

da; volc sich huop dan. 

'irn sult niht eine lan 

den ü; erweiten degen. 

al min vröude gelegen. 

die Hute von der stat. 

si beliben bat 

da; des beides phlac. 

und vit müelichen tac. 

die es niht mohten han, 

mit golde gan 

dd er niht solde leben, 

wart manic tüsent marc gegeben. 

teiltes in diu laut, 

und guote liute vant. 

den armen dd genuoc. 

da; sim holden willen truoc. 

ze rehter messezit 

der kirchhof alsd wit 

Weinens alsd vol : 

als man lieben vriunden sol. 

und man vol gesanc, 

vil des Volkes ranc. 

zuo dem grabe tragen. 

wan ein weinen unde klagen. 

da; liut gie mit im dan: 

weder wip noch man. 

man sanc unde las: 

ze siner pevilde wasi 
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NIBEliUirCS. IX. 43-^9. X. 1--^. 



43. B le dem grabe kcDine 

d6 ranc mit solhem jAmer 
da^ man si mit dem bronnen 
€l was ir ungemfiete 

44. El was michel wonder 

mit klage ir helfende 
dö sprach diu küniginne 
ir snlt durch iwer triuwe 

45. LIt mir nich mime leide 

da; ich sin schiene honbet 
dd bat sis alsd lange 
da; man sebrechen muose 

46. D6 brihte man die vrouwen 

si hnop sin schoBne; honbet 
und kuste in alsd tdten, 
ir vil liebten ougen 

47. Ein jemerliche; scheiden 

dd tmoc man si von dannen: 
dd vant man sinneldse , 
vor leide möht ersterben 

48. D6 man den edelen harren 
leit line md;e 

die mit im komen wUren 
vil selten frolichen 

49. Dd was etelicher, 
vor d^m grd;en leide 
dd mohten si d6m übe 

si nerton sich nIch sorgen, 



Slfrides wip, 

ir getriwer lip, 

dike dl begd;. 

vil harte unmie^lichen grd;. 

da; si ie genas. 

dl manic vrouwe was. 

Ir Slfrides man, 

an mir genide begln. 

ein kleine liep geschahen, 

noch einst müe;e sdhen.^ 

mit jdmers sinnen starc^ 

den vil höflichen sarc. 

da si in ligen vant. 

mit ir vil wi;en haut 

den edelen riter guot. 

von leide weinden dd blnot. 

wart dd da gelln. 

sine künde niht gegdn. 

da; hdrliche wip. 

ir vil wünneclicher Up. 

hete nu begraben, 

sach man die alle haben, 

von Niblonge laut. 

man dd Sigmunden vant. 

der drier tage lanc 

niht a; noch entranc. 

sd geswichen niht: 

sd noch genuogen geschiht. 



X. 



1. I/er sweher Kriemhilde 

er sprach se der küniginne 
wir wiene unm»re geste 
Kriemhilt, vil liebiu vrouwe, 

2. Ir sult ouch, vrouwe, haben 

den iu tet 1 Slfrit 

da; lant und ouch diu krdne 

iu sulen gerne dienen 

3. Dd Seite man den knehten, 

dd wart michel glhen 
bi ir starken vinden 
vrowen unde meiden 



gie dl re sie vant. 

Vir suln in unser lant. 

bi dem Rine sin. 

nu vart ir xuo dem lande min. 

allen d6n gewalt, 

kunt, d€r degen halt. 

si iu underlln. 

alle Slfrides man." 

si solden riten dan: 

nach rossen getln. 

was in da; leben leit. 

hie; man suochen diu kleit. 



NIBELUNGE. X. 4-15. 
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4. Dd dar kfinic Sigmant 
dd begonde Kriemhilt 
da; si bt ir mdgen 
dd spracb diuvröuden arme 

5« Wie inöht ich den immer 
von dem mir armem wtbe 
dö sprach der junge Gfselh^r 
du soH durch dine triuwe 

6. Die dir hint beswieret 

der bedarftu niht ze dienste: 
si sprach zuo dem recken 
vor leide mües ich sterben, 

7. Des tuon ich dir ze rate, 

du solt bi dinem bruoder 
}ä wil ich dich ergetzen 
dö sprach diu gotes arme 

8. Si lobete G!selh€re, 

diu ros gezogen waren 
als si vtrolden rtten 
ei was üf gesoumet 

9. Dd gie hir Sigmunt 

er sprach zuo der vrouwen 
wartent bi den rossen, 
wan ich vil ungerne 

10. Do sprach vrou Kriemhilt 

swa; der ist getriuwe, 
ich habe niemen milge 
leit was e; Sigmunde, 

11. Do sprach künic Sigmunt 

vor allen minen mdgen 

vil gewaltecltchen, 

irn sult des niht enkelten, 

12. Und vart mit uns. widere 

da; ensult ir la;en, vrouwe, 
swenne iwer sun gewahset, 
di wlle sol iu dienen 

13. Si spracb 'mtn hir Sigmunt, 

ich muo; hie beliben, 

bt minen mdgen, 

do begunden disiu mere 

14. Si sprächen al geltche 

da; uns erste were 
woldet ir beliben 
so geriten hövereise 

15. 'Ir sult ane sorge 

man gtt iu guot geleite 

zuo iuwerme lande. 

da; sol üf gnide iu guoten 



wolde sfn geriten, 
ir muoter biten, 
solde dl bestan. 
*da; künde müeltch ergftn, 
mit ougen an gesehen, 
so leide ist geschahen ?^ 
'liebiu swester min, 
hie bi diner muoter sfn. 
und betrüebet dtnen muot, 
du zere min eines guot.^ 
'Jane mag £; niht geschahen, 
swenne ich Hagene solde sßhen.'* 
vil liebiu sw6ster mfn. 
Giselhere sin. 
dines mannes t6t.^ 
'des waßre Kriemhilde ndt.^ 
si wolde dd besttn. 
Sigmundes man, 
ze Niblunge lant: 
al der recken gewant. 
für Kriemhilde stün : 
'Sifrides man 
nu sulen wir riten hin, 
hie bi den Burgonden bin.' 
'mir ratent vriunde min, 
ich sul hie bi in sin: 
in Niblunge lant.^ 
dö er; an Kriemhilde vant. 
'Idi iu; nieman sagen, 
sult ir kröne tragen 
als ir habt 6 getan, 
da; wir den helt verlorn hin. 
durch iwer kindelln: 
niht verweiset sin. 
der troestet iu den muot. 
manic küene degen guot.^ 
Jane mag ich riten niht. 
swa; halt mir geschiht, 
die mir helfen klagen.^ 
den guoten reken missehagen. 
'so möhten wir wol jehen, 
leide geschehen, 
bi unseren vinden hie: 
noch beide sorcltcher nie." 
got bevolhen varn: 
(ich hei; iuch wol bewarn) 
min liebe; kindelia 
reken wol bevolheD stn.** 

4» 
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IftBELUNGE. X. 16—27. 



16. 'Sd w6 der hdchztte/ 

'e; geschiht ron kunwtle 
künege and stnen mdgen, 
man Bol uns nimmer mire 

17. Dd sprichen offenllche 
e; mdhte noch din reise 
'da^ wir noch dön fanden, 
si hdnt von stnen mlgen 

18. Er käste Kriemhilde: 

dd si beltben wolde 
'nu rtten vröaden ftne 
alle mtne sorge 

19. Si riten dn geleite 

si mohten wol des muotes 
ob si in vientschefte 
da^ sich weren wolde 

20. Wie si na gefüeren, 

man hört hie alle ztte 
da; ir niemen trdste 
e; entiete Gtselh^r: 

21. DI man begraop ir vriedel, 

mit trürigem maote 
und bat got den guoten 
vil dihe wart beweinet 

22. Sus sa; si nach ir leide, 
nach ir mannes tdde 
da; si ze Gunthare 

und ir vient Hagnen 

23. E; enwart nie suone 
gefäeget under friunden.. 
si verkös üf si alle, 

in bete erslagen niemen, 

24. Dar nach vil anlange 

da; diu frouwe Kriemhilt 
von Niblunges lande 
e; was ir morgcngdbe, 

25. D6 man die von Bine 

Albrich der vil küene 
'wir turren ir des hordes 
stt sin ze morgengdbe 

26. Doch enwurde; nimmer,** 

niwan da; wir übele 

mit samet Stfride 

wan die truoc alle ztte 

27. Nu ist £; Sifride 

da; uns die tarnkappen 
und da; im muose dienen 
dd gie der kamerere 



sprach der känic h^r. 

fürba; nimmer m^r 

da; uns ist geschahen. 

hie ze den Burgonden sehen.^ 

Stfrides man, 

in da; laut ergin, 

der uns den blrren slaoc. 

starker vtnde genaoc* 

jnmerltch er sprach, 

und er da; rShte ersach, 

heim in unser lantl 

sint mir ^rst nu bekant.* 

von Worm; über Bln. 

sicherllchen stn, 

wurden an gerant, 

der kfienen Niblunge haut. 

des kau ich niht gesagen. 

Kriemhilde klagen; 

da; h^rze noch den maot, 

der was getriwe unde guot. 

(wie selten si da; lief) 

si alle zU dar gie 

siner s^le phlegen. 

mit gr6;en triwen der degen. 

da; ist alwar, 

wol vierdhalp jar, 

nie kein wort gesprach 

in der zite nie gesach. 

mit so vil traben md 

ir tet ir schade vil w^ : 

wan üf den einen man. 

het e; Hagne niht geldn. 

dö truogen si da; an, 

den grd;en bort gewan 

und faorte in an den Bin. 

er sold ir billichen sin. 

nach dem schätze komen sach, 

zuo sinen vriunden sprach 

vor gehaben niht, 

diu edel küniginne gibt. 

sprach Albrich, 'getan, 

da verlorn hau 

die guoten tarnhüt: 

der schoenen Kriemhilde trtft. 

leider übel komen, 

der helt bete benomen 

alle; ditze lant.** 

dl er die slä;;ele schiere vant. 



NIBBLUNGE. X. 28-39. 
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S8. B; stuoDden vor dem bärge 
und ouch ein teil ir mdge, 
zuo dSm säwe 
den faorte man üf finden 

29. Dd 8i dön hört behielten 
nnd sich diu kfiniginne 
kamere unde tüme 

man gehörte nie dag wunder 

30. Unde wier stn tüsent stunt 

nnde solde Slfrit 
bt im wiere Kriemhilt 
getriwer wtbes kttnne 
31« Den armen unt den riehen 
da; dö reite Hagene, 
noch deheine wtle, 
in ir dienst gewünne, 

32. Dd sprach künic Gunthar 

zwiu sol ich daa^ wenden, 
ja erwarb ich da; vil küme, 
nn enruochen war si teile 

33. Hagene sprach ze dem künige 

deheinem einem wtbe 
si bringet €; mit. gäbe 
dei; yil wol geriuwen 

34. Dö sprach künic Gunthar 

da; ich ir getiete 

und wils'fürba; hüeten: 

dö sprach aber Hagene 

35. Ir sumeltcher eide 

dö ndmen si dSr witwen 
Hagne sich der slfi;le 
da; zumde ir bruoder 

36. Dö^ sprach der hlrre Giselhdr 

vil leides mtner swester. 
wer 6r niht mtn mdc, 
iteniwe; weinen 

37. Si sprach 'lieber bruoder, 
libes unde guotes 

dö sprach 6r zuo d6r vrouwen 
als wir komen widere: 

38« Der künec und sine migen 
die aller besten drunder, 
niwan Hagne eine 
den er truoc Kriemhilde, 

39. E der känic rtche 
die wtle bete Hagene 
er sancte in dd ze Loche 
er winde er sold in nie;en: 



Kriemhilde man 

ddn schaz si truogen dan 

an diu guoten schiffelln: 

unz ze bärge an den Rtn. 

in Gunthäres laut 

das alles underwant, 

stn wurden vol getragen. 

von guote mire gesagen. 

noch alse vil gewäsen 

gesunt stn genäsen, 

hendeblö; bestln. 

ein helt nie märe gewan. 

begunde si nn geben, 

obe si solde leben 

da; si so manegen man 

da; e; in leide mfieste ergin. 

'ir ist Ifp unde guot: 

da; si da mite tuot? 

da; si mir wart holt. 

ir steine unde ir röte; golt.* 

'ä; sold ein frumer man 

niht das hordes lün. 

noch unz üf dän tac, 

die küenen Bürgenden mac* 

'ich swuor ir. einen eit, 

nimer märe leit, 

si ist diu swäster mfn.^ 

Idt mich dän schuldigen stn.^ 

wdren unbehuot. 

da; kreftige guot: 

aller underwant. 

dö är da; rähte bevant. 

'Hagene hat getin 

ich solde; understdn. 

ä; gieng im an dän Itp/ 

tat dö Stfrides wip. 

du solt gedenken min: 

solt du mtn voget stn." 

'da; sol stn getan, 

wir haben rttennes wdn.^ 

die rümten da; laut, 

die man inder vant: 

beleip durch ha;, 

und tat vil schediltchen da;. 

wider were komen, 

dän schaz vil gar genomen: 

allen in dän Rtn. 

das enkunde dö niht gestn. 
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OTBElimGE. X. 40-42. XL 1-7. 



40. Die fürsten körnen widere, 

Kriemhilt ir grölen schaden 
mit vrowen nnd mit meiden : 
gerne wer ir Gtselh6r 

41. DÖ sprachen si gemeine 

emtweich d€r fürsten sorne 
unz er gewan ir hnlde. 
döne künde im Kriemhilt 

42. Mit iteniwen leiden 

nmb ir mannes ende 
alsd gar benlmen. - 
des libes nimmer mire, 



mit in vfil manic man. 
klagen dd began 
in was harte leit. 
aller triuwen bereit, 
'gr hdt vil übel getan.' 
also lange dan, 
si liefen in genesen: 
nimmer vfnder gewesen, 
besweret was ir mnot, 
unt dd si ir d^ guot 
dd gestuont ir klage 
unz an ir jungisten tage. 



1. Ua; was in einen ztten 
nnt der künic Etzel 

d6 rieten sine vrinnde 
zuo einer stolzen witwen, 

2. DÖ sprach d6r künic edele 

ander iu M Rine 

dö sprach von Bechldren 

'ich hin erkant von kinde 

3. DÖ sprach aber Etzel 

ob si in mtme lande 
und ist ir Itp s6 schoene, 
mtnen besten vriunden 

4. 'Si geltchet sich mit schoene 

Heichen d^r vil rtchen. 
in diser werlde schoener 
den si lobet ze vriunde, 



XL 

dd vrou Helche erstarp 

umb ander vrouwen warp: 

in Burgonden lant 

diu was vrou Kriemhilt genant. 

'w€m ist nu bekant 

die Hute unde ouch da; lant?* 

der guote Rüedig^r 

die vil edele künege hir. 

Wriunt, du solt mir sagen, 

kröne solde tragen. 

sd mir ist geseit, 

sol e; nimmer werden leit.' 

wol der vrouwen mtn, 

Jane künde niht gesfn 

deheines küneges w!p. 

der mac wol troesten stnen lip.' 



5. Er sprach 'sd wirb e;, Rüedegör, als liep ich dir sL 



und sol ich Kriemhilde 
des wil ich dir Idnen, 
und hdst ouch mtnen willen 

6. U^er mtner kamere 

da; du und dine gesellen 
von rossen und von kleidern 
des hei;e ich iu bereiten 

7. Des antwurte Rüedeglr, 

'gerte ich dtnes guotes, 
ich wil dtn böte gerne 
mit mtn selbes guote, 



geligen immer bt, 

sd ich beste kan, 

sd rehte v^rre getdn. 

sd hei; ich dir geben, 

vroßltchen mügen leben, 

alle; da; du wil. 

zuo der botschefte vil." 

der markgrive rtch, 

da; wsBre unlobeltch. 

wösen an d<fn Rtn 

da; ich hin von d£n henden dtn." 



HIBfiLUNGE. XI. 8-19. 



SS 



8. Hin ze Bechltren 

dd wart diu markgrdvinne 
€t enböt ir, da; er wolde 
ai gedihte minnecltchen 

9. Dd dia maregrdvinne 

ein teil was ^ ir leide, 
obe ai gewinnen aolde 
ad ai ddhte an Heichen, 

10. Di ze Bechldren 

unt diu jnnge raarcgrdvtn, 

aach ir vater gerne 

dö wart ein liebe; btten 

11. E d6r edel Ruedeg^r 

ü; der stat ze Wiene, 

rehte vollecltchen 

die fuoren in der md;e, 

12. Dd ai ze Bechldren 

die atnen reiaegeaellen 
der wirt vil minnecltche 
mit lachendem mnote 

13. 'S! nna grö;e willekomen 

dö wart ein achosne danken 
dar jungen markgrdvinne 
wol w€ate Götlint 

14. Dd ai dea nahtea 

wie güetltche vrdgen 

war in geaendet h6te 

£r aprach 'mtn vrou Götlint, 

15. Dd aol ich mtme harren 

atd diu iat deratorben 
ich wil nach Kriemhilde 
diu aol hie zen Hinnen 

16. Da; wolde got,' sprach. Götlint, 
aid wir ir aö maneger 

ai ergazte uns mfner vronwen 
wir möhten ai zen Hinnen 

17. An d€m aibenden morgen 

d£r wirt mit atnen reckan. 
vuorten ai d€n vollen 
ai wurden ftf d6r 8trl;e 

18. Iure tagen zwelfen ^ 

done künden diaiu m»re 
da; ai vil rtche wdren, 
man achnof in herberge 

19. Dö die vil unkunden 

dö wart der aelben hirren 
ai wundert, wannen füeren 
der wirt Hagnen vrlgte, 



dö aande Rüedeg^r. 
trüric unde h6r. 
dem kunege warben wtp : 
an der schoonen Heichen llp. 
die botachaft vemam, 
weinena si gezam, 
vrottwen alsam 6. 
da; tet ir innerclIchjBn w^. 
warte im Götelint 
RfledegÖrea kint^ 
und die sine man: 
von schoenen vrouwen getan, 
ze Bechldren reit 
dö wdren in diu kleit 
üf den soumen komen: 
da; in wart wönic iht genomen. 
kömen in die atat, 
herb^rgen bat 

unt achuof in guot gemach, 
diu edel juncvrouwe aprach 
mtn vater und aine man.^ 
mit vl!;e dd getdn 
von manegem ritter guot. 
des hörren Rttedegöres muot. 
bt Rüedeg^re lac, 
diu marcgrävinne pflac, 
der künec von Hinnen laut! 
ich tuon; in gerne bekant. 
werben ein ander wtp, 
d^r schienen Heichen Itp. 
rtten an d€n Rtn : 
vrowe vil gewaltec atn.* 
'möhte da; geach^henl 
Ör^n beeren jähen, 
noch Ithte in alten tagen. 
gSrne ld;en kröne tragen.* 
von Bechldren reit 
wdfen unde Ueit 
durch der Beire laut, 
durch rouben aalten an gerant. 
ai riten an den Rtn. 
niht verholen atn. 
da; wart dd wol bekant. 
in der wtten atat zehant. 
wdren in bekomen, 
vaste war genomen. 
die reken an d£n Rtn. 
w€r die htrren möhten atn. 



NIBELUNGE. XI. 20-31. 



20. Dd sprach der snelle Hagene 
wand ich den harren lange 
81 varent woi d£m geltche, 
von Hionischen landen 

21.^*Wie 8ol ich da; gelouben,^ 
' 'da; dör von Bechelfiren 
als d6r kfinic Günther 
Hagne der küene 

22. Er und sine vriunde, 

dd sach man von den rossen 
dö wurden wolenphangen 
boten nie getruogen 

23. Do sprach harte lüte 

'nu sin gote willekomen 
der vogt von Bechelären 
der antfanc wart mit ören. 

24. Des gruo;es si dö dancten 

mit den hergesinden 

da si den künic funden 

der h^rre stuont von sedele: 

25. Er brdhte Rüedeg^ren 

den gesten hie; er schenken 
mete den vil guoten 
den man künde vinden 

26. Dö sprach der künic Günther 

wie si sich gehaben beide, 

Ezel unde Helcfae 

dö sprach der marcgrave 

27. Dö stuont er von dem sedele 
er sprach zuo dem künige 
da; ir mir, fürste, erloubct, 
diu m»re diu ich bringe 

28. Er sprach 'swa; man uns miere 

die erloube ich in ze sagene, 
ir sult si ld;en hosren 
wan ich iu aller §ren 

29. Dö sprach der böte biderbe 

getriwellchen dienest 
dar zuo allen friunden, 
ouch ist disiu botschaft 

30. Iu bat der künic edele 

sin volc ist dne vreude: 
Helche diu vil riebe, 
an dar ist nu verweiset 

31. Dö sprach aber Rüedeg^r, 

'stt ir mir, künec, erloubet, 
wa; iu mtn lieber h^rre 
stt im sin dinc nach Heichen 



'als ich mich kan verstln, 

niht gesehen hdn, 

sam e; si Rüedeg^r, 

dör degen kfiene unde her.'' 

sprach d€r künec zehant, 

koeme in dize laut?" 

die rede volsprach, 

den guoten Rüedeg^ren sach. 

si liefen alle dan. 

fünf hundert rlter stin. 

die von Hiunen laut. 

also h^rlich gewant. 

von Troneje Hagene 

dise degene, 

unt alle sine man.** 

den snellen Hiunen getan. 

den reken über al 

si giengen in den sal, 

bi mangem küenen man. 

da; was durch grö;e zuht getan. 

dd er selbe sa;: 

(vil gerne tet man da;) 

unt d€n liesten win, 

in d6m lande al um d€n Rin. 

'ine kan da; niht verdagen. 

da; sult ir mir sagen, 

ü; der Hiunen lant." 

'ich tuon; iu gerne bekant." 

mit allen sinen man. 

'und mac da; sin getan, 

so wil ich. niht verdagen, 

sol ich iu willeclichen sagen.^ 

bi iu enboten hat, 

ane friunde rät. 

mich und mine man, 

hie ze werbenne gan/ 

'iu enbiutet an den Rlh 

der grö;e voget min, 

die ir muget hän: 

mit grö;en triuwen getan. 

clagen sine not. 

min vrowe diu fst tot, 

mines harren wip. 

vil maneger juncfrouwen lip. 

der edel böte h^r, 

ich sol iu sagen m^r, 

her enboten hat, 

so rehte kummerlichen stat. 



NIBELUN6E. XI. 32-43. 
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32. Man sagete minem hirren, 
hir Stfrit s! erstorben, 
wolt ir ir das gunnen, 
vor Etzelen recken: 

33. Dö sprach der künic riebe 

'si beeret mtnen willen, 
dSn wil ich iu künden 
6 ich e; an ir funde, 

34. Alsus beleip dö Rüedig^r 
d€r künec nach rate sande 
und ob €i sine mdge 

da; Kriemhilt n^men solte 

35. Si rieten; algemeine: 
der sprach zao Günther, 
^babt ir rehte sinne, 

und ob sis volgen wolte, 



Criemhilt st ine man, 

und ist da; so getin, 

so sol si kröne tragen 

da; hie; ir mtn ti^rre sagen.^ 

(wol gezogen was stn mnot) 

ob si €; gerne tuot. 

in disen drten tagen. 

zwia sold ich Etzelen versagen?" 

unz an den driten tac. 

(yi\ wtsitch er pflac), 

dühte guot getan, 

den künic edelen zeinem man. 

niwan Hagene 

d£m küenen dSgene, 

so wirt £; wol behuot, 

da; ir; doch nimmer getuot." 



36. 'War umbe," sprach dd Gantber,'solt ichs volgen niht? 



swa; der küneginne 
des sol ich ir wol gunnen: 
vnr solten; selbe wlirben, 
37. Do sprach aber Ilagne 
h£t ir Ezelen künde 
sol si in danne minnen 
so ist iu alreste 



liebes noch geschiht, 

wan si ist diu sw6ster mtn. . 

ob €; ir 6re möhte stn." 

'nu lat die rede stftn. 

als ich stn künde hftn, 

als ich iuch beere j6hen, 

von schulden sorgen geschahen." 



38. 'War umbe? ich kan," sprach Günther, Wil wol bewaren da;. 



da; ich im kom sd nihe, 
von ime dulten müese, 
do sprach aber Hagne 

39. Do sprach von Burgonden 

'na muget ir, friunt Hagne, 

ergezet si der leide 

an swin ir wol gelunge, 

40. 'Mir mac da;,' sprach Hagene, 

sol diu edel Kriemhilt 
si getuot uns leide, 
ir sult e; Idn beltben: 

41. Mit zome sprach dö Gtselher, 

'wir suln doch niht alle 
swa; 6ren ir geschehe, 
swa; ir geredet, Hagne, 

42. D6 da; gehörte Hagne, 

GIre unde Gtselher, 
und Günther der riebe 
ob e; lobete Kriemhilt, 

43. Dö sprach der furste G^re 

da; si ir den künic Etzel 
dem ist so manic recke 
6t mac si noch ergetzen 



da; ich deheinen ha; 

und wurde si stn wtp." 

'da; gerietet nimmer mtn Itp." 

Gtselher der dSgen 

noch dar triwen pflegen: 

und ir ir habet getln. 

da; soldet ir iu lieben lan." 

nieman gesagen. 

Heichen kröne tragen, 

swie si gefuege da;. 

da; zimet iu reken michel ba;.' 

dar schoenen Uoten suon, 

meinecltchen tuon. 

vrö solten wir d^s stn. 

ich diene ir durch die triuwe min." 

dö wart er ungemuot. 

die stolzen rtter guot, 

ze jungist reiten da;, 

si wolten; ld;en' Ine ha;. 

'ich wil; d€r vronwen sagen, 

ll;e wol behagen. 

mit vorhCen undertln: 

swa; si leides ie gewan." 
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mBELÜNGE. XI. 44-55. 



44. Dd ^e d£r snelle recke 

si enpfie in güetitche: 

4r muget mich g^rne grtte^en 

iach wil g^elficke scheiden 

45. E; hdt dorch iwer minne, 

ein der aller beste, 
gewan mit vollen ^ren 
ei w^rbent rtter edele. 

46. Dd sprach diu jdmers rtche 

und allen mtnen friunden, 
an mir armer üeben. 
dar ie herzeliebe 

47. Überwinden künde nieman 

da^ si minnen wolte 
dd bäten si die d€gne 
ob ir anders niht getoot, 

48. 'Da; wil ich niht versprachen,* 

'ich ensehe vil gerne 
darch sfne manege tugende. 
sw^r; ander boten wiere, 

49. Si sprach 'ir suUen morgen 

Kuo mtner kemendten. 
vi! gar den mtnen willen 
ir wart eriteniuwet 

50. Dd g^rt onch niht anders 

wan da; er gestehe 
er wäste sich sd wtse, 
da; si sich den recken 

51. Des anderen morgens früeje, 

die edelen boten kdmen. 
die mit Rüedig^re 
d(ir sach man da gekleidet 
53. Criemhilt diu schoene 
si warte Rüedig^re, 
dSr vant si in der wete, 
dd bi truoc ir gesinde 

53. Si gie im engegene 

und enpfienc vil güetitche 

niwan selbe swelfler 

man bdt im grd;en dienest : 

54. Man hie; den harren sitzen 

die zwine marcgriven 
Ekewart und G^ren, 
durch die hüsfrouwen 

55. Dd sprach d^r böte h^re 

mir unt mtnen gesellen, 
sult ir da; erlouben, 
und in sagen diu miere, 



da er Kriemhilde sach. 

wie balde €t dd spracht 

und gSben botenbrdt. 

0; aller iuwerre ndt. 

vrowe, da h6r gesant 

dSr ie küneges lant 

oder krdne solde tragen: 

da; hie; iu iwer bruoder sagen.* 

1u sol verbieten got 

da; si deheinen spot 

wa; solt ich einem man, 

von guoten wtbe gewan?* 

dd da; edele wtp, 

deheines mannes Itp. 

'nu li;et doch geschehen, 

da; ir den boten ruochet sehen.* 

sd sprach da; edele wtp, 

den Rüedeg^res Itp 

wer er h€r niht gesant, 

dSm wer ich immer nnbekant.* 

hei;en her gdn 

ich wil in beeren Itn 

sol ich im selbe sagen.* 

da; ir vil groe;ltche klagen. 

d£r edele Rüedigdr, 

die käneginne hdr: 

ob €; immer künde ergln, 

überreden müese Idn. 

dd man die messe sanc, 

dd wart dd grd; gedrane. 

zuo hove wolten gdn, 

vil manegen hi^rltchen man. 

und vil reine gemuot, 

dem edelen boten guot. 

die si alle tage tmoc: 

rtcher cleider gennoc. 

zuo der tfir stdn 

d()n Etzelen man. 

er dar in zuo ir gie. 

in kdmen hdher boten nie. 

unt die stne man. 

die sach man vor ir stin, 

die edelen rtter guot. 

si sähen nieman wol gemuot. 

'vil edel küneges kint, 

die mit mir komen sint, 

da; wir vor lu stftn 

war nach wir h(k geriten käft." 



NIBELUNGfi. XI. 56-«7. 



»• 



56. 'Nu si iu erloubet,' 

'swa; ir reden wollet, 
da; ich €% gerne hoere : 
die anderen dd wol hörten 

57. Dd sprach von Bechellren 

'mit triwen grö^e liebe 
hdt iu enboten, vrouwe, 
er hat nich iwer minne 

58. Er enbiut iu minnecltche 

stfeter friuntschefle 

als £r d t£t vroun Heichen, 

jd hdt €r nach ir tagenden 

59. Dd sprach diu küniginne 

w»r ieman d€r bekande 
d6r biete mich niht triuten 
ja verlds ich eine m^re 

60. nVa; mac ergesen leides,^ 

Van friuntltche liebe 
unt d€r dan einen kiuset, 
von herzenltcher leide 

61. Und geruochet ir le minnen 

Kwelf vil rtcher kröne 
dar zuo gtt iu mtn h^rre 
diu elliu hdt betwnngen 

62. Ir sult ouch werden vrouwe 

die mtner vrouwen Heichen 
und über manege vrouwen, 
von höher Fürsten künne,^ 

63. 'Dar zuo gtt iu mtn hörre 

ob ir geruochet kröne 
gewalt d£n aller hcehsten, 
d£n sult ir gewaltedtchen 

64. Dö sprach diu küniginne 
immer des gelüsten, 

mir hit d€r tot an eime 
d^s ich uns an mtn ende 

65. Dö sprächen aber die Hinnen 

iuwer l€ben wirf b! Etzel 
da; €i iuch immer wünnet, 
wan d^r künic riebe 

66. Heichen juncvrouwen 

solten di b! ein ander 
dd bi möhten recken 
Idt 6i iu, vrouwe, rftlen: 

67. Si sprach in ir sfihten 

uns morgen vrtteje. 
ich wil iu antwurten 
d6s muosen dö volgen 



sprach diu künegin, 

also Stil min sin, 

ir stt ein böte guot.^ 

dän ir ungwilligen muot. 

d«r fürste Rfiedig^r 

Ezel ein kfinic hör 

her in dize laut: 

vil guote reken h6r gesant. 

liep Ine leit: 

dSr st er iu bereit, 

diu im ze b€rzen lac. 

vil dike unvr<Bltchen tac.^ 

'marcgrive Rüedigör, 

mtniu scharphen sör, 

noch deheinen man. 

denne vrouwe ie gewan.^ 

sprach der vil kflene man, 

swer die kau begln, 

der im ze herze kumt? 

niht so gr(e;Itchen fnimt« 

d£n edelen hörren mtn, 

sult ir gewaltic stn. 

wol drt;ec fürsten lant, 

stn vil ellenthaftiu hant. 

über manegen werden man, 

wiren undertln, 

der si h6t gewalt, 

sprach ddr küene d^gen halt. 

(da; hei;et er iu sagen), 

bt d€m kflnege 'tragen, 

d^h Helche ie gewan: 

haben vor Etzelen man.^ 

'wie möhte mtnen Itp 

deich wurde beides wtp? 

so r6hte leide getln, 

muo; unfroßltchen stln.^ 

'küniginne rtch, 

so rehte lobeltch, 

ist da; S; ergit; 

vil manegen zieren dögen hlt 

und iuwriu megeltn^ 

ein gesinde stn, 

w($rden wol gemnot. 

e; Wirt in wvrltchen guot. 

'nu llt die rede stln 

so sult ir her gin: 

d£s ir dl habet muot.^ 

die recken küene nnde guot 



NIBELUNGE. XI. 68-79. 



68. Do sprach ir bropder Gtselher 

und wil; ouch wol gelouben, 
der künic Etzel wende, 
8wa; ander ieman rüte, 

69. 'Er mac dich wol ersetzen/ 
'von Roten zuo d^m Qlne, 
so ist künec deheiner 

du mäht dich vrenwen balde, 

70. Si sprach 'lieber bruoder, 

clagcn unde weinen, 
wie sold ich vor recken 
wart mtn Itp ie schoene, 

71. Di mit si; He bellben. 

diu vrouwe an ir bette 
diu ir vil liebten ougen 
unz si aber d€n morgen 

72. Dd hies^ man dar gewinnen 

die nu mit urloube 
geworben oder gescheiden, 
man brilhte Rüedig^ren 

73. Vil minnecllchen bitten 

die edelen küniginne, 
wa; si enbieten wolte 
er wen an ir niht anders 

74. Niht half da; si gebiten, 

gesprach heinltche 

er wolte si ergetzen 

ein teil begund ir semften 

75. Er sprach zer küniginne 

ob ir zen Hiunen h^tet 

getriwer mtner mdge 

er mües €s sire engSlten, 

76. T>ä von wart dö geringet 

si sprach 'sd swert mir eide, 
da; ir stt der nehste, 
dd sprach der marcgrUve 

77. Mit allen stnen mannen 

mit triwen immer dienen 
ir nimmer niht versageten 
des si Ire haben solte. 

78. Do gedühte diu getriuwe 

alsd vil gewunnen, 

die liute swa; si wellent, 

wa; ob noch wirt errochen 

79. Si geddhte 'stt da; Etzel 
sol ich den gebieten, 

er ist ouch wol sd riebe, 
mich hdt d€T leidege Hagene 



'swdster, mirst geseit 

da; alliu dtniu leit 

und nimes dun zeinem man. 

sd dunket e; mich guot getln."" 

sprach aber Gtselher. 

von der Elbe unz an da; mer, 

sö'gewallic niht. 

so er dtn ze konen giht.^ 

zwitt rdtestu mir da;? 

mir immer zeme ha;. 

dJi ze hove gdn? 

des bin ich tue getdn.' 

die naht unz an d(»n tac 

mit vil gedanken lac. 

getruckenten nie, 

hin ze metttne gie. 

die Etzelen man, 

gSme wieren dan, 

wider in ir lant, 

dd man Kriemhilten vant. 

der reke dd began 

si solte in hoeren lln, 

in Etzelen lant. 

niwan lougen envant. 

unz da; Rttediglr 

die küniginne hir, 

swa; ir ie geschach. 

dd ir grd;er ungemach. 

Idt iuwer weinen stn. 

nieman danne mtn, 

und ouch d£r mtnen man, 

unt het iu ieman iht getln.^ 

wol d£r vrowen muot. 

swa; mir ieman getuot, 

der bäe;e mtniu leit^ 

*des bin ich, vrouwe, vil bereit.^ 

swuor ir dd Rüediglr 

unt da; die reken hir 

in Etzelen lant, 

d€s sichert ir Rfiedgires haut. 

'4tt ich vriunde hin 

sd sol ich reden lln 

ich jimerhafte; wtp. 

des mtnen lieben mannes Itp?" 

der reken hit sd vil, 

sd tuon ich swa; ich wil. 

da; ich ze gibene hin: 

mines guotes Ine getln." 



PÜBELÜNeB. XI. 80-91. 



6t 



80. Si sprach 'ich wil iu volgen, 
da; ich var ze ien Hiunen, 
swenn ich hän die friunde, 
d^s bot dd vor ddn helden 

9I. Dd sprach der marcg^räve 
dar £00 hin ich ir m^re: 
da; wir iuch wol nich Iren 
irn sult niht langer, vrouwe, 

82. Ich hdn fünf hundert manne 

die suln iu hie dienen 
vrowe, swie ir gebietet, 
swann ir mich mant dßr meere, 

83. Nu heilet iu bereiten 

(die Rüedigires r»te 

und saget e; iuwern magden, 

ja kumt uns üf der Striae 

84. Si beten noch gesmtde, 

bi Slfrides ztten, 

mit Iren mobte füeren, 

hei wa; man guoter setelc 

85. Ob si ie getrüegen 

der wart zuo zir verte 
wan in von dem künigc 
si slu;;en üf die kisten, 

86. Da vor in allen wilen 

des aller besten goldes, 

heten die ir magede: 

und gezierde vil der vrouwen, 

87. Do sprach diu riebe künigin 

die durch mine liebe wellent 
die suln mit mir riten 
die nemen schätz minen 

88. Do sprach zer knniginne 

'stt da; ich aller Irste 
so hän ich iu mit triuwen 
'und wil unz an mtn ende 

89. Ich wil ouch mit mir fäeren 

der ich iu ze dienste 
wir sin vil ungescheiden, 
der rede neic im Criemhilt: 

90. Do zoch man dar die moere: 

da wart vil michel weinen 
dd vielen in die trehne 
si gelebete vil der vreuden 

91. GIselher der snelle 

'swenne da; du, frouwe, 

ob dir iht gewerre, 

8Ö rite ich dir ze dienest 



vil armiu künigin, 
so da; nu mac gestn^ 
die mich füeren in sin laut." 
diu schcßne Kriemhilt die hant. 
'habet ir zwine man, 
e; wirdet wol getan, 
bringen über Rin. 
hie zen Burgonden sin. 
und ouch der mdge min: 
unt dd heime sin, 
ich tuon iu selbe alsam, 
da; ich michs nimmer gescham. 
iwer pfertcleit 
iu nimmer werdent leit), 
die ir da füeren weit, 
vil maneger ü; er welter helt.^ 
da; man da vor reit 
da; si vil manege meit 
swenn si wolde dan. 
den schoenen vrouwen gewan! 
deheiniu richiu kleit, 
vil manege; uu bereit, 
so vil gesaget wart, 
die e stuonden wol bespart, 
gefüllet zwelef schrin 
da; inder mohte sin, 
da; fuorten si von dan 
da; si zer verte solten hän« 
V'ä sint die vriunde min, 
eilende sin? 
in der Hiunen laut: 
und koufen ros unt ouch gewant.** 
der maregräve Ekewart 
iwer gesinde wart, 
gedienet,^ sprach der degen, 
des selben immer bi iu pflegen, 
fünf hundert miner man, 
mit rehten triwen gan. 
e;en tuo danne der tot.'* 
des gie ir wsrlichen not. 
si wolten varen dan. 
von vriunden getan, 
von Hebten ougen nider. 
ouch bi Etzelen sider. 
sprach zer swester sin 
bedürfen woUes min, 
da; tuo mir bekant: 
in da; Etzelen laiil." 



nOBLUNGB. SL l-U. 



xn. 



1. liitaelen Mrtchafl 

da; man le allen itten 
die küeneaten recken, 
linder kristen nnde beiden: 

2. Bi im was alle stte, 

kriatenltcher orden 

in swie geUnem löbne 

da; schoof dte küneges milte, 

3. D6 was d€m kfinige 

des im von^gedanken 
wie hllrltchen KriemhiH 
d€T känec begande gihen 

4. Von vil maneger spräche 

vor Etselen rtten 

von kristen und von beiden 

dl si die fronwen fanden, 

5. Von Riu;en und von Kriecbeo 

d€n Poeldn und den Vlachen 
ros diu vil guoten 
swa; si Site b^ten, 

6. Von dem lande ze Kiewen 

nnt die wilden Pesniere. 
mit bogen scbie^en 
die phtle sie s^re 

7. Vor Ezelen dem künige 

vrd und vil riebe, 

wol vier und zweinzek fürsien 

da; si ir vrowen sdben, 

8. Der berzoge RImunc 

mit siben bundert mannen 

sam vliegende vogele 

dd kom der färste Gibeke 

9. Hornboge der snelle 

k€rte von dem känige ^ 
vil lüte wart geschallet 
von der Hiunen mdgen 

10. Dd kom von Tenemarke 

unt Irinc der vil snelle, 
Irnvrit von Düringen, 
si enphiengen Kriembilde, 

11. Dd kom der künic Etzel 

mit allen stnen gesellen. 

manic rtter edele 

des wart vronn Kriemhilde 



wu wtten erkant, 

in atme bove vani 

von d6n ie wart vernomen 

die wiren mit im alle komen. 

da; wvtlich mdr ergi, 

unt ouch d<lr beiden d. 

sieb isltcber truoc, 

da; man in allen gap genuoc. 

vil rehte nu geseit, 

swunden siniu leit, 

koeme durch diu lant. 

da er die minneclicben vant. 

sach man üf d^n wegen 

manegen küenen d€gen, 

manege wite schare. 

si kdmen birltcben dare. 

reit da manic man: 

sach man swinde gan 

si mit krefle riten. 

d^r wart vil wdnic vermiten. 

reit dd manic degen, 

da wart vil gepflegen 

zuo voglen dl si flugen. 

zuo dön wenden vaste zugen. 

ein Ingesinde reit, 

hübsch und gemeit, 

rieh unde b^r. 

dl von engerten si niht mdr« 

ü;er Vllchen lant, 

kom er für si gerant: 

sach man si alle varn. 

mit vil bdrlteben scbarn. 

wol mit tüsent man 

gein stner vrowen dan. 

nach des landes siten. 

wart ouch dl sdre geriten. 

der küene Hlwart 

vor valsche wol bewart, 

ein wetlicher man: 

da; sis ire muosen hin. 

und ouch b^r Dietrich 

dl was vil löblich 

biderbe unde guot. 

vil wol gebobet ir muot. 



NIBELUNGB. XU* 12-33. 



12^ D6 huop man von dte mosre 
Esel d£r yil riche 
Sr stuont von stme rosse 
man sach in vroeliche 

13. Zw^ne forsten rtche, 

bt dßr vrottwen g^nde 
dl ir der künic Etsel 
dl ^ii den Fürsten edele 

14. AI die wlle und Etzel 

dd tüten die tumben 

vil manegen buneis^ riehen 

da; titen cristen beide 

15. DI wart von schefte brechen 

dö wiren von dem lande 
und ouch des küneges geste, 
dö gie der künec rIche 

16. Si sihen bt in stunde 

von hatten was erfüllet 
dl si soUen ruowen 
von beiden wart gewiset 

17. Dd hie; man lan beliben 

mit Iren wart verendet 
dö giengen zuo den hätten 
man gap in herberge 

18. Dür tac der bete nu ende: 

uns man den liebten morgen 
dö was zuo d6n rossen 
hei wa; man kurzewile 

19. Der künec e; nich d6n ^ren 

dö riten si von Tuine 
dl funden si gezieret 
si enphiengen wol mit ^ren 

20. Mit harte großem vollen 

swa; si haben solten. 

sich vreute g6n dem schalle. 

des küneges böbgezlte 

21. Diu höhzU was gevallen 

dl der künic Etzel 
in der stat ze Wiene. 
bt ir örsten manne 

22. Si künde sich mit gibe 

vil maneger dar under 



die kuniginne hör. 

enbeite dö niht mör, 

mit manegen man: 

gegen Kriemhilde gin. 

als uns da; ist geseit, 

truogen rtcho clei), 

hin engegen gie, 

mit küssen guetitch enphie. 

bt Kriemhilte stuont, 

als noch die liute tuont: 

sach man da geriten. 

und ouch die beiden nIch ir siten. 

vil niichel dö; vernomen« 

die reken alle komen 

vil manic edel man: 

mit vroun Kriemhilde dan. 

ein vil börltch gezßlt. 

alumbe da; velt, 

nIch ir arebeit. 

dar under manic schoene meit. 

den bnhurt über al. 

da der grö;e schal. 

die Etzelen man : 

vil witen allenthalben dan. 

si schuofen ir gemach, 

aber schtnen sach. 

komen manic man : 

dem künege ze ören began! 

die Hiunen schaffen bat. 

ze Wiene zuo der stat. 

vil maneger vrouwen Itp: 

des künic Etzelen wtp. 

8Ö wart in bereit 

vil manic helt gemeit 

herbergen man began. 

huQp sich vil froeltchen an. 

an einen phinxtac, 

bi Kriemhilde lac, 

si wen so manegen man 

nie ze dienste gewan* 

dem, der si nie gesach. 

zuo den gesten sprach 



Vir wanden, da; vrou Kriemhilt guotes niht möhte hin: 



nu ist hie mit ir gIbe 
23. Diu höchztt diu werte 

ich w»n, man von deheinem 
des höhztt groB;er wiere : 
alle die dl wIren 



vil manic wunder getln.^ 
sibenzehen tage, 
künege möre sage, 
da; ist uns gar verdeit. 
truogen ir niwe kleit. 



iB4 



IflBELUNGE. Xn. 24-35. 



24. Si waen in Niderlande 

mit 80 manegem recken, 
was Stfrit riche des guotes, 
sd manegen reken edele, 

25. Ouch gap künec nie einer 

sd manegen riehen mantel 
noch so guoter cleider, 
die durch Kriemhilde willen 

26. Ir vrinnde unt ouch die geste 

da; si dd niht ensparten 
swes ieman an si gerle, 



dl vor nie gesa; 

da bi geloub ich da;, 

da; er nie gewan 

sd si sach vor Eieln stiln. 

zuo sin selbes höchgezit 

tief unde wit, 

der si mohten vil han, 

wurden alle vertdn. 

beten einen muot, 

deheiner slahte guot : 

des wfiren si bereit. 



dös gestuont dö vil der degene von milte bl6; ane cleit. 



27. Wie si ze Rtne s»;e, 

b! ir edelem manne: 

si hetes vaste hiele, 

ir was nach manegem leide 

28. An dem ahtzehenden morgen 

da wart in riterscheften 
von spereu, die du fuorten 
sus kom der künic Etzel 

29. Ze Heimburc der alten 
done knnde niemen wi;;en 
mit wie getaner krefte 

hei wa; man schoener vrouwen 

30. Ze Misenburc der riehen 

da; wa;;er wart verdecket 
alsam e; erde w»re, 
die wegmäeden vrouwen 

31. Ze samne was ge8lo;;en 

da; in niht enschadete 
dar aber was gespannen 
sam ob si noch h^ten 

32. Do komen disiu msBre 

dö vreuten sich dar inne 
da; Heichen ingesinde, 
gelebten sit hl Kriemhilt 

33. Dö stuont da wartende 

die nich Heichen töde 
siben künege tohter 
von den was gezieret 

34. Diu juncvrouwe Herrät * 

diu Heichen swester tohter, 
diu gemahele Dietriches, 
diu tohter Nentwines: 

35. Gegen der geste kümfte 
ouch was dar zuo bereitet 



si gedihte ane da;, 
ir ougen wurden na;, 
da; e; ieman künde sehen, 
so vil der 6ren geschahen, 
von Wiene si do riten. 
Schilde vil versniten 
die reken an der hant. 
unz in da; Hiunische lant. 
si wären über naht, 
wol des Volkes aht, 
si riten über lant. 

in sime heimuote vant! 
da schiften sie sich an. 
von ross und ouch von man, 
swa; man sin flie;en sach. 
die beten semfte und ouch gemach, 
manic schef vil guot, 
die ünde noch diu fluot. 
manic guot gezelt, 
beide lant unde velt. 
ze Ezelenburc von dan. 
wip unde man. 
des d diu vrowe pflac, 
manegen vroeltchen tac. 
vil manic edel meit, 
beten manegiu leit. 
Criemhilt noch da vant: 
wol alle; Etzelen lant. 
noch des gesindes pflac, 
an der vil tugende lac, 
eins edelen küneges kint, 
diu bete vil der eren sint. 
vreute sich ir muot: 
vil creftige; guot. 



wer künde iu da; bescheiden, wie sit der künec gesa;? 
si gelobten da zen Hiunen nie mit küniginne ha;. 



NIBELÜNGE. XII, d6^^1. 13SI. 1*8. 



•» 



36. Ouch wurden ir mit dienste 

al d%B küDoges mdge 
da; diu yrowe Helche nie 
sd si nu muosen dienen 

37. Dö stuont mit dolhen 6ren 

da; man dd se allen ztten 
8war n&ch iegltchem 
durch d68 küneges liebe 



sider undertin 

unt alle sine man, 

80 gewaltecltche gebdt, 

waz an dfin Kriemkilte tAt. 

d€r hof unt ouch da; laut, 

die kursewtle yant, 

da; herze truoc d6n muot, 

unt d6r kfiniginne guok 






1. S^wa; ie guoter tugende 

d€r vlei; aich yrou Kriemhilt 
d6r kameren pflac Eckewart, 
Kriemhilde willen 

2. Si dfthte zallen siten 

da; 6r ir d68 gönde 

da; man ir vriunde brachte 

dSs argen willen niemen 

3. Si sprach zuo dem künige 

ich wolt iuch bitten gerne, 
da; ir mich aehen lie;et, 
ob ir d€n mtnen vriunden 

4. Dd sprach diu kfiniginne 

ich hin vil höhe mftge: 
da; mich die so selten 
ich hoBre mtn diu liute 

5. Wolt ir mir triuwe 

sd sult ir boten senden 

so enbiute ich minen vriunden 

sd kumt uns her ze lande 

6. *0b e; dir wol gevalle, 

sd wold ich gSme senden 
die mtnen yideliere 
die guoten videlaere' 

7. Si tlten harte balde 
bt der küniginne. 

si solten boten werden 
• d6 hie; er in bereiten 

8. Dö sprach der künic riebe 

ich enbiute mtnen vriunden 
da; si ruochen rtten 
ich htn so lieber geste 



an Vroun Heichen lac, 
dar ndch vil manegen tac. 
da von €r vriunt gewan. 
künde nieihan understtn. 
ich wil d£n künio biten* 
mit güetltchen siten, 
in der Hinnen laut, 
an der küneginne vant. 
'vil lieber hdrre mtn, 
möht e; mit hulden stn, 
ob ich da; h€t versolt, 
weret innecltchen holt/ 
'iu ist da; wol geseit, 
dar umbe ist mir sd leit, 
ruochent hie gesehen, 
niwan ffir eilende j€hen. 
leisten, hdrre mtn, 
ze Worm; ttber Rtn. 
d6s ich dft habe muot : 
vil manic edel rtter gupt/ 
vil liebe vrouwe mtn, 
ndch d6n vriunden dtn 
in Bürgenden lant/ 
hie; er bringen sin zehant. 
dl der künic sa; 
er saget in beiden da;, 
in Bürgenden laut, 
harte hdrlich gewant. 
*ich sage, wie ir tuet, 
lieb und alle; guot, 
Mt in mtniu laut, 
harte wtnio noch bekant. 



KIIL9-90. 



9, Und ob si idiies wOlen 
die Kriemliflde mige, 
8i enkomen «d disem snmere 
wand yil dfir mtnen wfinne 

10. Dö sprach dir Tidelvre, 

Venne sol niwer hdchntt 
da; wir inwem trinndea 
dd sprach dir kfinic Btael 

11. *Wir tuon swa; ir gebieteV 
in ir kemenUten 

bringen tougenltchen 

dl von vil manegem digne 

12. Si sprach sen boten beiden 

da; ir mtnen willen 

ohd saget swa; ich enbiete 

ich mache iach guotes riebe 

13. Und swa; ir mtner vrinnde 

le Worme; bt dorn Rtne, 
da; ir noch ie gesehet 
and saget mttoen dienest ^ 

14. Bittet da; si leisten, 

unt mich dft mite scheiden 
die Hinnen willent wsnen, 
ob ich ein rtter w»re, 

15. Und saget ouch Girnote, 

da; im niemen möge 
bitet da; 6r mir bringe 
unser besten vrinnde, 

16. Brieve unde botschaft 

si fnoren gnotes rtche 

nrlonb gab in Btiel 

in was von gnoter wate 

17. Biüze Bechldren 

dd diente man in girne. 
Rüedgir stnen dienest 
bt in hin se Rlne 

18. Weihe wege si fiteren 

dis kan ich niht bescheiden, 
da; en nam in nieman: 
ja was vil gewaltic 

19. Inre tagen z weifen 

ze Wonne; zuo dem lande, 
dis küneges ingesinde 
man gab in herbdrge 

20. Si giengen zno dim wirte. 

do enphie man die geste 
güetltchen grüe;en 
Wirbel vil dir recken 



willen iht bagln, 

da; si dis niht Itn, 

zno mtner hichgeztt; 

an mtkien konemlgen Itt." 

dir stolze Swameltn,* 

in disen landen sin? 

da; kttnnen dort gesagen.'* 

'zen nvbsten snnwenden tagM.* 

sprach dd Warbeltn. 

bat diu kfinigln 

die boten si gesprach; 

std winic liebes geschach. 

'nu dient michel guot, 

vil gfietltchen tuet, 

hehn in unser laut. 

und gib iu hirlich gewant. 

immer muget gesihen 

din sult ir niht veijihen, 

betrüebet mtnen muot: 

din beiden küene unde guot. 

da; der künic in enbdt, 

von aller mtner n6t. 

da; ich in vriunde st. 

ich koBme in ettewenne bt. 

dim edeln bruoder mtn, 

ze der wirlde holder stn: 

hir in dize lant 

dei; uns ze iren st gewant* 

was in nu gegiben. 

und mohten schdne Üben. 

und ouch stn schoene wip. 

wol gezieret der Itp. 

kAmen si geriten. 

da; enwart dl niht vermiten. 

enbdt und Gotlint 

unde ouch ir beider kint. 

ze Rtne durch diu lant, 

ir Silber unt gewant 

man vorhte ir hirren zom. 

dir edele künic wol gebom. 

kdmens an den Rtn, 

Wirbel und Swemltn. 

enphie si sl zehant: 

unt hie; behalten ir gewant. 

der palas der was vol. 

sd man von rihte sol 

in ander künege lant. 

dl bt Ounthere va«t. 



IflBELDNCBt. Xltt. ti-^tt. 



21. D§r kfinec gezogenltche 

*stt willekomen beide, 
vaat iawer hergesellen. 
Ezele d€r rfche 

22. Si nigen dö döm ktinige: 
*dir enbiutet holden dienest 
und Criemhilt dtn sw€ster 
si haben! nns iu recken 

23. Ir boten snlt ans grö^e 

ob ir diker woltet 

ir fündet hie die vriunde, 

in solte hie ze lande 

24. *Wir Iriwen in aUer dren,' 

'ine kvnde in niht betiuten 
wie r€hte minnedtche 
unt iuwer edele sw(ister, 
25« GenIde nnde trinwen 
nnt da; ir ie was w»ge 
und se vordrest d€m künige 
da; ir geruochet rtten 

26. D6 sprach dfir künic Günther 
s6 kfinde i^n diu mtere, 

mit d£n mtnen vrinnden. 
in inwer herbörge 

27. Zen herb($rgen fuoren 

d6 hSt d€r künic rtche 

Gmither der edele 

wie in diu rede geviele. 

28. Da; er wol möhte rtten 

da; rieten im die besten, 

ine Hagnen eine. 

er sprach zuo dSm künige 

29. Nu ist iu doch gewi;;en, 

wir mugen immer sorge 
wan ich sluoc ze töde 
wie getorsten wir gertten 

30. Nu llt iuch niht betriegen, 

die boten Ton den Hiunen. 
ir muget wol dd Verliesen 
€; ist yil lancraDche 

31. Dd sprach zno dem rate 
'stt ir von schulden 

in Hiunischen riehen, 
Wim sehen unser swdster, 

32. Dö sprach dSr . kuchenmeister, 

'der vremden und d€r künden 
ndch iwer s6lbes willen: 
ich wone niht da; iemen 



si grüe;en began, 

ir Hiunen kpileman, 

wds hftt iuch h£r gesant 

zno dSr Burgonden lant?* 

dö sprach Wfirbltn 

d6r liebe h^rre mtli 

fa€r in dize lant. 

üf guote triwe hdr geaant* 

willekomen stti. 

h(k rtten an dfo Bin, 

die ir gdme möhtet sfihen : ' 

vil wdnic leides geschiBheb.* 

sprach dd Swemltn. 

mit d€n sinnen mtli^ 

in Ezel enboten hftl 

d€r dinc in höhen ^en Stil. 

mant iuch d£s kflneges wtp 

iwer hfirze unt iwer Ifp. 

st wir h€r gesant, 

in da; Etzelen lant.^ 

'über dise tfiben naht 

w€s ich mich hftn bediht 

die wtle sult ir gin 

und sult Til guote ruowe hftn.* 

die von Hiunen lant. 

nich vrinnden stn gesant 

d(Sr vrdgte stne man^ 

vil maneger spriSdien dö began. 

in Etzelen lant, 

die €r dar under vant, 

d£m was €; grimme leil: 

'ir habt iu selben widerseit 

wa; wir haben getftn« 

zuo Kriemhilte hin: 

ir man mit mtner hanl. 

in da; Etzelen lant? 

sw€s si halt j6hen, 

wSlt ir Criemhilte s^hen, 

die Öre und ouch dfo Itp. 

dös küneges Etzelen wtp.* 

dör fürste G^möt 

fürhtet dl den töt 

solten wir; dar nmbe lln 

da; wer vil übele getln.* 

Rümolt d£r dSgen, 

möht ir wol hei;en pflögen 

wand ir habet vollen rit. 

iuch noch vergbelt hit. 

6» 



•• 



IfIBBLÜWGS. TBL 83^44. 



33. W«lt ir niht Tolgeo Hagnen, 
wand ich in bin mit Iriawen 
da; ir hie aalt baltben 

und Iftt dfo ktlnio Etaehi 

34. Wie kond iu in d€r wMte 

ir moget yor ioren ytnden 
ir ault mit ipioten cleidem 
trinket wtn d<Sn beaten 

35. D€a rit ich in bellben. 

man mac in ba; erlcnaen 
danne dl zen Hinnen, 
ir anlt bellben, h4rren: 

36. *Wir wollen niht bellben/ 
'alt da; una min aweater 
unt Ezele dör flehe. 

d£r dar niht g6me wolle, 

37. Dea antworte Hagne 

mlne rede dar umbe, 

ich rdt iu an d€n triuwen, 

86 ault ir zno d€n Hinnen 

38. ^€8 wil ich gßrne volgen/ 

dö hie; er boten rlten 
dö brihte man d€r beide 
ain winden niht serwßrben 

39. Dö hie; von Tronje Hagne 

ir beider reken abzec 
die körnen rlterllche : 
fuorten die vil anSllen 

40. Dd kom der kfiene Volker, 
zuo der hovereiae 

die heten sölech gewete, 
da; €r zen Hinnen woUe, 

41. Wör der VoMr w»re, 

er was ein edel h^rre: 
vil d($r guoten recken 
durch da; £r videlen konde^ 

42. Die boten Kriemhilte 

wan ir vorht ze ir hlrren 

si gerten tegellche 

des engunde in niht Hagene: 

43. Er sprach zuo slme harren 

da; wir si ll;en rlten, 
dar nich in siben nahten 



in r»tet RAmolt, 

dienstlichen holt, 

durch d6n willen min 

dort hl Kriemhilte aln. 

immer aamfter w^sen? 

harte wol gen€aen. 

zieren wol den Up: 

nnt minnet wetUchin wlp. 

fleh aint iwer lant: 

hie heime diu phant 

wfir wei;, wie €; dl atlt? 

da; iat d^r Rftmoldea rIt.' 

aprach dö G^rnöt, 

aö vriuntUche enböt 

zwin aolte wir da; lln? 

d€r mac hie heime beatin.* 

*llt iuch Unbilden niht 

awie halt iu geachiht. 

w€lt ir iuch bewam, 

vil werllchen varn. 

aprach d£r künec zehant. 

wlte in slniu lant: 

drin tüsent oder mir. 

also groe;llchiu sIr. 

Dancwart den bruoder aln 

fueren an den Rln. 

harnas unt gewant 

in da; Guntheres lant. 

ein edel spilman, 

mit drl;ec slner man : 

ß; möhte ein künic tragen. 

da; hie; er Gunthere sagen. 

da; wil i^uch wi;;en lln. 

im was ouch undertln 

in Bürgenden lant. 

was er d£r. spilman genant. 

vil slre dl verdrö;: 

diu was harte grö;. 

urloubes von dan. 

da; was durch liste getln. 

Vir suln da; wol bewam, 

I da; wir selbe varn 

in Etzelen lant. 

da; wirt uns dester ba; bewant. 



treit uns iemen argen willen, 
44. Son mac ouch sich vrou Kriemhilt bereiten niht dar zuo, 
da; uns durch ir riete ieman schaden tuo. 

hit aber si d6n willen, e; mag ir leide ergin: 

wir füem mit una zen Hinnen so managen ü; erwelten man.* 



niBSLUNGE. Xni. 45-5«. 



45. Sdiflt unde setele 

da; 01 fflereB wollen 
da; was na gar bereitet 
die boten Kriemhilte 

46. D6 die boten körnen, 

'd£r künic wil dös volgen, 
wir wollen komen gSrne 
nnd sShen unser swöster; 

47. D6 sprach d(Sr kttnic Ganther 

wenne st dia hdhztt 
wir dar komen solden?^ 
*sen ntthsten sanewenden 

48. D6 lie; dßr förste rtche 

darch stn s(>lbes tagende 
üf dön breiten schilten: 
onch wart in rtchia gibe 

49. Urloap genomen hdten 

die boten yroBltche, 
fnoren anz in Swiben 
beleiten stne beide), 

50. D6 sich die von in schieden, 

dia Etzelen hdrschaft 
dös ennam in nieman 
si fiten harte balde 

51. DÖ si fär Bechllren 

man seit ö; Rüedigdre 
and yroan Gotelinde, 
da; si sören solde, 

52. Gäben mit dön mieren 
Bzelen sie fanden 
dienst über dienste, 
Seiten si dem künige. 

53. DÖ dia küniginne 

da; ir brnodere solden 
dö was ir wol ze maote. 
mit vil grd;er gdbe: 

54. DÖ gie dia kttniginne 

wie röhte minnecitche 
'wie gevallent iu diu maere, 
des ie mtn wille gerte, 

55. *Dtn Wille dörst mtn vreude," 

'ine wart mtn selbes mdge 
ob si immer komen solten 
durch liebe dtner vriunde 

56. Des küneges amptliute 

mit gesidelen rtchen 

gön dSn lieben gesten, 

stt wart Yon in d6m künige 



nnt alle; ir gewant, 

in Etzelen laut, 

YÜ manegem küenem man. 

hie; man für Guntheren gln. 

dö sprach Görnöt 

da; uns Etzel her enböt. 

zuo stner höchgeztt 

da; ir dös Ine zwtyel stt.* 

Itunnet ir ans ane gesagen, 

odler in wölben tagen 

dö sprach Swemltn 

sol si yil waarltchen stii.* 

(ör was dön boten holt) 

tragen dar stn golt 

dör mohter yil hin. 

yon yriunden getln. 

yon wtben und yon man 

als ich iu sagen kan, 

(dar hie; si Gömöt 

da; e; in niemen misseböt 

die ir dft solden phl6gen, 

si yridete üf allen wögen: 

ros noch ir gewant 

in da; Etzelen laut. 

die strl;e nider riten, 

(da; wart niht yermiten) 

des marcgrlyen wip. 

dös wart yil yroelich ir Itp. 

sach man die spilman. 

in stner stat ze Gran. 

der man im yil enböt, 

vor liebe wart er yreuden röt. 

diu mere röhte eryant, 

komen in da; laut, 

si lönde den spilman 

da; was ir Öre getln. 

dd si den künic sach. 

vrou Kriemhilt dö sprach ! 

vil lieber hörre mtn? 

nu sol da; gar verendet stn.^ 

sprach dör künic dö. 

nie so röhte vrö, 

her in mtniu laut. 

so ist mtn sorge verswant." 

die hie;en über al 

palas unde sal 

die in dl solten komen. 

vil michel weinen yeraomen. 



NIBB^Üll«. UV. l-rll. 



XIV. 



1. Ij^r Yo^ Yon dfim Btoe 

s jhzee nnde MiMnI, 
und nian tüsent knallte, 
die si di heimb liefen, 

2. D6 traoc man da; gereite 

d6 sprach dl von Sp!re 

EQO dfir schoenen Uoten 

gte d6r hdchitte: 
3* D6 sprach zno ur kinden 

'ir soltei hie beltbeo, 

mir ist getroumet hfnte 

wie alle; da; gefAgele 
4. *Sw6r sich an tronme wendet,' sprach d6 Hagene, 

'd(Sr enwei; d6r ruhten m»re niht ze sagene, 



cleidete stne man, 

als ich yemomen hin, 

gin d6r hdhzit. 

die beweinten ä; stt. , 

ze Worme; über d€n hof. 

ein alter bischof 

'unser vriunde wßUent varn 

got müe;e sie dl bewam/ 

diu edele Uote 

beide gnote. 

von engestltcher not, 

in disme lande w^retdC • 



wenne 6; im zen 6ren 
ich wil, da; mb hirre 

5. Wir snln yU g€me rften 

dl mag wol dienen ktlnige 
dl wir dl schouwen müe;en 
Hagne riet die reise: 

6. Br hfite; widerrtten, 

mit nngefüege 

€f mant in Stfrides, 

6r sprach 'dl von wil Hagne 

7. Dö sprach Yon Troneje Hagne 

swenne ir gebietet, helde, 
jl rite ich mit in gfime 
stt wart Yon im Yerhouwen 

8. Bvsünen, floitieren 

da; si Ysren solden: 
sw£r liep h€te an arme, 
d<te schiet stt vil mit leide 

9. Din kint d€r schoenen Uoten 

küenen nnd getriuwen: 
d6 sagt ^r dSm künege 



YoUecltchen b%6. 
%G hoye nich nrloube gl. 
in Btselen lant: 
gnoter helde hant, 
Criemhilte höhi&tt/ 
idoch geronw e; in stt. 
wan da; Glm6t 
im also missebdt: 
vroon Kriemhilte man, 
die grd;en bovereise lln.' 
'durch Yorhte ich niht entuo. 
so sult ir grtfen zuo. 
in Etzelen lant/ 
manic h£lm unde rant. 
huob sich des morgens frno, 
dd griffen si dd zuo. 
d<$r trüte vrjundes Itp, 
dSs küneges Etzelen wtp. 
die h^ten einen man 
dd si dd weiten dan, 
tongen stnen mnot. 



€r sprach 'dis muo; ich trfiren, da; ir die hoyereise tuet/ 



10« Er was gehei;en Rümolt 

Ir sprach 'wdm wllt ir It;en 
da; nieman kan erwenden 
Kriemhilte mnre 

11. Da; lant st dir beYolhen 
nnt diene wol d€n Yrouwen: 
swin du sehest weinen, 
jl tuet mia nimmer läßß 



und was ein helt zer hant. 
Hute und euch diu lant? 
iu reken iuwern muotl 
nie gedühten mich guot. 
und euch mtn kindeltn. 
da; ist der wille mtn. 
d£m trcDSte stnen Itp. 
iiSß kftnio Etzelen wtp.* 



KUEUim Vi. tt-^Sk 
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12. Dia ros bereitet wtren 

mit minnecltchem koste 
dum in höhen mnote 
da; muose s!l beweinen 

13. D6 man die analen recken 

d6 kda man vU d£r vroaweiL 
da^ ir vil langem scheiden 
üf grölen schaden se koraene 

14. Die snSUen Borgenden 

d6 wart in d6m lande 
beidenthalp d€r bärge 
swie dort ir volc tiete, 

15. Dö schielen si die reise 

üf dorch Ostervranken, 
dar leitete sie Hagne : 
ir marschalc was Dancwart, 

16. D6 si Ton Ostervranken 

dd mohte man si kiesen 
die Fürsten ond ir mige, 
an dem zwelften morgen 

17. Du reit von Tronje Hagne 

£r was d€n Niblnngen 

do erheizte der degen küene 

stn ros €r harte balde 

18. Da^ wa^;er was engo^^en, 

^l ergie d6n Niblongen 
wie si koemen übere: 
do erbei^te zoo d€r erden 

19. *Beltbet bt d€m wa;;er, 

ich wil die vergen soochen 
die ons bringen übere 
dd nam dar starke Hagoe 

20. Er was wol gewdfent. 

stnen hälm üf gebonden: 
dd trooc er ob dSr brünne 
da; se beiden ecken 
21« D6 soohte €r nHh dSn vergen 
6t hörte wa^er gießen: 
in einem schoenen bronnen 
die wollen sich dü kflelen 

22. Hagne wart ir innen, 

dö si da; versonnen, 
da; si im entrannen, 
Sr nam in ir gewnte: 

23. Dö sprach da; eine merwfp 

'edel rtter Hagne, 

swenne ir ons gebet widere 

wie in si ze den Hmnen 



d<A künegen naA v man. 
schiet vU maneg«r dan, 
lebete dö d«r Itp. 
vil manic w»tlich wtp. 
sach zen rossen gftn, 
trüricltchen stln. 
Seite in wol dfir moot 
^ da; harze niemer aampfte tnot. 
sich ü; hooben. 
ein michel neben: 
weinde wtp ont man. 
si fooren vrosltche dan. 
gön d€m Möooe dan, 
die Gontheres man. 
däm was €; wol bekant 
dSr helt von Bnrgonden länt. 
gön Swanev61de lUea, 
an hörltchen siten, 
die beide Ibbesam. 
dör küi^ec zer Toonoowe qinaBiL 
zaller vorderöst : 
ein helflicher tröst, 
nider üf den sant, 
ZOO eime boome gebant. 
dio schif verborgen: 
zen grö;en sorgen, 
d£r w&c was in %e breit 
vil manic riter gemeit. 
ir stolzen riter goot. 
sölbe bt d^ fioot, 
in Gölpfrttes lanC 
stnen gooten Schildes rant 
dön schilt €r dannen trooc, 
lieht was er genooc. 
ein wlfen also breit, 
vil harte vreisltchen s&eit. 
wider onde dan. 
losen Br began. 
titen da; wtsio wtp : 
onde badeten iren Itp. 
är sleich in toogen nich. 
dö was in dannen güch. 
dös wiren si vil hör. 
dör helt enschadete in niht mör. 
(Hadborc was si genant) 
wk toon io hie bekant, 
onser gewant, 
iwer hovereise gewant«* 



«• 



NIBBLIIlfCS. XIV. 34-^5. 



24. Si twfliteii sam die Togele 
dte dtUilen in ir sinne 
8wa; si im sagen wolden, 
d6s er dd hinze in g€rte, 

35. Ir moget wol rtten 

dßs setze ich in se bärgen 
da; beide nie gefaoren 
nicb alsd grölen Iren: 

26. D6r rede was dd Hagne 

dd gab Sr in ir kleider 
dö si an geleiten 
dd sageten sim r6hte 

27. Dd sprach da; ander merwip 

*ich wil dich warnen, Hagne, 
durch d6r w»te liebe 
knmstu zen Hinnen, 

28. Jl soltu wider kdren: 

wan ir beide küene 
da; ir starben inüe;et 
swelhe dar gerttent, 

29. Dd .sprach in grimmem muote 

'da; were mtnen harren 
da; wir zen Hinnen solden 
nn zeig nns über; wa;;er, 

30. Si sprach 'stt du d^r verte 

swd oben bi dem wa;;er 
dar inne ist ein verge 
d6r m»re d€r er vrlgte, 
31« Mm ungemuoten recken 
*nu bttet noch, er Hagene: 
vem6met noch ba; diu mtere, 
und snlt euch mit d£m vergen 

32. DSr ist 36 grimmes muotes, 
irn w^lt mit guoten sinnen 
w6lt ir, da; €r iuch ffiere, 
hör hüetet disses landes 

33. Und komet er niht beztte, 

unt jShet, ir bei;et Amelrtch. 
dör durch vtntschefte 
sd kumet iu dör verge, 

34. Ddr übermüete Hagne ' 

6r en reite niht mdre, 
dd gie fir bt dem wa;;er 
dl ör anderthalben 

35. Dd ruoft ör mit der krefte, 

von dös beides Sterke: 
*nu hol mich Amelrtchen : 
dör durch starke vlntschail 



vor im üf dör fluot: 

Stare unde guot: 

ör geloubte in dester ba;. 

wol beschieden si im da;. 

in Etzelen laut. 

m!n triwe hie zehant, 

in deheinin riebe ba; 

nu geloubet w»rltchen da;.* 

in stme hörzen hdr: 

und sftmte sich niht mdr. 

ir wunderlich gewant, 

die reise in Etzelen laut. 

(diu hie; Sigllnt) 

Aldrtdnes kint. 

hdt mtn muome dir gelogen: 

sd bistu sdre betrogen. 

da; ist an dör ztt; 

alsd geladen stt, 

in Etzelen laut. 

die habent den tdt an dör hant.* 

der küene Hagene 

müelich ze sagene, 

Verliesen alleren Itp. 

aller wtseste wtp." 

niht wollest haben rit, 

ein herberge stat, 

und nindert anderswd.^ 

dör geloubet er sich dH. 

sprach diu eine nich 

}k ist iu gar ze gich. 

ir sult iuch wol bewarn 

vil bescheidenlichen varn. 

dör IKt iuch niht genesen, 

hl döm beide wösen. 

sd göbet ir im den solt. 

unt ist Gölfrdte holt. 

sd rüefet über fluot 

dör was ein helt guot, 

rümte dize lant. 

swenne im dör name wirt erkant.* 

dön vrouwen dd neic: 

wan da; er stille sweic. 

hdher an dön sant, 

eine herberge vant. 

da; al der wäc erdd; 

diu was michel unde grd;: 

ich bin d6r Elsen man, 

von disem lande enlbran.* 



»> 
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36. Vil h6he anme swMe 

(lieht ande schcene 
da; man in über fuorte 
d€r übermäete verge 

37. Onch was der selbe schifman 
diu gir nach großem guote 
dd woU är verdienen 

des leit €r von d6m degne 

38. Ir mnget wol sin geheimen 
des ich mich hie verwasne, 
von vater und von muoter 
nu ir mich betrogen hdt, 

39. 'Nein durch got d^n riehen,' 
'ich bin ein vremder recke 
nu nemt vriuntltche 

da; ir mich über fueret: 

40. Er huop ein starke; ruoder, ' 

er sluoc üf Hagenen 
da; er in dem schiffe 
so rehte grimmer verge 

41. Mit grimmigen muote 

vil balde ze einer scheide, 
€r sluoc im ab da; houbet 
diu mtere wurden schiere 

42. In den selben stunden, 

da; schif flö; enouwe: 
6 er; gerihte widere, 
doch zöch vil kreftecltche 

43. Mit Zügen harte swinden 

unz im da; starke ruoder 
er wolde zuo den recken 
dö was dH hein; m^re: 

44. Mit gruo;e in wol enphiengen 

dd sdhens in dem schiffe 
von einer starken wunden, 
dö wart von d^gnen 

45. Dö sprach är lougenltche 

bt einer wilden widen, 
ich hin deheinen vergen 
e; ist ouch niemen leide 

46. Dö sprach von Burgonden 

'hinte muo; ich sorgen 
stt wir der schifliute 
wie wir komen übere. 

47. Lüte rief dd Hagne 

ir knehte, da; gereite, 
der aller beste verge. 



ein bonc Sr im dd bot 

was £r und goldes rdt), 

in G^lphrltes laut. 

nam sßlbe de; ruoder an die haut. 

niulich gehlt. 

vil boBse; ende gtt. 

da; Hagnen golt vil röt: 

d6n swertgrimmigen tdt. 

bt namen Amelrtch: 

dem stt ir ungeltch. 

was er der bruoder mtn. 

ir müe;et dishalben stn.' 

sprach dd Hagene. 

unt sorge üf degene. 

hin mtnen solt, 

ich bin iu w»rltchen holt.* 

michel unde breit, ^ 

(des wart Sr ungemeit), 

strühte an stnin knie. 

kom zuo dSm Tronjtere nie. 

greif Hagene zehant 

dd ^r ein wdfen vant: 

und warf 6; an den grünt, 

dd den Burgonden kunt. 

dd er d6n schifman sluoc, 

da; was im leit genuoc. 

müeden er began: 

des künic Guntheres man. 

kdrte e; der gast, 

an stner haut zebrast. 

ü; an einen sant: 

hei wie schiere er; gebaut! 

die edelen rtter guot. 

riechen da; bluot 

die €t d6m vergen sluoc. 

Hagne gevrdget genuoc. 

'dd ich da; schif vant, 

dd Idste; mtn haut. 

hiute hie gesehen : 

von mtnen schulden geschahen.* 

d€r h^rre Gömdt 

üf lieber vriunde tdt, 

niht bereit hin, 

d6s muo; ich trüric gestin.* 

'leget nider üf da; gras, 

ich gedenke, da; ich was 

d6n man bt Rtne vant: ' 



jd trouwe ich iuch wol bringen über in GSlfirltes lant.* 



ff« 



RDKUlia. SV. 4A-59. 



48. Da; fi dMe bdder 

dio roi 81 an tlaogen : 
wan d6r starken finden 
SUtel^e; onw^t, , 

49. Dö traogen si ze iciife 
i!t si d£r verte 

Ha^e d6r was meister: 
vil managen deren recken 

50. Zem Ersten brihi 6r übere 
dar Kuo stne recken, 
ninn tüsent buchte 
d€§ tages was unmfie^ic 



komen fiber ilnot, 
d€r swimmen da; wart guol, 
dehein; in dl benam. 
als im diu mfiede gezam. 
ir golt und oncb ir wdt, 
niht mobten beben rit. 
des fuorter üf d6n sant 
in da; unknnde lant. 
tüsent riter b^r, 
dennoch. was ir m6r: 
fuort £r an da; lant. 
dgs kflenen Tronjeres bant. 



5!. *Nn enthalt iuch,^ sprach Hagne, Vitter unde kn£bt. 



man sol vriunden Yolgen: 
vil nngefüegin mere 
wiren komen nimmer mire 

58. Dd fingen disiu mere 
d£s wurden snSUe 
dd si begnnden sorgen 
an dirre bovereise: 

53« Wir knnnen niht bescheiden, 
al die lantliulid 
da; se hoye ffieren 
si wurden wol enpfaangen 

54. Dd die wßgemüeden 

nnde si diim lande 

dö fundens üf d€r marke 

d<»m von Troneje Hagne 

55. Vwi mir dirre schände,^ 
'jl riwet mich vil sdre 
stt ich verlds Stfriden, 
ouwd, hdrre Ruedigdr, 

56. Wol hörte Hagne 

€r gab im wider stn wtfen 



jl danket 6; mich r6ht. 

diu tuen ich in bekant: 

wider in Bnrgonden lant. 

von schare bä; ze schare. 

beide missevare, 

üf den horten tot 

des gie in wierltcben not. 

wd si sich leiten nider. 

die gefrieschen sider 

der edelen Uoten kint. 

dd ze Bechldren sint. 

ruowe gendmen 

nu niber qntmen, 

sldfende einen man, 

ein starke; wdfen an gewan. 

sprach dö Ekewart. 

der Borgenden vart. 

std was min vreude ergdn. 

wie hin ich wider dich getln!* 

des edelen reken not: 

und sehs bonge röt. 



*die habe dir, belt, ze minnen, da; du min friunt sist. 



du bist ein d€gen kfiene, 

57. 'Got löne in iuwer bouge,^ 

'doeh riwet mich vil söre 
ir sluoget Sifriden: 
da; ir iu^ wol biietet, 

58. 'Nu müe;e uns got bebüeten/ 

'Jan hint niht möre sorge 
wan um die herberge, 
wl wir in disem lande 

59. Diu ros sint uns verdorben 
und splse zerrunnen/ 
*wir vinden; ninder veile : 
d^r uns htnte gebe 



swie eine du hie Itst.^ 
sprach dö Ekewart. 
zen Hinnen iwer vart. 
man ist iu hie geba;. 
in triwen rite ich iu da;.^ 
sprach dö Hagene. 
diso degene 

die kfinige und ir man, 
noch hinte nühtselde bau. 
üf den vSrren wegen 
sprach Hagene der degen: 
uns wfere wirtes not, 
durch stne tugent da; bröt.' 



I 
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60. Dd sprach aber Bkevail 

da; ir le hüse selten 
in deheime lande, 
ob ir andlle d^gae 

61. D£r sizet bt d6r Striae 

der ie kom ze hüse. 
alsam dSr säe;e meie 
sd €t sol beiden dienen, 

62. Dö sprach d6r künic Günther 
ob ans wßlle behalten 

mtn lieber vriunt Rüediglr, 
da; wil ich immer dienen 

63. 'Der böte bin ich gSrne/ 

mit vil guotem willen 
und Seite Rüedig^re 
im was in langen stten 



Ich seig ia «inen wM» 
ba; komen birl 
als in hie mac geschahen, 
wi^Uet Rfiedig^ren sdhen« 
und ist dSr beste wirt, 
stn h€rze tagende birt, 
da; gras mit blaomen tnot. 
sd ist ^r yrolich gemnot." 
Veit ir mtn' böte stn, 
durch dßn willen mtn 
min mdge and anser man? 
s6 ich aller beste kan.^ 
sprach dö Bckewart. 
haob €r sich an die yart 
als €r hSte vemomen. 
niht sd lieber m»re komen. 



XV. 



1. Man sach ze BechUren 

selbe erkand in Rttedig^r: 
dort h6r gäbet Ekewart, 
er wdndC) da; die vtnde 

2. Dd gie €r für die porte, 

da; swSrt Sr abe garte 
dia mere, din er brihte, 
dSn wirt ant stne vrinnde: 

3. Er sprach zem roarcgriven 

Ganthdr mtn hdrre 

nnd Gtselhdr stn bruoder 

dßr reken iesltcher 

4. Da; selbe hat onch Hagene, 

mit triwen fli;ecltehen. 

da; in d€s küneges marschalc 

da; dBn gaoten knßhten 

5. Hit lachendem maote 

'na wol mich dirre mere, 
geraochent mtner dienste, 
koment si mir ze hüse, 

6. Dancwart der marschalc 

wen ir ze hüse 
sehzec sn611er recken 
nnd ninn tüsent kndhte/ 



tlen einen d£gen. 

$r sprach 'üf disen wögen 

ein Kriemhilde man/ 

im h6ten leide getln. 

dd €t d£n boten vant 

nnd leite; von d€r hant. 

worden niht verdaget 

e; wart in schiere gesaget. 

'mich hit zno ia gesant 

von Bargonden lant 

and onch G^mdt. 

ia stnen dienst herenböt. 

dar zno Volker, 

noch sag ich in m§r, 

bt mir da; enbdt, 

wer iawere herb^ge ndl. 

antworte Rüedigdr 

da; die känege hdr 

dör in wirt niht verseii 

dds bin ich vroBltch gemeit.^ 

hie; lach wi;;en Idn, 

mit in soldet hin ; 

nnd tüsent rtter gnot 

d6 wart <r yrooltch gemnot. 



am 



lÖBSLinrGB. Xt. 7— 1§. 



7. Hn wol micli dirre gette/ 
'da; ndr koment le hibe 
d6n ich noch yil selten 
na rttet in enkegene, 

8. D6 tlten suo dßn rossen 
swa; in gehöl ir htore, 
dö lie^ens in ddr dienst« 

ä; w€sse niht yron GöteUnt, 

9. Dö gie d6r marcgrUve 

sin wtp mil stner tohter, 

din liehen nuere, 

da; in ir vronwen brüeder 

10. 'Vil liebiu triatinne/ 

'ir snlt vil wol enpflhen 

so si mit ir gesinde 

ir snlt onch schdne grfie^en 

11. Mit in knmet ouch einer, 

d6r ander heilet Volker, 
die 86hse sult ir kfissen 
nnd snlt ouch bt d£n recken 
13. Da; lobeten dd die yrouwen 
si suohten ü; d£n kisten 
dar inne si begegene 
dl wart Yil michel flt;en 

13. Gevelschet vronwen varwe 

si tmogen ftf ir honbten 
(da; wiren schapel rtche), 
serfoorten niht die winde. 

14. In solhen anniao;en 

hie wart vil michel gfthen 
von Rttedig^res vrinnden, 
si wurden wol enphangen 

15. D6 si d6r marcgrlye 

xe stnen lieben gesten 
'stt willekomen, ir harren 
hie in mtme lande 

16. D6 nigen im die recken 

da; 6r in willic were, 
besunder gruo;ter Hagenan: 
sam t£t <ir Volkdren 

17. Br enphie ouch Dane warten. 

'alt ir uns wllt beruochen, 
d(Bs unseres ingesindes, 
d6 sprach d6r marcgrdve 

18. Spannet Af, ir knfihte, 
swa; ir hie verlieset, 
siebet abe die soume, 
da; hM in wirt deheiner 



sprach dt Rfiedigtr, 

dise reken htr, 

iht gedienet hin. 

beide mige unde man.^ 

ritter unde kn€ht. 

da; dfthtes alle rßht: 

sogen dtete ha;. 

diu in ir kemeniten sa;. 

dl €t die Yrouwen vant, 

unt Seite in sehant 

diu 6r h$te yemomen, 

dar se htmt solten komen. 

sprach dd Rttedig^r, 

die edelen kfinege htr, 

her ze hove gin. 

Hagenen Gunthdres man. 

d^r hei;et Dancwart: 

an zühten wol bewart. 

und diu tohter mtn 

in zühten gttetltchen sin." 

und wIren stn bereit.' 

din hMtchen kleit, 

dfin reken wolden gIn. 

von schcBuen wtben getln. 

vil lüsel man dl vant. 

von golde liehtiu baut . 

da; ir schcBue hir 

si wIren httbsch unde cllr* 

sul wir die vrowen lln. 

über v£lt getln 

dl man die fürsten vant. 

in dös marcgriven laut. 

Kuo im komen sack, 

vrceltche 6r dö sprach 

und al iwer man. 

vil g£me ich iuch gesehen hin.* 

mit triwen Ine ha;. 

wol erzeigt 6r da;. 

den h€t ^r $ bekant: 

ü;er Burgonden lant. 

dö sprach d6r kfiene d(»gen 

w6r sol danne phlegen 

da; wir haben brlht?^ 

'ir sult haben guote naht. 

die hütten an da; yelt. 

d€s wil ich Wesen g£lt. 

diu ros ll;et gln.^ 

dl vor vil selten getln. 
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NIBELUNGE. XV. 19-30; 
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19. D68 freuten sich die geste. 

die h6nen riten dannen. 

über al die knShte: 

ich wen in an der verte 

20. Diu edel marcgrdvinne 

mit ir schoenen tohter. 

minnecltche yrouwen 

die tmogen vil der bouge 

21. Da; edele gesteine 

ü; irvil riehen wiete: 
dö körnen ouch die geste 
hey wa; man größer sfihte 

22. S€x unt drt;ec meide 

den was wol ze wünsche 
die giengen in enkegene 
dl wart schone grüe^en 

23. Diu marcgrlvinne kuste 

alsam tet ir tohter. 

ir yater hie; in küssen : 

er dühte si so yorhtlich, 

24. Doch mnoste si dd leisten 

gemischet wart ir yarwe« 
si kuste ouch Danewarten; 
durch stnes libes eilen 

25. Diu junge marcgrdyinne 

Gtselhdr den jungen 
alsam t€t ir muoter 
si giengen mit den beiden 

26. D6r Wirt gie bi G^rndte 

riter unde frouwen 

dö hie; man balde schenken 

jft endorflen nimmer 

27. Ifit lieben ougen blicken 

Rüedegöres tohter: 

jft trütes in den sinnen 

da; kund ouch si yerdienen: 

28. Nftch gewonheite 

rittere unde yrouwen' 
dd rihte man die tische 
den onkunden gesten 

29. Durch d€r geste liebe 

diu edel marcgrdyinne. 
beliben bi den binden, 
die geste ir niht ensähen: 

30. Dd si getrunken hdten 

dö wlsete man die schonen 
gemelicher Sprüche 
dir reite yü d6 Volker, 



dd da; geschaffet was^ 

sich leiten in da; gras 

si beten guot gemach. 

nie sd samfte geschach. 

für die burc was gegln 

dö sach man bt ir stftn 

und manic schone meit: 

unde hörltchin kleit 

lühte yirre dan 

si waren wol getdn. 

und erbei;ten sft xehant: 

im den yon Burgonden yanti 

und ander manic wtp, 

geschaffen dir Itp : 

mit manegem küenen man. 

yon edelen wtben getftu. 

die künige alle drt: 

dl stuont Hagne bt. 

dö blicte si in an: 

da; si e; yil gerne hete lln. 

da; ir der wirt gebot. 

bleich unde röt. 

da nach din spilman: 

wart im da; grüe;en getln. 

nam bt dir haut 

yon Burgonden laut: 

Gunthar din küenen man. 

yil harte yroltchen dan. 

in einen wtten saL 

ge8l;en iä zetal. 

din gesten guoten wtn. 

beide ha; gehandelt stn. 

wart gesihen an 

diu was so wol getln. 

yil manic riter guot. 

si was yil höhe gemuot. 

so schieden si sich dl: 

die giengen anderswi. 

in dim sale wtt, 

man diende hMtchen stt. 

hin se tische gie 

ir tohter si dö lie 

da si yon rihte sa;. 

si muote wierltchen da;. 

nnt gi;;en über al, 

wider in din sal. 

wart dl niht yerdeit: 

ein digen küene unt gemeit. 
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RttEtONGS. XT. ti-^^. 



31. DA fprtch offeBlteheii 
.'yfl itcher marcgrUre, 
▼il genedicltchen, 
ein wtp i6 r^hte schcBoe, 

Si. Ob ich ein ftnte were/ 
'und solde tragen krdne, 
iwer schcBne tohter: 
din iit minneclich le i^hene, 

38. *Na 8ol min htoe Glselhdr 

ä; ist so höher mftge 
da; wir gßrne dienden, 
ivid aoldes under kröne 

34. Diu rede Rfiedig^ren 

und onch Gotelinde: 
* sld tmogen an die helde, 
GlSelhdr der edele, 

35. D6 hie; man ai beide 
ndch gewonheite. 

in vroßlfchem muote* 
si gedähten in ir sinnen 

36. Dd man begnnde yrigen 

ob si den reken wolde, 
doch ddhte si se n^mene 
si schämte sich d€t vrlge, 

37. Ir riet ir vafter Rflediglr, 

nnt da; si in g^Srne nieme. 
mit slnen wl;en banden, 
Glselhör dör jnnge ; 
88. Dd sprach der marcgrlre 
als ir nu wider rltet 
heim ze Bürgenden, 
da; ir si mit iu fueret.^ 

39. Swa; man da schalles hörte, 

man hie; die' Jancyronwen 

und euch die geste dldfen 

. do bereite man die splse: 

40. Dö si enbi;en wären, 
gin d€r Binnen lande, 
sprach der wirt edele: 
wan ich so lieber geste 

41. Des antwurte Dancwart 

w& nasmet ir die sptse^ 
da; ir so manegen recken 
dö da; der wirt erhörte^ 

42. Mine vil lieben hörren, 
jl gib ich in die splse 
mit allem dem gesinde, 
mir htl d«r kfiiiie BUel 



dfr s^lbe spilman 

got hä% an in getftn 

wan €r iu hit gegeben 

dar suo ein wfinnecUche; leben. 

sprach der d£gen sin, 

ze wlbe wolde ich hin 

d€$ wünschet mir d£r muot. 

dar suo edel ynde gnot.^ 

nSmen doch ein wlp : 

d^T marcgriTinne 11p, 

ich unde sine man, 

dd se den Bürgenden gln.^ 

dühte harte guot 

jd vrente si in den muot. 

da; si ze wlbe nam 

als €; künege wol gezam. 

stön an einen rinc 

vil manic jungclinc 

ir zegagene stnont: 

sö noch die tumbea gerne tnont. 

'die minnecllchen meit, 

ein teil was €; ir leit: 

den wetllchen nnan. 

sö manic meit hdt getdn. 

da; si spreche jd 

vil schiere dö was dl 

der si umbeslö;, 

swie lüsel si sin doch genö;. 

'ir edeln känege rieh, 

(da; ist gewonllch) 

sö gib ich in min kint, 

da; gelobeten sie sint. 

d€n muosen si doch Idn. 

ze kemeniten gin 

mit ruowe an dSn tac. 

der wirt ir güetUche phlac. 

si wolden dannen yam 

'da; hei; ich wol bewam,\ 

'ir snlt noch hie besten; 

selten iht gewnnnen hln.^ 

MSs mac niht gesln. 

da; brÖl und onch d6n wln, 

noch hlnte mtteset hdn^ 

£r sprach 'ir sult die rede Mn. 

ir sult mir niht yersagen. 

ze Yierz6hen tagen, 

da; mit iu her ist komen. 

flOoh yfl wMe. iht genomra.^ 
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34f Swie sAre si sich werten, 
ani an d£n Tierden morgen. 
Von d€s Wirtes mute 
^r gap stnen gesten 

44. El künde langer niht gew6m, 
Räedegdr der knnde 

von s^er mute: 
da; verseiter niemen: 

45. Ir edel ingesinde 

gesatelt vil ddr more. 
▼il fremder recken: 
wan si wolden rtten 

46. Ddr Wirt dö stne gibe 

6 die edelen geste 
^r knnde miltltche 
stne tohter schoene 

47. Dö gab (fr 66mdte 

da; €t stt in stürmen 
diir gäbe im wol gnnde 
doch verlds Rüedig^r 

48. *AUes d£s ich ie gesach,^ 

'so engerte ich hinnen mere 
niwan jenes Schildes 
d£n wolde ich g^rne 

49. Dd diu marcgrdvinne 

£; mande si ir leide: 
dö dAhte si yil tinre 
den het erslagen Witege: 

50. Si sprach suo d6m degene 

da; Wijlde got von himele, 
ddr in dl trnoc en hendel 
den muo; ich immer weinen: 

51. Diu e*del marcgrivinne 

mit ir vil wt;eniianden 
diu vrowe trnoc in Hagnen, 
din gIbe was mit Iren 
53. Bin hulft von lichtem pfelle 
be;;eren schilt deheinen 
von edelem gesteine, 
ze konfen, an der koste 

53. Alle; da; der gäbe 

in ir deheines hende 

wan durch des wirtes liebe, 

std wurden si im sd vfent, 

54. Volker d6r vil snöUe 

gie gesogenltchen 
&t videlte s<le;e doene 
dt mit ttam 6r orlop, 



si muosen ^ bestfti 

dd wart dt getan 

da; vörre wart geseit: 

beidiu ros nnde kleit. 

si muosen dannen vam. 

wtnic iht gespam 

sw6s iemen g€rte n^men, ' 

€; muos in allen wol gesCmen. 

brthte für da; tor 

d6 kom zuo in dl vor' 

si truogen schüde enhant, 

in da; Etzelen laut 

bot über al, 

koemen für d€n sah 

mit gr6;en Iren töben. 

hat er Gtsel}itr gegeben. 

ein wlfen guot genuo(^ 

vil htrltchen trnoc. 

des marcgriven wtp: 

dl von sider d6n Itp. 

sprach dö Hagene, 

niht se tragene, 

dort an jener want : 

füeren in Etzelen laut." 

Hagnen rede vemam, 

Weinens si gezam. 

an Nuoduttges tot. 

dl von bot si jimers not. ^ 

'dgn schilt wil ich iu g^ben. 

da; er noch solde l€ben, 

der lac in stürme tot. 

d€s gat mir armer muoter not. 

von dSm sedele gie, 

si den schilt gevie: 

är nam in an die haut. 

an d6n recken gewant 

ob stner varwe lac. 

belühte nie der tac. 

d£r stn häle gegert 

was ^ wol tüsent marke wIrt. 

von in Vart genomen, 

w»r ir niht bekomen, 

dl^r; in so schöne bot 

da; si in slahen muosten tot. 

mit siner videlen dan 

f(|r Gotolinde stin.. 

und sanc ir stniit IMt: 

dö (Sf von BoeUlren icUet 
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55. Ir hie; diu narGfriTnne 

(von Triontlfcher gibe 
dar ü; ■am si iwelf poof e 
'die soll ir hinnen füeren 

56. Und 8ult dorcb mtnen willen 

swenn ir wider wendet^ 
wie ir mir habet gedienet 
dös dju Tronwe görte, 

57. D6 sprach d£r wirt sen gesten 

ich wil ineh sfiibe leiten 
da; in Af d£r Striae 
d.6 worden stne soame 

58. D£r wirt wart wol bereitet, 

mit rossen und mit kleidem. 
vil harte froslfchen 
der einer mit d6m libe 

59. Mit knsse minneclfchen 

alsd tet ouch Glselhlr, 
mit nmbeslo^en armen 
da; mnoste stt beweinen 

60. Dö worden allenthalben 
d€r wirt mit stnen mannen 
ich wen ir börze in seite 
dl weinde manic vroowe 

61» NIch ir lieben frionden 
die si Ee Becheldren 
doch riten si mit vreoden 
Eetal bt Toonoowe 

62. Dö sprach ze den Borgonden 
Rfiedeg^r der edele^ 
Wesen onser m»re, 
im hit dir künic Etzel 

63« Zetal dorch Osteriche 
d€n lioten allenthalben 
da; die beide koBmen 
d£s küneges ingesinde 

64. Dd die Borgonden 

do gevriesch £; von Berne 
er Seite £; stme hlrren. 
er bat in wol enphdhen 

65. Wolfhart d«r snöUe 

dd reit mit Dietriche 
dl er si grfle;en wolde, 
dl heten si üf gebonden 

66. Dd si von Troiye Hagne 
ZOO d6n stnen hirren 
*no solt ir sn^le recken 
ond glt in hin enkegene, 



eine lade tragen : 
moget ir beeren sagen) 
ond spien ims an die bant. 
in da; Etzelen lant 
si le bove tragen; 
da; man mir müge sagen, 
dl le der bdchdt.' 
vil wol leistete €t da; stt. 
'ir solt d6st samfter vam: 
ond hei;en wol bewarn, 
niemen müge schaden.^ 
harte schiere geladen, 
mit fünf bondert man, 
die foort £r mit im dan 
ZOO d6r höchgeztt; 
kom nie ze Bechliren stt. 
der wirt dö dannen schiet: 
als im stn togent riet, 
si trüten schoenio wtp. 
vil maneger joncvroowen 11p. 
dio venster üf getan, 
ze rossen wolde gin. 
dio kreftecltchen leit: 
ond manic wetltcbio meit. 
genooge beten s6r, 
gesfthen nimmer mör. 
nider über sant 
in da; Hionische lant. 
d6r rtter vil gemeit, 
'jl solen wir niht verdeit 
da; wir ze den Hionen komen. 
nie so liebes niht vemomen.* 
der böte balde reit: 
wart da; wol geseit, 
von Worme; über Rtn. 
kond e; niht lieber gestn. 
kömen in da; lant, 
der alte Hiltebrant. 
e; was im harte leit: 
die rtter küene ont gemeit. 
hie; bringen dio marc. 
vil manic degen starc, 
ZOO in an da; velt. 
vil manic b^rlicb gezelt. 
verrist rtten sach, 
gezogenltch ör sprach 
von dta wedele stin 
die loch dl wöUent hie enphln» 
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67. Dort kämet hör ein gesinde, 

e; sint vil snSUe degne 
d6r von B6rne se fäeret: 
und Idt in niht yersmlhen 

68. Dd stuonden von den rossen 

neben Dietrtche 

si giengen zuo den gesten, 

si gmo^ten minnecllche 

69. Dö si d6r h^rre Dietrich 
hie mnget ir hoeren gerne, 
zno d€n Uoten kinden. 

er wftnd, €; weste Rfiedegdr, 

70. 'SU willekomen, ir harren, 

66möt und Hagne : 
und Dancwart der snelle. 
Kriemhiit noch s6re weinet 

71. *Si mac vil lange weinen/ 

'£r Itt vor manegem jare 
d£n kfinic von den Hinnen 
Stvrit knmet niht widere, 

72. *Die Stfiides wunden 

sol l^ben vrou Kriemhiit, 
sd redete von B6me 
*trd8t d6r Niblunge, 

73. 'Wie sol ich mich behüetenr 

'Esel uns. boten sande 
daa^ wir zuo in solden 
ouch hat uns manic m»re 

74. Ich kan iu wol geraten,^ 
'bittet iu diu masre 

d€n harren Dietrichen 
da; si iuch Id^en wi^^en 
75« Dd giengen sunder sprächen 
Gunthar und G^mdt 
'nu sag uns, von BSme 
wie dir s! gewi;;en 

76. Dd sprach der voit von B^rne 

ich hoßre alle morgep 
mit jemorltchen sinnen 
d6m riehen gote von himele 

77. *Ei ist et unerwendet,^ 
Volkir d£r videlere, 
wir suln ze hov« rften 
wa; uns sni^Uen dSgenen 



da; ist mir wol bekant. 

von Amelunge lant. 

si sint vil hdch gemuot. 

swi man iu hie dienst tuot.^ 

(da; was michel reht) 

ritter unde knSht. 

dd man die beide vant: 

die von Burgonde laut» 

g^n im komen sach, 

wa; der d6gen sprach 

ir reise was im leit: 

da; 6t in; b^te geseit. 

Gunthar und Gtselhdr, 

sam st hdr Volker 

ist iu da; niht bekant? 

dSn helt von Niblunge laut/ 

sprach dd Hagene: 

ze tdde erslagene. 

sol si nu holden haben: 

Sr ist nu lange begraben.'* 

ll;en wir nu stdn : 

sd mac schade ergdn.^ 

der hdrre Dietrich. 

dft vor behäete duo dich.^ 

sprach der künic hdr. 

(wa; sold ich frigen mir?), 

rften in da; lant: 

mtn swöster Kriemhiit gesant.** 

sprach aber Hagene. 

ha; ze sagene 

und sine beide guot, 

d6r vrowen Kriemhilte muot.^ 

die drt künege rieb, 

und och hir Dietrich. 

vil edel ritter guot, 

umb der küniginne muot.^ 

'wa; sol ich iu sagen ? 

weinen unde klagen 

da; Etzelen wfp 

des starken Stfrides Ifp.^ 

sprach dl^r küene man, 

'da; wir vemomen hin. 

und suln ld;en sfiben, 

mäge zen Hinnen geschehen.^ 
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XV L 



1. JJie boten für strichen 

da; die Niblunge 

'du soU si wol enphihen, 

dir koment nfich grölen Sren 

2. Kriemhilt diu yrouwe 

si warte ndch d6n migen, 
von ir Tater lande 



mit den ineren, 

ze den Hiunen w»ren. 

Krtmhiit, vrouwe mtn: 

die vil lieben brüeder dtn/ 

in einem yenster stnont: 

so vrinnt nach friunden tuont. 

sach si manegen man. 



der kfinec friesch ouch diu m«re: vor liebe 6r lachen began. 
3. 'Nu wol mich mfner vröuden," so sprach Kriemhilt. 



'hie bringen! mtne mdge 
und halspSrge wi^e: 
der denke miner leide 

4. Die küenen Burgondeii 

si kdmen h^rlichen 

dö wundert da zen Hiunen 

umb Hagnen von Troneje, 

5. Durch da; man seite maere 

da; er von Niderlanden 
sterkest aller recken, 
des wart michel vrdgen 

6. Der helt was wol gewahsen, 

gro; was er zen brüsten, 
mit einer grisen varwe, 
eislich stn gesiune, 

7. Dö hie; man herbergen 

Günthers gesinde 

(da; riet diu kUniginne, 

dd von man sid die knehte 

8. Dancwart Hagen bruoder 

der künec im sin gesinde 
da; er ir wol pfliege 
der helt von Burgonden 

9. Bf henden sich dö viengen 

da; eine was her Dietrich, 
dö sprach gezogenlichen 
*iwer komen ze den Hiunen 

lÖ. 'Diu mssre ich weste gerne/ 
*wer jener reke waere, 
so vriuntlfch enpföhet. 
swer stn vater w»re, 

11. D^s antwurte dem. künege 
'er ist geborn von Tronije, 
swie bilde €r hie geb&re, . 



vil manegen niwen schilt 

swer nemen welle golt, 

und wil im immer wesen hoU.'* 

hin ze hove riten: 

nah ir landes siten. 

vil manegen küenen man 

wie der wsere getan. 

(des was im genuok) 

Sifriden sluok, 

vroun Kriemhilde man, 

ze hove nah Hagenen getan. 

da; ist alwar, 

gemischet was sin här 

diu hein warn im lanc, 

er bete herlichen ganc. 

die Burgonden man. 

wart gesundert den 

diu im vil ha;es truoc) : 

an der herberge sluoc. 

der was roarschalch: 

vlt;iclich bevalcli, 

und in gebe genuoc. 

in allen holden willen truoc. 

zw^ne degene: 

da; ander Hagene. 

der reke vil gemeit 

ist mir wterlichen leit. 

sprach der künic rtch, 

den dort h^r Dietrich 

er treit vil höhen muot : 

er roac wol sin ein recke guot.' 

ein Kriemhilde man 

stn vater hie; Aldrtdn. 

er ist ein grimmic man: 



ich ld;e iuch da; beschouwen, da; ich gelogen niene hdn." 



IHBBLUNGE. XVI. 12—23. 



%m 



12. 'Wie 8ol ich da; erkennen, 

dannoh er niht w^ste 
den std diu küniginne 
da; si ir nie deheinen 

13. 'Wo! erkand ich Aldrtdnen: 

lop unde michel ^re 
ich machte in ze ritter 
durh da; er getriu was, 

14. DI von ich wol erkenne 
€; wurden mine gisel 

£r und von Spdne Walther: 
Hagen aand ich wider heim: 

15. Er gedihte lieber mere, 

atnen vriunt von Tronije 
d6r im in atner jugende 
std frumter im in alter 

16. Dd schieden sich die zw^ne 

Hagen von Tronije 
dö blikte Ober ahsel 
nich eime hergesellen, 

17. Dö sach «r Volkeren 

den spiehen videlere: 
wan er vil wol erkande 
er was an allen dingen 

18. Noch lie;en si die harren 

niwan si zw6ne aleine 
über d£n hof vil verre 
die ft; erweiten d^gne 

19. Si gesd;en vor d€m hüse 

(d6r was Kriemhilde) 
dö lüht in vor dto Itbe 
genuoge, die da; slhen, 

20. Alsam tier diu wilden 

die übermüeten beide 

si ersach durch ein vönster 

d6s wart aber betrüebet 

21. E; mande si ir leide: 

d68 h6te michel wunder 
wa; ir sd rehte swere 
si sprach 'da; hit Hagne, 

22. Si sprachen zuo der vrouwen 

wan wir iuch niultche 
nie niemen wart sö kfiene, 
hei;et ir; uns rächen, 

23. Da; wold ich immer dienen, 
alles d€s €t gSrte, 

ich biut mich iu ze füe;en,^ 
V€chet mich an Hagnen, 



da; er so grimmic ist?^ 

sd manegen argen list, 

an ir mdgen begie, 

von d€n Hiunen komen lie. 

wan er was mtn man. 

er hie bi mir gewan. 

und gap im min goU. 

des mnos ich im wesen holt. 

alle; Hagnen sint. 

zwei wiBtltchiu kint, 

die wuobsen hie ze man. 

Walther mit Hiltegunde entran.** 

diu w&m 6 geschahen. 

bete er reht ersahen, 

vil starkiu dienst bot. 

vil manegen lieben vriunt tot. 

recken lobelich, 

unt ouch b^r Dietrich. 

der Guntheres man 

den er vil schiere gewan. 

bi Giselhere st^n, 

er bat in mit im gtn, 

sinen grimmen muot. 

ein ritter küene unde guot. 

üf d€m hove stln. 

sach man dannen gin 

für einen palas wit. 

vorbten niemannes nit. 

gein eime sal 

üf eine banc zetal. 

ir h^rlich gewant. 

bSten g6me si bekant. 

gekaphet wurden an 

von den Hiunen man. 

da; Etzelen wip: 

dar schoBuen Kriemhilde lip. 

weinen si began. 

die Etzelen man, 

verrihtet bete ir muot. 

ir helde küene unde guot.* 

'wie ist da; geschahen? 

haben vrö gesehen. 

dör; iu hit getln, 

e; sol im an sin l^ben gIn.* 

swSr reche miniu leit: 

d6s wer ich im bereit. 

sprach d6s kfineges wtp: 

da; dr veriiese d^n lip.^ 

6» 
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NIBELUNGE. XVI. 24—35. 



24. Dd garten sich vil balde 

durch Kriemhilde willen 
npd wolden slahen Hagnen, 
und ouch d6n videl»re. 

25. Dd si vil wol gewafent 
zuo den snSllen recken 
'nu bttet eine wtle: 
ich wil nnder kröne 

26. Und hcBret itewt^e, 

Hagne von Tronije, 
ich wei; in so gemuoten, 
8Ö ist ouch mir unmiere 
27» Dd sach der videltere, 
die edeln küniginne 
nider abeme hüse. 
Volker dSr kttene 

28. 'Nu schowet, vriunt Hagne, 

diu uns äne triuwe 

in gesach mit küneges wlbe^ 

die swert enhende trüegen, 

29. Wi;;et ir, vriunt Hagne, 

so wil ich in da; raten, 
des libes unt der dren. 
als ich mich versinne, 

30. Und sint ouch sumeUche 

swer stn selbes hüeten 
ich wiene si die liebten 
wen si da mit meinen, 

31. Dd sprach in zornes muote 

'ich wei; wol, da; e; alle; 
da; si diu liehten wfifen 
vor den möht ich gertten 

32. Nu saget mir, vriunt Volker, 

ob mit mir wellent striten 
da; la;et ir mich beeren, 
ich won iu immer mite 

33. Ich hilfe iu sicherlichen/ 

'ob ich uns hin engegne 
mit allen stnen recken. 



sßhzec kfiener man : 

si wolden hin gin 

d€n vil käenen man, 

da; wart mit rdte getln. 

ir gesinde sach, 

diu küniginne sprach 

•ji sult ir stille sttn. 

zuo minen vtenden gdn. 

wa; mir hit getdn 

Guntheres man. 

da; £r mir lougent niht. 

swa; im dar umbe geschiht.'' 

ein wundemkfiene man, 

ab einer stiegen gin 

dö 6r da; ersach, 

zuo stme hergesellen sprach 

wd si dort h€re glt, 

in; lant geladet hit. 

nie so manegen man, 

also strltltchen gIn. 

ob si iu stn geha;? 

so hüetet deste ba; 

jd dunket e; mich guot. 

si sint vil zornic gemuot 

zen brüsten also wft, 

wil, dis ist wol ztt. 

brfinne an in tragen: 

da; enhoBr ich niemen sagen.^ 

Hagne der küene man 

ist üf mich getdn, 

tragent an d6r haut. 

noh in der Burgonden lant. 

ob ir mir weit gestan, 

Kriemhilde man. 

als liep als ich iu st. 

mit triwen dienstlichen bt." 

so sprach der spilman. 

saehe den künic gln 

die wile ich leben muo;. 



so entwiche ich iu durh vorhte nimmdr ü; helfe einen fuo;.' 



34. 'Nu Idn iu got von himele, 
ob si mit mir striten, 

sid ir mir helfen wellet, 
sd suln dise recken 

35. /Nu std wir von dem sedele,** 

'si ist ein küniginne: 

bieten ir die dre: 

dd mite ist ouch getiuwert 



vil edel Volkdr. 
wSs bedarf ich danne mir? 
als ich hän vernomen, 
vil gewerlfchen komen." 
sprach der spilman: 
und llt si für gdn. 
si ist ein edel wtp. 
unser ietw^ders Ifp.*" 



NIBELUNGE. XVL 36-47. 



9S 



36. 



37. 



'Nein durch mine Hebe, 
'sd wolden sich versinnen 

da; ich; durch vorhte tiete^ 
ich enwil durch ir deheinen 

Jl zimet &1 uns beiden 
zwin sold ich den ^ren, 
da; getuon ich Dimmer, 



sprach dd Hagene. ^ 

dise dögene, 

und sold ich hin gin. 

nimmer von d£m sedel stdn. 

zwäre U;en ba;. 

d£r mir ist gehe;? 

die wtle ich hin den Itp. 



38. 



ouch enruoch ich wa; mich ntdet d€s künic Etzelen w!p.^ 



39. 



40. 



41. 



Der übermüete Hagne 
ein vil liebte; wlfen, 
ein vil lichter Jaspis 
wol erkand e; Kriemhilt, 

Dö 81 da; sw^rt erkande, 
da; gehilz was guldfn, 
e; mande si ir leide: 
ich wiene £; hSte dar umbe 

Volker der snSlle 
einen videlbogen starken, 
gelich eime swSrte 
dd sä;en unervorhten 

IMu dfthten sich s6 h^re 
da; si niht wolden 
durch' niemannes vorhte. 
diu edel küniginne 



leit über stniu bein 

ü; des knophe schein 

grüener danne ein gras. 

da; €; Stfrides was. 

dd gie ir trdrens n^. 

diu scheide ein borte röt. 

weinen si began. 

der küene Hagne getdn. 

zoh ndher üf d€r banc 

michel unde laue, 

schärf unde breit. 

die zwSne recken gemeit. 

die zw6ne küene man, 

von dem sedel stin 

des gieng in an d6n fuo; 

und bot in vtntltchen gruo;. 



42. Si sprach *nu saget, h^r Hagne, w€r hat ndh iu gesant, 



da; ir getorstet rtten 
unde ir da; wol erkandet, 
betet ir guote sinne, 

43. 'Nach mir ensande niemen," 

'man ladete hSr ze lande 
die hei;ent mtne harren, 
deheiner hovereise 

44. Si sprach 'nu saget mir m^re, 
da; ir da; habet verdienet, 

ir sluoget Stfriden, 

des ich unz an m!n ende 



her in ditz laut, 

wa; ir mir habet getdn? 

ir soldet; billtchen Idn.'' 

sprach dd Hagene. 

drte d6gene: 

sd bin ich ir man: 

ich seiden hinder in gestan.* 

zwiu tätet ir da;, 

da; ich iu bin geha;? 

mtnen lieben man; 

immer mdr ze weinne hin." 



45. Er sprach Va; sol des m^re? d6r rede ist nu genuoc. 



ich bin; et aber Hagne, 
den helt ze sfnen banden, 
da; diu vrowe Kriemhilt 

46. E; ist St dne lougen, 

ich hin des aUes schulde, 
nu rech £; swer sd welle, 
ich enwold iu danne liegen, 

47. Si sprach 'da; hcsret, recken, 

aller mtner leide. 

da; ist mir vil unmere, 

die übermtietett dSgne 



d€T Stfriden sluoc, 

wie sdr €r dSs enkalt, 

die schoBuen Prünhilde schalt ! 

küniginne rieh, 

dSs schaden schedelich. 

e; st wtp oder man. 

ich bin iu leides vil getdn.^ 

wft Ör mir lougent niht 

swa; im dl von geschiht, 

ir Etzelen man.** 

slhen alle ein ander an. 



NIBBLUNOfi. XYI. 48-56. XVII. i. 



48. Sw«r d«u strtt dl hflebe, , 

da; man d^n zwein gesellen 
^wan ri; in stürmen h6ten 
d^s sich jene verminen, 

49. Dö sprach ein d6r recken 

da; ich % dft lobete, 
durch niemannes gftbe 
}i wil uns verleiten 

50. Dö sprach dd bt ein ander 

d£r mir gebe tüme 

disen videlnre 

durh sine swinde blicke, 

51. Och erkenne ich Hagnen 



sd waere dl geschahen, 

der 6ren müese j6hen, 

dike wol getln. 

durh Yorhte muosen si da; lln. 

'w£s seht ir mich an? 

d€s wil ich abe gin, 

Verliesen mlnen ttp. 

d€s kfinic Etxelen wtp." 

Mes selben hin ich mnot. 

von rotem golde guot, 

wold ich niht bestln, 

di ich an im gesehen hin. 

von stnen jungen tagen : 



d6s mac man von d6m recken Übte mir gesagen. 
in Ewein und zweinzik stürmen hin ich in gesehen, 



dl vil maneger vrouwen 

52. Er und d€r von Splne 

dö si hie bt Etzel 

ze Iren dem künige : 

dar nmbe sol man Hagneu 

53. Dannoch was der recke 
da; dö die tumben wiren, 
nu ist €r komen ze witzen 
och treit Sr Balmungen, 

54. DI mite was gescheiden, 

dö wart der küniginne 
die beide körten dannen: 
von den zwein degenen: 

55. Dö sprach der videlere 

da; wir hie vinden vtnde, 
wir suln zuo d£n künigen 



ist h6rzeieit von im geschähen. 

triten manegen sttc, 

vihten manegen wtc 

des ist vil gesphdhen. 

dßr Iren billtchen jShen. 

stner jire ein kint. 

wie grtse die nu sint! 

und ist ein grimmic man. 

da; er übele gewan." 

da; niemen dl enstreit. 

vil hßrzenltcben leit. 

jl vorhten si dSn tot 

d£s gie in sicherltchen not. 

Vir hin da; wol ersahen, 

als wir I hörten j6hen. 

hin ze hove gIn: 

mit strtte niemen wol bestln." 



so entar unsere hörren 
56. Wie dike ein man durch vorhte manegiu dinc verllt, 
swi so vriunt bt vriunde güetltchen stit, 

und hit er guote sinne, da; €r stn niht entuot. 

schade vil maneges mannes wirt von sinnen wol behnot. 



XVII. 



1« Uriemhiit diu schcsne 
dl si die Niblunge 
si knste Gtselhören 
da; saoh von Troneje Hagene: 



mit ir gesinde gie 
mit valschem muote enphie. 
und nam in bt der haut. 
di^n bölm €r vaster gebaut. 



mBELUNGE. XVII. 2—13. 
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2. *Ndcli sus geUneni groo^e/ 

^mugen sich verdenken 
man grüe^et sunderltchen 
wir haben nihi> guoter reise 

3. Si sprach 'nu sit willekomen 



sd sprach Hagene, 
snMIe d^gene: 
die künige und ir man: 
zuo dirre höhztt getan." 
swem iuch gerne siht. 



durch iwer sälbes vriuntschaft grüe^e ich iuch niht. 



saget, wa-^ ir mir bringet 
dar umbe ir mir so grö^e 

4. 'Wa'ij sint disiu msere,' 

da; iu gäbe solden 

ich wesse iuch wol so riebe, 

da; ich iu mtner gäbe 

5. 'Nu sult ir mich der ma^re 

hört der Niblunge, 

der was doch m!n eigen : 

den soldet ir mir bringen 

6. *Entriwen, mtn vrou Kriemhill. 

da; ich der NibUmge 
den hieben mtne herreii 
da muo; er waerltche 

7. Ich bringe iu den liuvel,' 

'ich hin an mime Schilde 

und an miner brtinne: 

da; swert an miner hende: 

8. Do sprach diu küniginne 



von Worm; über Rin, 
soldet willekomen stn." 
sprach dd Hagene, 
bringen degene? 
ob ich mich ba; versan, 
her ze lande niht gewan? 
möre wi;;en lan. 
war habet ir den getÄn? 
da; ist iu wol bekant: 
in da; Etzelen lant.' 
des ist manic tac, 
liortes nie gepflac. 
senken in den Rin : 
unz an da; jungiste stn.' 
sprach Hagene. 
s6 vil ze tragene 
min heime der ist lieht, 
des enbringe ich iu nicht/ 
ze den recken über al 
tragen in den sal. 



'man sol deheiniu wäfen 

ir beide, ir sult mirs üfgeben: ich^wils behalten län.' ^ 

'enlriwen,' sprach dö Hagne, *da; wirdet nimmer getan. 

9. Jane g^r ich niht d6r ^ren, färsten tohter milt, 

da; jr ze den herb^rgen traget minen schilt 

und ander mtn gewsete : ir sit ein königin. 
da; enl^rle mich mtn vater niht : ich wil selbe kamertere sin/ 

10. 'Owß miner leide,* sprach vrou Kriemhilt. 

'war umbe wil mtn bruoder und Hagne stnen schilt 

niht la;en behalten? si sint gewarnöt. 

und wesse ich, wer da; taete, ich riete im immer sinen töl." 



11. D€s antwurte ir mit zorne 

'ich bin; der hdt gewarnet 
und Hagnen dän küenen, 
DU ZUG, vllandinne, 

12. D^s schämte sich vil sire 

si vorhte bitterlichen 
si gie von im balde, 
wan da; si swinde blicke 

13. Ddr furste von Berne 

Günthern den vil riehen 
Imvrit nam Glrnöten, 
dö sach man Rüedeg^ren 



d^r b^rre Dietrich 

die edeln fürsten rieh 

den Burgonden man. 

du solt mihs niht genie;en lan.' 

da; Etzelen wip: 

Dietriches lip. 

da; si niht ensprach, 

an ir vtcnde sach. 

d€r nam an die haut 

von Burgonden laut: 

dän vil küenen man: 

ze hove mit Gtselh^re gin. 



mBELUNOB. XVIL 14*95. 



14. Swie iemen sich geseUel 
Volkir und Hagne 
niwan in eime stnnne, 

da; muoaen edele yrouwen 

15. Dö sach man mit d^n kdnigen 
ir edeln ingesindes 

dar über adhzik recken : 
die h€te in atme lande 

16. Dd d£r Toget von Rtne 
Biel d€r riebe 

€t apranc von atme aSdele, 
ein gmo; aö r€bte acbcene 

17. 'SU willekomen, b^r Gunthar 

nnd iwer brooder Gtaelb^r. 
mit triwen willecltchen 
und alle; 'da; geainde 

18. Nu att una grö;e willekomen, 

Volker d€r vil küene 
mir und mtner vrouwen 
ai bftt iu boten manigen 

19. Dd. apracb von Troneje Hagne 
wer icb durcb mtne bdrren 
BÖ wer icb iu ae ^ren 

dö nam d€r wirt edele 

20. Er brdbte ai le dem aedele^ 
dö acbancte man d€n geaten 
in wtten goldea acballen 
und bat die eilenden 

21. Dd apracb der künic Etzel 

mir enkunde in dirre w€rlde 
danne an iu beiden, 
dda iat dSr küniginne 

22. Mich nimet d€B immer wunder, 

ad manegen gaat vil edele 

da; ir nie geruobtet 

da; icb iucb nu geaeben bin, 

23. D£a antwurte Rfiedeg^r, 

'ir muget ai aeben g6rne: 
mtner vrowen mdge 
ai bringent* iu ze büae 

24. An aunewenden ibent 

in Eaeln bof döa rtcben. 
von alaö bdbem gruo;e 
nu waa ocb e;;ennea ztt: 

25. Ein wirt bt atnen geaten 
man gab in vollecltcben 
allea dfia ai g6rten, 

man h6te von d6n beiden 



und ocb se bove gie, 

geachieden aich nie, 

uns an ir endea ttt 

beweinen gr<e;ltcben ^tt. 

hin ae hove gin 

tüaent kflener man ; 

di wIm mit in komen, 

d6r kfiene Hagne genomen. 

in d6n palaa ipe, 

da; langer nibt enlie, 

ala £r in komen aach. 

von kfinege nie mdr geachach. 

und och b6r G^nidt 

mtn dienat icb iu enbdt 

ae Worm; über Rtn. 

da; aol mir willekomen atn. 

ir zw^ne degene, 

und oucb Hagene, 

h€r in ditze lant. 

hin ae RIne geaanC 

'döa hdn ich vil vemomen. 

aen Hiunen nibt enkomen, 

geriten in da; lant* 

die lieben geate bt d€r hant. 

dd €t d aSlbe aa;. 

(mit vlt;e t€t man da;) 

m€te mdra; unde wtn 
grd;e willekomen atn. 

'd^a wil icb iu veij6hen, 

lieber nibt geacbßben 

da; ir mir att bekomen. 

vil michel trüren benomen. 

wa; ich iu bab getln, 

d£n ich gewunnen hin, 

komen in mtniu laut. 

da; iat ze vröuden mir gewant/ 

ein rtter bdcb gemuot, 

ir triwe diu iat guot. 

d6r dren kunnen pbldgen: 

manegen wetltcben ddgen.^ . 

die bdrren wären komen 

vil 861ten iat vemomen 

ala dr die beide enphie. 

ddr künec mit in ze tiacbe gie. 

scbdner nie geaa;. 

trinken unde ma;: 

dda waa man in bereit. 

vi! michel wunder geaeit. 



lOBBLUNGE. XVn. 26-37. 



»• 



26. Wr iac hßte nu ende 
die wSg^emfieden recken 
wann si solden rnowen 
da; bereite Hagne : 

27. Gunthar sprach ze dem wirte 

wir wellen vam aldfen: 
swenn ir da; gebietet, 
€t schiet von atnen gesten 

28. Dringen allenthalben 

Volker der küene 

'wie geturret ir den recken 

und w61t ir inchs niht mtden, 

29. So slah ich Istetltcheni 
hftt €r getriwen iemen, 
wan wichet ir uns recken? 
S; hei;ent alle; degne 

30. Dö dar Tidelasre 

Hagne dür küene 

er sprach 1u ritet rehte 

ir Kriemhilde beide 

31. D6s ir dl habet gedingen, 
w61t ir iht beginnen, 
(und lit uns eilenden 

jl wen £; von helden 

32. Dd brihte man die geste 

dto funden si berihtet 
mit vil riehen betten 
in riet vrou Kriemhilt 

33. Manegen kolter spehe 

dör vil liebten pfelle 
von Arabischen slden, 
dar üfe Mgen listen : 

34. Declachen hermin 

und von swarzem zobele, 
dös nahtes schaffen solden 
ein künec mit sime gesinde 

35. 'Owd der nahtoelde/ 

'und ow^ mlnen vriunde, 
swie €t e; mir min swdster 
ich fürht, wir mue;en alle 

36. 'Nu llt iwer sorgen/ 
'ich wil noh hint selbe 

ich trowe iuch wol behüeten, 
dös Sit gar In angest: 

37. Dd nigen si im alle 

si giengen xuo dön betten, 
da; sich geleit hiten 
Hagne d€r kflene, 



und nihet in diu naht. 

ir sorge an vaht, 

und an ir bette gin. 

ö; wart in schiere kunt getln. 

'got ll;e iuch wol geloben. 

ir sult uns urlop göben. 

sd kome wir morgen fruo.* 

harte vroellcben dno. 

die geste man dö sach. 

Kuo dön Hiiinen sprach 

für die ffle;e gIn? 

sd wirt in leide getln. 

so sweren gtgen slac, 

da; ör; beweinen mac. 

jl dunket ö; mich guot. 

und sint gellche niht gemuot." 

so sornecllchen sprach, 

hinder sich d6 sach : 

dör küene spilman. 

sult ze herbörge gIn. 

ich wene e; iemen tuo. 

so komet uns morgen vruo 

hInt haben gemach): 

mit solhem willen ie geschach/ 

in einen witen sal. 

d£n recken über al 

laue unde breit. 

diu aller gnB;isten leit. 

von Arra; man dl sach 

und manic bettedach 

die beste mohtcn sin. 

die giben hörttchen schin. 

vil Qianegiu man dl sach 

dar under si ir gemach 

unz an dön liebten tac. 

nie sö hörllch gelac. 

sprach Giselhör da; kint, 

die mit uns komen sint. 

so güetllch erbdt, 

von ir schulde ligen tdt* 

sprach Hagne d6r dögen. 

dör schiltwache phlögen. 

um uns kumet dör tac 

s6 wend ö; danne swör der mac* 

und Seiten im dös danc. 

diu wlle was niht lanc, 

die wetttchen man. 

dör helt sich wlfen began. 



NIBELUIIGB. XVII. 38-49. 



38. Dö spmch der videlere, 

Versmdhete^ iu niht, Hagn«. 
hint d£r schiltwache 
der helt vil minnecitchen 

39. *Na lÖD in gol von himele, 
ze allen mtnen sor^^en 
niwan inch aleine, 

ich sol €7^ wol verdieneu. 

40. Dd garten si sich b6de 

dd nam ir ietwädere 
und giengen ü; d€m hüse 
dö phldgen si der geste: 

41. Volker dör snelle, 

sinen schilt d^n guoteti 

dö gie er hin widere, 

dö diend ^r stnen vriunden 

42. Under die türe des hüses 

küener videliere 

dö im d6r selten dcenen 

die stolzen eilenden 

43. Dö klangen stne selten, 

stn eilen zuo der faoge 
sües^er unde senfter 



Volkör d6r dSgen, 

so wold ich mit iu phldgen 

unz morgen vmo.'' 

dancte Volkere duo. 

vil lieber Volker. 

so engerte ich niemen mör, 

swd ich h^te not. 

mich enwendes d€r töt.^ 

in lichte^ ir gewant. 

d€n schilt an stne hant 

für die tür stdn. 

da:^ was mit triuwen getan. 

zuo d€s sales want 

leint er von der hant. 

sin gtgen er gen am : 

als ei d^m helde gezam. 

sa; er üf d6n stein. 

wart noch nie dehein. 

so süe^ltch erclanc, 

die seitens Volköre danc. 

da; al da; hdä erdö;. 

diu wdrn beidiu grö;. 

gtgen €r began : 



i 



do • entswebete £r an den betten vil manegen sorgenden man. 



44. Dö si entsidfen wdren 

dö nam der degen widere 
und gie ü; dSm gadme 
und huote der eilenden 

45. Das nahtes wol enmitten. 
da; Volker d6r küene 
v€rre ü; einer vinster. 
wolden an d€n gesten 

46. Dö sprach d6r videlere 

uns zimet disiu sorge 
ich sihe gewdfent Hute 
als ich mich versinne, 



und er da; ervant, 
d€n schilt an die hant 
für d€n turn stin, 
vor den Kriemilde man. 
ine wei; 6; 6 geschach, 
schtnen hSlmen sach 
die Kriemhilde man 
schaden gerne hdn getdn. 
'vrinnt, li^r Hagene, 
ensamt ze trägene. 
vor d€m hüse st^n: 
si w€llent unsich besten." 



47. 'SO swlget,' sprach dö Hagne, Idt si h€r ndher ba;. 



Ö si unser w6rden innen, 
verrucket mit d€n sw^rten 
sl w6rdent Kriemhilde 

48. Ein d€r Hiunen recken 

da; diu tür was behüetet: 
M^s wir dd hötea willen, 
ich sihe d€n videlere 

49. Der treit üf stme honbte 

lüter unde herte, 

ouch lohent im die ringe, 

bi im st^t ouch Hagne. 



so Wirt hie hdlmeva^ 

von unser zweier hant. 

hin wider vil übele gesant.' 

vil schiere da; gesach, 

wie balde €t dö sprach ! 

ja enmag £s niht ergdn. 

an der schiltwache stdn. 

einen h^lmen glänz, 

Stare unde ganz: 

sam .da; viwer tuot. 

d€B sint die geste wol behuot." 



NIBELUNGB. XVII. 50—56: XVin. 1-3. 



•1 



50. Zehant si karten widere. 

wider sinen gesellen 

'nu lät mich zuo d^n recken 

ich wil Trägen miere 

51. *Nein durh mtne liebe/ 

^komet ir von d£m liüse, 
bringen! iuch mit swSrteu 
da; ich in müeae helfen, 

52. Sd wir danne beide 
ir zwdne oder viere 
sprangen zuo d£m hüse 
an den sldfenden, 

53. Dd sprach aber Volker 
da; wir si bringen innen, 
da; d^s iht lougen 

da; si ungetriultche 

54. Zehant dd rief in Volker 
V€s g^t ir SOS gewdfent, 
w£lt ir schichen rtten, 
dar sult ir mich ze helfe 

55. Dßs antworte im niemen. 
^pht, ir zagen boese/ 
Volt ir sllfende 

da; ist sd guoten beiden 

56. Dd wart der küniginne 

da; ir boten niht enwurben. 
dö faogte si e; anders: 
des muosen stt verderben 



dd Volker da; ersach, 

er zornecltchen sprach 

von d£m hüse gdn : 

der vrowen Kriemhilde man.' 

sprach dd Hagene. 

die snSllen d^gene 

Ithte in solhe ndt, 

wer; aller mtner mäge tot. 

kcemen in den strtt, 

in einer kurzen ztt 

und tiBten uns diu leit 

diu nimmer wurden verkleit.' 

'sd Idt da; geschehen, 

da; wir si hin gesehen ; 

Kriemhilde man, 

vil gerne hdten getan." 

hin engegene 

sn^Ue dSgene? 

Kriemhilde man? 

und mtnen hergesellen hin.* 

zornic was stn muot : 

sprach d6r helt guot, 

uns ermordert hin? 

noch vil selten her getln." 

vil rehte da; geseit, 

von schulden was ir leit 

vil grimmcc was ir muot. 

helde küene unde guot. 



xvm. 



ii l5l(Bdel!nes recken 
mit tüsent halspSrgen 
dd Dancwart mit den knöbten 
dl huop sich under beiden 

2. Alsd d6r h^rre ßlcedel 

Dancwart der marschalc 
'wiliekomen hdr ze hftse, 
jl wundert mich d€r mere: 

3. 'Jane darflu mich niht gräe;en 

'wan diz komen da; mtne 
durch Hagnen dtnen brnoder, 
d€s enkiltestu zen Hinnen 



die wirn alle gar: 
booben si sich dar, 
ob den tischen sa;. 
d€r aller groD;iste ha;, 
für die tische gie, 
in vlt;ecltch enphie : 
mtn b6r Blosdeltn. . 
wa; sol disiu rede stn?" 

sd sprach Bloedeltn: 
mno; dtn ende stn, 
d€r Stfriden sluoc. 
und ander d6gne genuoc' 



rilBBLUNGB. XVin. 4-.15. 



4. 'Neinl, hirre Blodel,' 

'b6 mdhi oni balde riawen 
ich WM ein wteio Idndel, 
ine wei; niht wa; mir wtjet 

5« 'Ja enwei} ich dir d<r mere 
(^ Uten dtne mlge 
na wert iuch vil eilenden: 
ir mfie^et mit dta tdde 

6. 'So enw($lt ir niht erwinden?^ 
b6 riwet mich min vl6gen: 
d£r snfille d^gen kflene 

€r xdch ein scharfe^ wifen: 

7. D6 sluog €t Blodeltne 

da^ im da; houbet schiere 
'da; st dtn morgengibe,* 
'zuo Nnodnnges brinte, 

8. Man mac si morgen mehelen 

wil £r die brütmiete, 
ein yil getriwer Hiune 
da; in diu kflniginne 

9. D6 sähen Bloedeltnes man, 

done wolden si d6n gesten 
mit üf erbürten sw6rten 
in grimmigem mnote. 

10. Lüte rief dö Dancwart 

'ir sehet wol, edel knßhte, 
nu wert inch eilenden: 
8 wie uns diu edle Kriemhilt 

11. Die niht sw6rt enhdten, 

nnd huoben von d6n ffle;en 

ddr Burgonden kn^hte 

dl wart von sw»ren stfielen 

12. Wie grimme sich d6 werten 

si triben ü; d€m bftse 
doch beleip ir tdt dar inne 
dö was da; Ingesinde 

13. Disiu starken mere 

Etselen recken 

da; erslagen were 

da; h6te Hagnen bruoder 

14. E €; d6r ktinec erfände, 
der garten sich zwei tüsent 
si giengen zno d6n knShten 
und lie;en dös gesindes 

15. Die ungetriwen brihten 

die eilenden kn4hte 
wa; half ir balde; eilen? 
dar nich in knnen standen 



sprach dA Dancwart. 

disiu hovevart 

dd Slfrit y\6$ d4n Itp : 

des kfinic Etzelen wtp.' 

niht ml ze sagene : 

Günther und Hagene. 

ir kunnet niht genösen, 

phant da; Kriemhilde w£sen/ 

sprach Dancwart. 

da; were ba; gespart.** 

von d€m tische spranc: 

da; was michel unde lanc. 

einen swinden sw6rtes slac, 

vor d€n file;en lac. 

sprach Dancwart d6r d6gen, 

d6r du mit minne woldest phlögen. 

einem andern man : 

döm wirt alsam getln." 

h6te im da; geseit, 

riet s6 groB;)tchiu leit. 

ir hirre lac erslagen: 

niht langer da; vertragen, 

si Sprüngen für diu kint 

da; gerou vil manegen sint. 

da; gesinde alle; an 

wie €; umh uns wil gin. 

dtewir d£s glt uns ndt, 

so r€hte güetltch enpöt.* 

die reihten für die banc 

manegen schamel lanc: 

wolden niht vertragen : 

biulen harte vil geslagen. 

diu eilenden kint! 

die gewifenden sint: 

fünf hundert oder ba;. 

von bluote rdt unde na;. 

wurden dan geseit 

(e; was in grimme leit), 

Bloedel und stne man: 

mit d€n knöhten getdn. 

die Hiunen, durh ir ha;, 

oder dennoch ba;. 

(da; muos öt alsd w^en) 

nindert einen genasen. 

für; hüs ein michel her. 

stuonden wol ze wer. 

si muosen ligen tdt; 

sich hnop ein vreisltcher ndt. 



^ 



1 



^ 



NIBELUNGE. XVIII. 10-27. 



16. Hie maget ir hosren wunder 

niun tüsent knßhte 
dar über ritter zwelfe 
man sach in alterseine 

17. D€r schal was geswiflei, 
dd blicte über absei 

^r sprach ^ow§ der vriunde, 
nn muo; ich leider eine 

18. Diu sw€rt gendte vielen 

da; muose sti beweinen 



bl nngefüege sagen, 
die llgen tot erslagen, 
der Dancwartes man. 
noch bl dSn vlenden stdn. 
der dö; was gelegen, 
Dancwart der d6gn: 
die ich verlorn hftn. 
bl mlnen vlenden sldn.^ 
üf sin eines 11p. 
vil maneges beides wlp. 



d€n schilt d6n racte er höher, dSn ve;;el nider ba;: 



dö vrumte €t vil d6r ringe 

19. 'Sd w6 mir dirre leide,' 

'nu wichet. Hinnen recken, 
da; der luft erküele 
dö sach man d€n recken 

20. Also der strltemüede 
wa; iteniwer swerte 
die niht gesehen böten, 
die sprangen hin enkegne 



von Muote vlie;ende na;, 
sprach Aldrldnes kint. 
ir lät mich an d€n wint, 
mich sturmmüeden man.' 
vil harte vrevelllchen gSn. 
d; dem hüse spranc, 
üf slme hölme erklanci 
wa; wanders tet sin hant, 
dem von Bürgenden lant. 



21. Tfa wolde got,' sprach Dancwart 'möht ich dön boten hin. 



der minen braoder Hagnen 
da; ich vor disen recken 
ör hülfe mir von hinnen, 
22. Dö sprUchen Hinnen recken 
so wir dich tragen töten 
so sihet im Örste leide 
du bist dem künige Etzel 



künde wi;;en lln, 

stön in sölber not! 

oder er gelege bl mir tot.' 

'der böte muostn sin, 

für d€n braoder dln. 

der Guntheres man. 

so grö;en schaden hie getiln.' 



2P. Er sprach 'na lat da; dröuwen und wichet höber ha;. 



ja getuon ich etesllchem 
ich wil diu masre selbe 
und wil euch minen hörreri 

24. Er leidete sich so sere 

da; si in mit den swerten 
dö schu;;en si 4^r göre 
da; er in durch die swiere 

25. Dö wandens in betwingen, 

hei wa; er tiefer wunden 
des muose vor im strüchen 
dar umbe lop vil grö;en 

26. Ze beiden slnen sften 
jd kom ir etesllcher 

dö gie er von d€ü vinden 
le walde tuot vor hunden : 

27. Sin vart diu wart erniawet 

wie kund ein einic recke 

mit slnen vlenden, 

man sach Hagnen braoder 



noh die ringe na;. 

hin ze-hove sagen 

mlnen grö;en kumber klagen.' 

den Etzelen man, 

torsten niht bestan : 

so vil in slnen rant, 

muose U;en von der hant. 

dö er niht Schildes truoc. 

durch die helme sluoc! 

manic küener man; 

der küene Dancwart gewan. 

Sprüngen si im zuo. 

in den strlt ze vruo. 

alsam ein eberswln 

wie möht er küener gesln? 

von hei;em blnote na;. 

gestrlten immer ba; 

dann er böte getln? 

ze hove hÖrDchen gin? 



NIBBLUNGE. XVllI. 38-.^. 



28. TruhsflS|(en unde scheDken 

vil maneger dö da; trinken 

und eteltche aptae, 

d6 kom im vor d€r stiegen 

29. 'Wie nu, ir truhse^en?" 

'}ä soldel ir d^r geste 
und soldet den harren 
und liefet mich diu miere 

30. Swelher durch sin eilen 

d€r slttog er ätelichen 
da; si durch die vorlite 
e; h€t stn starke; eilen 

31. Also der küene Danc^art 

da; Etzeln gesinde 

mit blttote was berunnen 

ein vil scharfe; wdfen 

32. Vil lüte rief dö Dancwart 

'ir sitzet alze lange, 
iu und got von himele 
rillere unde knehte 

33. Er rief im hin enkegne 

'da; hdt der hirre Bioedel 
ouch hat ßrs sSre enkolten, 
' ich hdn mit minen handen 

3*4. 'Da; ist ein schade kleine^'* 
'dd man saget mwre 
ob er von reken handen 
in suln deste ringer 

35. Er sprach 'bruoder Dancwart, 
Idt der Hiunen einen 



die horten swMe klanc. 

von d^r hende swanc 

die man se hove tmoc: 

d€r starken vtende genuoc. 

sprach d€r mfiede dßgen. 

vil gtietUchen phl^gen 

guote sptse tragen 

minen lieben harren sagen.** 

im fftr die stiegen spranc, 

so swieren sw^rtes swanc, 

6f höher muosen stin. 

vil michel wunder getdn. 

under die tür getrat, 

er höher wichen bat. 

alle; stn gewant: 

truog ßr blö; an stner haut. 

zuo eime degene 

bruodcr Hagene. 

klage ich unser not : 

sint au den herbSrgen tot.' 

'wer hat da; getdn?' 

unde stne man. 

da; wil ich iu sagen: 

im sin houpt ab geslagen.'* 

sprach dö Hagene, 

von eime degene, 

verliuset stnen Itp: 

klagen wsetUchiu wfp. 

so hüetet uns der tür, 

komen niht derfur. 



ich wil reden mit den recken, als uns d€s twinget not. 



unser ingesinde 
36. 'Sol ich sin kamerasre,** 
'also riehen künigen 
so phlige ich dSr stiegen 
den Kriemhilde degnen 



lit vor in unverdienet tot.' 
sprach der köene man, 
ich wol gedienen kan: 
nih d€n ^ren min.! 
künde leider niht gestn. 



37. 'Mich nimet des michel wunder," sprach aber Hagene, 



'wa; nu hie inne rünen 
si Wien des lihte enbaeren, 
unt diu hovemsre 

38. Ich hdn vernomen lange 
'da; si ir berzeleide 

nu trinken, wir die minne 
der junge voit der Hiünen 

39. Dö sluoc da; kint Örtlichen 

da; im gein der hende 

unt der küniginne 

dö huop sich under dßgenen 



die Hiunen degene. 
d^r an der tür da stdt 
geseit den Burgonden hdt. 
von Kriemhilde sagen, 
wolde niht vertragen, 
uiid gelten sküneges wIn. 
der muo; dör aller ^rste stn.*" 
Hagen d€r helt guot, 
anme swMe vlö; da; bluot 
da; houpt spranc in die schö;. 
ein mort vil grimme unde grö;. 



NIBELUNGE. XVIII. 40-51. 



•• 



40. Er sluoc deme meizogen 

mit beiden einen henden^ 
da:^ im da; houbet schiere 
ej^ was ein joBmerlich Ion, 

41. Er sach vor Ezeln tische 

Hagne in sime zorne 

€r sluog im üf der gtgen 

'da; habe dir ze botschefle 

42. 'So wl mir miner hende," 
• 'hir Hagne von Tronije, 

ich kom M gr6;e triuwe 
wie klenk ich nu die doene. 

43. Volker der vil sneile 

stn videlboge im lüte 
dö videlte ungefuoge 
hey wa; er im ze vinde 

44. Ouch sprangen von den tischen 

si wolden; gerne scheiden, 
sine mohten; mit ir sinnen 
dö Volker und Uagene 

45. 1)6 sach der voit von Rtne 

dö sluoc der fürste seihe 

durh die liebten ringe 

er was ein helt zen banden : 

46. Dö kom ouch zuo dem strtle 
jd vrumte er der Hiunen 
mit eime scharfen swerle, 
den Etzelen recken 

47. Der junge sun vroun Uotcn 

stn wdfen herlichen 
den Etzelen recken 
da tet vil mi'chel wunder 

48. Swie vrum si alle waren, 

doch sach man vor in allen 
gein den vienden. 
er vrumte mit willen 

49. Ouch werten sich vil s^re 
dö sach man och die geste 
mit den vil liebten swerten 
man hörte allenthalben 

50. Dö wolden die dar ü;e 

die nämen an den turnen 
dö wieren die dar inne 
Dancwart lie; ir deheinen 

51. Des huop sich vor den tarnen 

unde ouch von den sw6rten 
des kom der käene Dancwart 
da; besorgete sin bruoder, 



einen swinden swertes slac 

der des kindes phlac, 

vor tische nider lac. 

den er dSm meizogen wac. 

einen spilman : 

gäben dar began, 

abe die zöswen bant, 

in der Burgonden laut* 

sprach Warbel san. 

wa; hän ich iu getan? 

in iwer harren lant. 

sid ich verlorn ban die hant?^ 

von dem tische spranc: 

an siner bant erklanc. 

Günthers spilman. 

der küenen Hinnen gewan ! 

die drie künege b^r. 

e schaden gescbiebe m^r. 

dö niht nnderstln, 

so s^re wüeten began. 

ungescheiden den strit : 

manege wunden wit 

den vienden sin. 

da; tet er groe;licben schin. 

der starke G^rnöt : 

vil manegen helt tot, 

da; im gap Rüedeg^r. 

tel er diu gremlicben s^r. 

zuo dem strite spranc: 

durch die helme erklanc 

u;er Hiunen lant. 

des küenen Giselheres bant. 

die künege und ouch ir man, 

Volkeren stdn 

er was ein helt guot. 

manegen vallen in da; blnot. 

die Etzelen man. 

hou wende gan 

durh des käneges sal. 

von wnofe gr(B;Uchcn schal. 

zuo ir vriUnden sin dar in: 

vil kleinen gewin. 

vil gerne für den sal: 

die stiegen üf noch zetal. 

vil starker gedranc 

grö;er belmklanc. 

in eine grö;e not: 

als im i^tn triuwe gebot. 



NIBBLUNGE. XVIU. 52^5«. XIX. 1-5. 



52. Vil lüte rief dd Hagne 

'8€hel ir dort, geselle, 
vor Hianischen reckeo 
TriuDt, nerl mir d€ii braoder.: 

53. *Da; toon ich schierltchen/ 

er begnnde videlende 
ein herte^ swert im ofle 
die reken von Rtne 

54. Volker d6r kfiene 

*ir hahet erliten hiate 
mich bat Iwer bmoder 
weit ir DO atti dar ü;e, 

55. Daacwart der anelle 

er werte in ir stiege, 
das hdrt man wftfen hellen 
sam tet onch innerthalben 

56. Der kfiene videtere 

Mer aal ist wol beslo^^en^ 
jft ist also ^verschrenket 
von Bweier beide banden 



Volkeren an 

mtnen bruoder stin 

under starken siegen? 

wir Verliesen den dtgen.* 

sprach d€t spilman. 

durch den palas gin: 

an stner bant erklanc. 

im Seiten grcB^ltcben danc. 

auo Danewarte sprach 

vil grd^en nngemach: 

durch helfe zno in gIn. 

sd wil ich innerthalben sUn.* 

stuont A^erbalp d£r tfire: 

swa; ir kom dl ffire. 

d€n beiden an der bant. 

Volker von Burgonden laut. 

rief über die menege 

vriunt, bdr Hagene. 

diu Etzelen täre: 

dl gint wol tAsent rigele fure.^ 



XIX. 



1. 'jjj^ zeme,^ sd sprach Hagne, 

da; die birren vtebten 
also der mtnen hirren 
die bowent durch die h6lme, 

2. Esel 'was der kuene, 
'nu vart gewerltche,^ 
'und bietet ir den recken 
wan erreicht iuch Hagene, 

3. Der kunic was sd küene, 

da; von sd riehen fürsten 
man muos in bi dem ve;;el 
Hagne der grimme 

4. 'E; was ein verriu sippe,** 

'wie Ezel undC' Sifrit 
er minnete Kriemhilden, 
künic vil bcese, 

5. Dise rede hörte 

des wart in ungemüete 
da; er si torste schulden 
dar umbe si aber riten 



'vil wol Volkes trdst, 

ze aller vorderdst, 

hie isltcher tuot: 

da; nich den swerten vliu;et bluot.* 

er va;te stnen schilt. 

sprach vrou Kriemhilt, 

da; golt über ritnt: 

ir habet den tdt an d6r baut." 

er sold erwinden niht; 

seiden nu geschiht: 

ziehen wider dan. 

in aber boenen began. 

sprach Hagne der d6gen, 

ze samne hit gepblSgen: 

6 si ie gesehe dich: 

war umbe ritest ane mich?^ 

des edeln kfineges wfp. 

Kriemhilde Ifp, 

vor Etzelen* man; 

an die geste began. 



NIBELUN6E. XIX. 6—17. 



et 



6. Si sprach 'd6r von Tronije 

nnde mir stn hoabel 
d£iii fult ich rdtes goldes 
dar zuo g»b i^m ze miete 

7. 79a enwei; ich w£8 ai bttent/ 

'ine geaach nie helde m6 
dft man hörte bieten 
jd enaold in Etael 

8. Dö rief von Tenemarke 

'ich hin üf 6re ll;en 

und hin in^yolkea atfirmen. 

bringet mir min wefen : 

9. Da; wil ich widerrlten,* 

'ad hei; Af hdher wichen 
geapringent iwer aw^ne 
die aend ich nngeannde 

10. Dar nmbe ich; niht enld;e,* 
'ich hdn onch 6 yeranochet 
jft wil ich mit d£m swerte 
wa; hilft dtn übermfieten, 

11. Dd wart gewftfent balde 

und Irnvrit von Däringen, 
und Hdwart d^r atarke^ 
awfe Irinc begnnde, 

12. Dd aach dSr videlere 
die mit Iringe 

ai tmogen üf gebunden 
dd wart d£r kfiene Volkir 

13. 'Sehet ir, vriunt Hagene, 
d6r iuch mit d6m aw€rte 
wie zimet helde liegen? 
e; g^nt mit im gewifent 

14. Ze fae;en bdt sich Irinc 

da; ain eine lie;en 
da; tftten ai ungSrne: 
d€r übermueke Hagne 

15. Doch bat er ai ad lange, 
dd da; ingeainde 

da; er warp näh Iren, 
dea wart von dte beiden 

16. Irinc Ton Tenemarken 

aich tacte mit d6m Schilde 
dd lief €r üf zuo Hagnen 
dd huop aich von d6n d6gnen 

17. Dd achn;;en ai die gdre 

darb die veaten achilte 

da; die giratangen 

dd griffen zuo d€n awi^rten 



Hagen alfiege 

h6r für mich trfiege, 

dSn Etzelen rant, 

yil gnote bürge unde laut/ 

sprach d6r apilman. 

ad zageltchen stdn, 

alad hdhen aolt. 

dar umbe nimmer werden holt. 

d€r marcrüve Irinc 

nu lange mtniu dinc 

d€a beaten vil getin. 

ja wil ich Hagne* beatan.* 

sprach dd Hagene. 

die Hinnen dögene. 

oder drt in dßn aal, 

die stiegen widere zetal.* 

aprach aber Irinc. 

sam sorcltchiu dinc. 

eine dich bestün. 

da; du mit rede hist geUln?* 

d€r d€gen Irinc 

ein küener jungelinc, 

wol mit tüsent man : 

si woldens alle ime gestdn. 

ein yil grd;e schar, 

gewifent kdmen dar. 

managen h6lm gnot. 

ein teil vil zornic gemuot. 

dort Iringen gin, 

lobete eine bestin? 

ich wil umbrtsen da;. 

tüsent reken oder ha;.* 

mügen unde man, 

d6n recken bestin. 

wan in was wol bekant 

ü;er Bnrgonden laut. 

da; €; stt geschach. 

atnen willen aach, 

dd lie;ens in gün. 

ein grimme; strtten getln. 

hdhe truoc den glr, 

der tiwer d€gen h^r: 

vaate für dSn aal: 

ein vil gr(B;ltcher schal. 

mit krefte von d€r baut 

üf liebte; ir gewant, 

hdhe dr»ten dan. 

die zwdne grimme kfiene man. 

7 



NIBBLUIVCB. XIX. 19-^.9». 



18. 



19. 



20. 



21. 



22. 



23. 



24. 



25. 



26. 



27. 



D<te küenen Hagnen eilen 

doch sloog üf in Irinc, 

palas onde turne 

done künde niht verenden 
Irinc lie Hagnen 

zno d($m videlere 

6r wAnd in mugen twingen 

da; knnde wol beschermen 
Dd aluoc dSr videlere, 

dr»te da; geapenge 

d($n lie; ^r dö beltben: 

dd lief er Gnnthdran, 
Dö waa ir ietwSdere 

awa; Gunthar und Irinc 

da; brdhte niht von wunden 

da; behttote ir wefen: 
Günthern er lie beltben 

da; viwer ü; den ringen 

dö hSte von Bnrgonden 

den küenen Iringen 
Dd sprang er von dem fiiraten: 

der Bnrgonden viere 

des edeln ingesindes 

do enknnde Gtselhdre 
'Got wei;, h^r Irinc," 

'ir mtte;et mir die galten, 

gelegen an d€n stunden." 

er sluoc d^n Tenelender, 
Er schö; vor stnen henden 

da; si alle winden, 

ze strlte nimmer mdre 

Irinc doch Ine wunden 
Von des hölmes dö;e 

wiren sine witze 

da; sich d6r dägen küene 

da; hete mit stnen kreflen 
D6 im begund entwichen 

den er 6 dl doüe 



da; wu starke gr6;: 
da; al da; hfts erdd;. 
huUen nich ir7alegM* 
eines willen d£r di^n. 
unverwnndet stin, 
glhen £r began. 
mit einen starken siegen: 
d6r vil zierliche dßgen. 
da; aber d6s Schildes rant 
von Volk^res haut, 
er was ein fibel man: 
der Bnrgonden künic, an. 
ze strtte starc genuoc. 
üf ein a^der sluoc, 
vlie;ende; bluot. 
da; was schone unde guot. 
und lief Glmöten an, 
houwen erm began. 
der kfinic Gdrnöt 
erslagen niehltchen tot. 
snel €r was genuoc. 
d£r helt vil balde sluoc, 
von Worm; über Bin. 
nimmer zorner gestn. 
sprach Gtselh^r da; kint, 
die von in tdt sint 
dd lief 6r in an, 
da; er muose dl besUn. 
uider in da; bluot, 
da; er helt guot 
geslüege keinen slac. 
hie vor Gtselhlre lac 
und von dSs sw€rtes klanc 
worden harte kranc, 
des lebens niht versau. 
dSr starke Gtselh^r getln. ^ 
von houpte der dd;, 
von dem slage grd;. 



er dihte 'ich bin noch l^bendec unde ouch ninder wunt: 



28. 



29. 



nü isi mir aldrste 
Er hdrte beidenthalben 
wessen si diu miere, 
ouch het ÜT Gtselh^ren 
er dIhte, wi er solde 
Wie rShte tobelichen 
stner snelheite 
dd lief €t ü; dem hüse 
und slupg im siege swinde 



da; eilen Gtselhdres kunt.^ 
die viende stin. 
im wer noch md getln. 
dl bi im vemomen. 
von den vtepden komen. 
er ü; dem bluote spranci 
er mähte sagen danc. 
dl 6t Hagnen Vant 
mit einer ellenthafter hant. 



IIIBELUN6B. XIX. 30-.41. 



30. DA dihte Hagne 

dich envride d£r tievel, 
doch wundet Irinc Hagnen 
da; tot der helt mit Waskea: 

31. Dd dßr hirre Hagne 

dö erwagte im nngefnoge 
al dd mnost im entwichen 
abe von der stiegen 

32. Irinc d6r vil küene 

und wer diu aölbe stiege 
die wtle lie in Hagne 
hey wa; röter vanken 

33. Wider zuo di^n stnen 

dd wurden disiu mere 
wa; dr von Troneje Hagnen 
d€8 im diu kfiniginne 

34. ^VL Idne dir got, Irinc, 

du hUst mir wöl getroBStet 
nu sihe ich rdt von blnote 
Kriemhilt nam im s€lbe 

35. Ir muget im mi^en danken.* 

Vold €ti noch verauochen, 

kosm €r danne widwe, 

diu wunde firumet in kleine, 

36. Da; ir von mtner wunden 

da; hit mich errei;et 
ich bin tote erzfirnet, 
mir bit dör dägen Irinc 

37. Dd stuont gein dem winde 

er kuolte sich in ringen, 
dö sprachen al die liute, 
däB bete der marcrftve 

38. Aber sprach dö Irinc 

da; ir mich wdfent schiere: 
ob ich müge betwingen 
stn schilt was verhouwen : 

39. Vil schiere wart der recke 

einen gör vil starken 
dl mite er aber wolde 
dö warte im vtentttche 

40. Stn mohte niht erbtten 
6r lief im hin enkegne 
die stiegen an ein ende: - 
Irinc stner sterke 

41. Si sluogen durch die Schilde, 

von viwerröten winden, 
wart von Hagnen swerte 
durch schilt unde 



'du muost des tödes wösen. 

dune kaust niht gen6sen.^ 

durch den hölmehuot. 

da; was ein wftfen viljguot. 

d€r wunden enphant, 

da; sw€rt an stner haut. 

dSr Hlwartes man : 

Hagne volgen im began. 

ddn schilt über swanc. 

drter stiegen ianc, 

nie slahen einen slac. 

ob stme h^lme gelacl 

kom Irinc wol gesnnt 

Kriemhilde kunt, 

in strtte hSte getan; 

vil höhe danken began. 

vil miere helt guot. 

da; h€rze uild ouch dSn muot. 

Hagnen stn gewant^ 

den schilt vor liebe von der haut. 

so sprach Hagepe. 

da; Kieme dägene: 

so wer ein käene man. 

die ich von im enphangen h^n* 

die ringe s6het röt, 

ftf maneges mannes tot. 

wan ich schaden hin. 

noch vil kleine getdn.^ 

Irinc von Tenelant: 

d6n heim er abe gebaut. 

stn eilen wssre guot. 

einen rtch höhen muot. 

'mtne vriunt, wi;;et da;, 

ich wil; versuochen ha;, 

dfin übermfieten man.^ 

einen be;;er £r gewan. 

dö gewdfent ba;. 

nam er durch d^ ha;; 

Hagnen dort bestdn. 

Hagne d6r vil köene man. 

Hagne der degen, 

mit schö;;en unde siegen 

stn zfimen da; was grö;. 

dö vil wönic genö;. 

da; e; lougen began 

der Hdwartes man 

kreftedtche wunt 

d^s €t wart nimmer. mö gesunt« 

7* • 
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NIBELUN6E. XIX. 42-53. 



42. DA d^r degen Irinc der wunden enphant, 

d€n schilt 6r ba; dd rncte über diu helmbant. 
d6r schade in dühte der volle, d6n er dl gewan : 



stt t€t im aber mlre 

43, Hagen vor stnen füe;en 

er schö; üf Iringen, 

da; im von houbte 

im hete d€r reke Hagne 

44. Irinc mnost entwichen 
6 man dd dem degne 



des künic Gnnth^res man. 
einen g^r ligen vant: 
dßn helt von Tenelant, 
diu Stange ragte dan. 
d«n grimmen ende geUtn. 
Kuo den von Tenelant. 
den heim ab gebant, 



man brach den gdr von houbte: dö nihte im der tdt. 



da; weinden stne mige: 

45. Dö kom diu käniginne 
den starken Iringen 

si weinde stne wunden : 
dö sprach vor stnen mdgen 

46. Xät die klage bellben, 

wa; hilfet iwer weinen? 
Verliesen von den wunden, 
der tot wil mich niht langer 



d€s gie si wierltche not. 

über in gegin: 

klagen si began. 

e; was ir grimme leit. 

der kuene recke unt gemeit. 

vil hörltche; wtp. 

jd muo; ich mtnen Itp 

die ich enphangen hftn. 

iu und Etzelen lin.' 



47. Er sprach zuo d€n von Dfiringen unt den von Tenelant 



'die gäbe sol enphlhen 
von d6r kfiniginne, 
unde best^t ir Hagenen, 

48. Sin varwe was erblichen, 

Irinc dSr vil küene : 

genasen niht enmohte 

dö muos e; an ein strtten 

49. Imvrit und Hdwart 

mit tftsent beiden, 
hört man allenthalben, 
hey wa; man scharfer g^re 

50. Irnvrit^der küene 

des er schaden großen 

d€r edel videlsre 

durch einen heim vesten: 

51. Dö sluoc der h^rre Irnvrit 
da; im muosen bristen 
unt da; sich beschütte 
doch viel der lantcräve 

52. Hdwart und Hagne 

er möhte wunder kiesen, 
diu swert genöte vielen 
Hdwart muoste sterben 

53. Die Tenen unt die Düringe 

dö huop sich vor döm hüse 
Ö si die tür gewunnen 
d€s wart dl verhouwen 



iwer deheines haut 

ir liebte; golt vil röt. 

ir mfie;et kiesen den töt.^ 

des tödes zeichen truoc 

da; was in leit genuoc. 

d6r Hftwartes man : 

von d€n von Tenemarke gdn. 

Sprüngen für da; gadem 

vil ungefüegen kradem 

kreftek unde grö;. 

zuo d€n Burgonden schö;l 

lief an den spilman; 

von siner hant gewan. 

d€n lantcrdven sluoc 

}ä was er grimme genuoc. 

d6n küenen spilman, 

diu ringes gespan 

diu brünne viwerröt. 

vor dem videleere tot. 

zesamne wiren komen. 

ders hSte war genomen. 

den beiden an der haut 

von d6m von Burgonden laut. 

ir hirren sähen tot. 

ein vreisltcher not, 

mit ellenthafter haut 

manic heim unde rant. 



nmELUNGE. XIX. 54-63. 



lOl 



54. 'WtcheV sprach d6 Volker, 

ei ist snst anverendet,' 
si müegen drinne sterben 
si ament mit d€m töde, 

55. Dd die übermäeten 

yil manegem wart da; houbet 

da; Sr muost ersterben 

wol streit der küene G^rnöt: 

56. Tftsent unde viere 

von swSrten sach man blicken 
s!t wurden doch die recken 
man möhte michel wunder 

57. Dar ndch wart ein stille,. 

da; bluot allenthalben 
und da ze den rigelsteinen 
da; h£ten die von Blne 

58. Dö sli;en aber rdwen 

diu wafen mit dön Schilden 
dd stuont noch vor dem hüse 
£r warte ob iemen wolde 

59. DSr künic klagte s^re: 

meide unde vrouwen 

ich wsne dös, da; h^te 

d€s wart noch vil d6r recken 

60. 'Nu bindet ab die helme,' 

4ch unde mtn geselle 
und wellent e; versuochen 
s6 warn ich mtne harren 

61. Do entwdfende da; houbet 
si sd;en üf die wunden, 
waren zuo däm tdde 

dd wart d£r edeln geste 

62. Noch vor dem äbende 

und ouch diu küniginne> 
die Hiunischen recken, 
noch wol zweinzic tüsent : 

63. Der herte strtt werte, 

dö werten sich die geste, 
d^r Etzelen manne 
hey wa; guoter degne 



*und Mt si her in gftn. 

des si dd habent win: 

in vil kurzer ztt. . 

da; in diu küniginne git.^ 

körnen in d6n sal, 

geneiget so zetal, 

von ir swinden siegen. 

sam tet ouch Gtselh^r der degen. 

körnen in da; hüs: 

vil manegen swinden süs. 

alle drinne erslagen. 

von den Burgonden sagen. 

dö der schal verdö;. 

durch diu löcher vlö; 

von dön töten man. 

mit starkem eilen getSn. 

die von Burgonden lant, 

si leiten von der haut. 

der küene spilman: 

noch zuo in mit strite gän. 

sam tet ouch stn wtp: 

quelten da dSn Itp. 

dar tot üf si gesworn. 

von den gesten da verlorn. 

sprach Hagne d(ir degen. 

suln iwer phlSgen. 

noch die Ezeln man, 

so ich aller schierst kan." 

manic ritter guot : 

die vor in in da; bluot 

von ir banden komen. 

vil boßse goume genomen. 

schuof der künic da; 

da; e; versuochten ha; 

der sach man vor in stin 

die muosen da ze strite gan. 

unz in; diu naht benam. 

so guoten beiden zam, 

den sumerlangen tac. 

vor in veige gelac! 



mBSLUnOB. TL 1-11. 



XX. 



1. Ze einen eunewenden 

da; dia yrowe Kriemhilt 
an ir nehsten migen 
dft von d£r künio Etsel 

2. In was d&i tages sernnnen: 

ii dihten, daa^ in be^er 
danne lange dl le qnClne 
eines yrides dd g6rten 

3. Si b&len, da; man brefate 
die blnotvarwen beide 
Irllen ü; d£m bftse 

si enwfosen wta se klagenne 

4. Bsel nnde Kriembilt 
da; lant was ir eigen : 

6r spracb xno d£n gesten 
ir w»nt yride gewinnen: 

5. Uf scbaden also gr6;en 

(ir Salt €s niht genießen, 
mtn kint, da; ir mir slaogel, 
yride nnde snone 

6. Sos antwnrte Gantber. 
alle; mtn gesinde 

an d6r berbSrge: 

icb kom suo dir üf trinwe, 

7. D6 sprach von Bürgenden 

*ir Eizelen beide, 

wa; wt;et ir mir recken? 

wan icb firiuntttcbe 

8. Si spricben 'dlner güete 

mil jftmer, sno dte lande, 
da; du nie komen werest 
da; lant bit ir verweiset, 

9. Dö spracb in zomes muote 

V61t ir ditze strifen 
mit uns eilenden recken, 
6; ist gar dne scbnlde, 
Dö spracb dör wirt zen gesteh 
diu sint nngeltcbe. 



10. 



d<r grö;e mort gesebach, 
ir bdneleil erraeh 
und an vil managen man; 
vröude nimmer m6 gewan. 
dd gie in sorge not. 
wer ein knner t6t 
üf nngelilegin leit. 
die stolzen rittere gemeit 
dte kfinio zno in dar. 
and oncb bamasohvar 
and die drt kinege bdr. 

ir vil grQB;ltehia s^. 
kömen beidin dar. 
dte m^rte sieb ir sohar. 
'nn sagt, wa; w61t ir adn? 
da; kande mfielteb gesln. 
als ir mir habet getin, 
sol icb min I6ben bin) 
and vil d6r airfige mtn, 
sol in vil gar versaget stn/ 
'dte twang ans grdpn ndt. 
lac vor dtnen beiden tAt 
wie b€te ich da; versolt? 
ich wind, da; da nur wärest bolt.^ 
Gtselber da; kint 
die liocb liebende sint, 
wa; b£t icb in getln? 
in ditze lant geriten bin/ 
ist al dia bark vol, 
jl gande wir dir wol, 
von Warm; fiber Btn. 
da and die brfieder dtn.* 
Gantber d6r dßgen 
ze einer saone legen 
deist uns beidenthalben gnot. 
swa; ans Etzel getnot.^ 

'mtn and iwer leit 
diu starke arebeit 



dte schaden zao d£n schänden, die ich hie bin genomen. 



dte sol iwer deheiner 
11. D6 sprach zuo d€m kfinige 
'so sol ia got gebieten, 
slabt ans eilende 
hin nider an die wtte: 



nimmer binne kernen.^ 
dSr starke Glmöt 
da; ir friantltcben taot. 
and llt ans zao ia gin 
da; ist in tre getln. 



NIBBLUNGS. XX. 12-33. 



12. Swa; uns geschahen kttnne, 
ir hapi ad vfl geannder, 
das^ ai iina atiurmmfiede 
wie lange aal wir recken 

13. Die Etoelen recken 

da; ai ai wolden Id^en 
da; gehörte Kriemhilt: 
dßa warl ddn eilenden 

14. Veini, ziere recken, 

ich rite an rShten triuwen, 
da; ir die mortr»;en 
aö mfieaen iwer mige 

15. Ob ir na nielnan l€bte 

die mtnen edelen bmoder, 
eriniolent in die ringe, 
e;n wnrden küener dfigene 

16. Dö aprach dSr junge Gfaelher 

dia getrout ich yU Abele, 

ladetea h6r ze lande 

wie hin ich an d€n Hianen 

17. Ich waa dir ie getriowe, 
üf aolhen gedingen 

da; da mir holt wsreat, 
bedenke an ana genide: 

18. Ich enmag in nihi gefilden: 

mir hit von Tronge Hagene 
ö; iat vi! anveraüenet 
ir mfie;te8 alle eng6lten,^ 

19. lYSlt ir mir Hagen einen 
aone wil ich niht verapr€chen, 
wan ir att mtne brfleder 

ad red ich; nich d6r aaone 

20. 'Nane w€lle got von himele,^ 

'ob anaer tüaent weren, 
d6r aippe dtner mAge, 
geben hie ae gtael. 

21. 'Wir mtteaen doch eratörben." 
'aoa enacheidet niemen 
aw6r gßme mit ana vöhte, 
,wan ich deheinen mtnen frinnt 

22. Dd aprach diu kfiniginne 

na gdt d£r atiege näher 
da; wil ich immer dienen 
der Hagen übermfiete 

23. LIt einen ü; d6m gademe 
a6 hei; ich viem enden 
ad w^^rdent wol errochen 
die Elaelen recken 



da; Mt dt kun ergtn. 
unt tarrena ana beatdn, 
ll;ent niht genöaen. 
in diaen arebeiten w^aen?" 
die hSten €i nich getln, 
ffir d€n palaa gin. 
e; Waa ir grimme leit. 
fHde gähea wideraeit. 
AiB ir dl habet maot, 
da; ir d^a niht entaot, 
iht ll;et für d£n aal. 
Itden d(in toßtltchen val. 
wan dia Uoten kint, 
and kcBDieila an dfo wint, 
a6 att ir alle verlorn, 
aer w^rlde nie geborn/ 
'vil achcenia aw6ater min, 
dd da mich über Rtn 
in diae grd;e ndt. 
hie verdienet dl»n tdt? 
nie let ich dir leit: 
Mt ae hove ich reit, 
vil liebia aweater mtn. 
e; raac niht andera geatn." 
angenide ich hin. 
ad grd;ia leit getln, 
die wtle ich hin den lip. 
aprach da; Btaelen wtp. 
ae einem gtael geben, 

ichen welle lach ll;en leben: 
and einer maoter kint: 
mit diaen beiden, die hie aint.* 
aprach dd GIrndt. 
wir IfBgen alle tdt, 
d wir d6n einen man 
e; Wirt nimmer getln.* 
ad aprach dd Gtaelber. 
von rtterltcher wer. 
wir atn 6% aber hie; 

an triwen nie verlie.* 
'ir beide vil gemeit, 
and rSchet mtnia leit. 
ala ich von r6hte aol. 
d6r gelosn ich im wol. 
niht komen über al: 
Sünden an d£n aal : 
ellia mtnia leit.^ 
die warden alle achiere bereit. 



. XX. 24-^85. 



24. Die noh hie t%e staonden, 

mit siegen and mit schfi^^en: 
doch wolden nie gescheiden 
sine knnden von ir tarinwe 

25. D6n sal d€n hie; dd Kunden 

dd qnalte man mit finre 
da; hüa von einem winde 
ich w»ne, volk enheine; 

26. Genuoge riefen drinne 

wir mehten michel gSrner 
ä; mehte got derbarmen: 
nn richet ongefuoge 

27. Ir einer sprach dar inne 
wa; hilfet uns da; gräe;en, 
mir tuot von starker hitse 
da; wene mtn l£ben 

28. Dö sprach' von Trongen 

'swen twinge därstennes not, 
da; ist an solher hitze 
e; en mac ^t niht be;;er 

29. Dd gie d£r recken einer 

6t kniet im zuo d€r wunden, 
dd begunde 6r trinken 
swie ungewon €ts were, 

30. *Nu iöne in got, Ur Hagene/ 

'da; ich von iwer Idre 
mir ist noch geschenket 
16be ich deheine wlle, 

31. Dd die andern da; gehörten, 

dö wart ir michels möre, 
d& von gewan vil krefte 
d^ engalt an lieben friunden 

32. Da; fiur viel genöte 

dö leiten si; mit schilten 
dSr rouch und ouch diu hitze 
ich wen so grö;er jdmer 

33. Dö sprach von Tr4>nge Hagene 

Idt niht die brende Valien 
tret si mit dSn fäe;en 
e; ist ein übel höchztt, 

34. In so getanem leide 

noch stuont vor dSm hüse 
und Hagen stn geselle, 
si warten schaden möre 

35. Dö sprach dSr videlere 

so wenent d^ die Hiunen, 

tot von dirre qudle, 

si scheut uns noch begegene 



die tribens in dßn sal 

d£s wart grö; der schal. 

die fflrsten und ir man: 

an ein ander niht vertön. 

da; Etzelen wip. 

d^n beiden dft den lip. 

vil balde al erbran. 

groB;er angest ie gewan. 

'owö dirre not. 

stn in Sturme tot. 

wie st wir alle vlom! 

diu kfiniginne ir som/ 

'vnr mfie;en ligen tot. 

da; uns d6r kunec enpöt? 

der durst so röhte wö, 

in disen sorgen schier zergö/ 

Hagen, d6r riter guot, 

d6r trinke hie da; bluot. 

noh be;;er denne wtn. 

an disen ztten gestn/ 

da er einen töten vant: 

d^n h€lm £r abe gebaut: 

da; ilie;ende bluot. 

6; dühte in gr<B;ltchen guot. 

sprach d6r mttede man, 

so wol getrunken hin. 

vil selten be;;er wtn. 

ich sol iu immer wege stn.* 

da; 6; in dühte guot, 

die trunken ouch da; bluot. 

ir 6tltches Itp. 

stt manic wstltche; wtp. 

üf si in den sal: 

von in hin zetal. 

in tdten beidiu wö. 

an beiden immer mdr erg^. 

'st^t zuo des sales want, 

üf iwer hßlmbant, 

tiefer in da; bluot. 

die uns diu küniginne tuot.* 

in doch dSr naht zeran. 

der küene spilman 

geleint über rant: 

von d£n ü; Etzelen laut. 

'nu gi wir in den sal. 

da; wir stn über al 

diu an uns ist getan. 

in strfte ir ätesUchen gftn.* 



I 



niBELUNGE. XX. 36—47. 



3d. Dd sprach tob Borgonden Gtselher da^ Idni 

'ich wen S; tagen w€Ue: sich hebet ein küeler ¥rint. 

na l^i uns got von himele noch lieber s!t geleben, 
ans hdt nitn swßster Kriemhilt ein arge hAhgeztt gegeben.* 



37. Dö sprach aber einer 

stt da; S; ans nu be;;er 
sd wdfent ir iuch, beide, 
j& kamt ans aber schiere 

38. D^r Wirt wolde wenen, 

von ir arbeite 

dö l£bt ir noch dar inne 

da; nie künec deheiner 

39. DSr eilenden haote 

da; noch die geste lobten, 
ze schaden ant ze leide, 
man sach si wol gesande 

40. Man sagte Kriemhilte, 

dö sprach diu küniginne, 

da; ir deheiner lebte 

'ich wil d€s ba; getronwen, 

41. Noch geniesen g€rne 
ob noch ieman wolte 

d6s en konden si niht vinden 
dö riehen si ir sterben 

42. Des tages wider morgen 

mit hertem nrlioge : 

dö wart zno in gescho;;en 

sich werten rtterliche 

43. D£m Etzeln gesinde 

da; si wolten dienen 
dar zao si woiden leisten 
dd maose maneger schiere 



'ich kiuse nu d(^n tac. 
w^sen niene mac, 
gedenket an den Itp. 
dSs kttnic Etzelen wtp.' 
die geste weren tdt 
and von dds fiars ndt : 
s6hs handert kaener man, 
be;;er degene gewan. 
h€te wol ersähen, 
swie vil in was geschähen 
den harren and ir man. 
noh in däm gademe gin. 
ir wtere vil genäsen, 
da; möhte nimmer wesen, 
von das fiars not: 
da; si alle ligen tot.* 
die färsten and ir man, 
genlde an in begdn. 
an dän von Hinne lant: 
mit vil williger hant. 
grfie;en man in bot 
das kdmen beide in ndt. 
vil manic starker gär : 
die recken kiien ande här. 
erweget was dar muot, 
da; Kriemhilte goot; 
da; in dar känec gebdt: 
von in kiesen dän tot. 



44. Von gehei;e and euch von gäbe man möhte wander sagen. 



si hie; golt da; röte 

si gap ä; swär* stn raochte 

Jane wart nie gr<e;er solden 

45. Ein michel teil dar recken 

dö sprach dar küene Volkär 
ine gesach ftf vähten 
di da; golt des käniges 

46. Dö riefen ir genaoge 

da; vrir dl saln verenden. 



dar zno mit Schilden tragen : 

ande ä; wolte enphln. 

üf vtende mär getln. 

dar zno gewifent gie. 

'wir stn ät aber hie. 

nie beide gärner komen, 

ans ze vire hint genomen.' 

'niher, beide, ba;. 

nu taon biztte da;. 

wan dar doch starben soL* 



. hie beltbet niemen, 

dö sach man schier ir Schilde stecken gärschfi;;e voL 

47. Wa; mag ich sagen märe? wol zwelf handert man 

di ve4?nochten ä; vil säre wider ande dan. 

dö kaolten mit dän wanden die geste wol ir maot. 

ä;en mobte nieman scheiden: das sach man flie;en dl da; bluot. 



DL 48-69. 



48. B; Uten die eilende wider morgea gaot geltii. 

wine d€t GotUnde kom ze höre geglii. 

dd sacii €t beidenthalben dio grcD^ttehen sdr: 

da; weinte innecttelie d€T tU getriwe Rfiedegte. 

49. 'Sd wd micV ipnch d£r recke, Ma; ich d£n ttp gewan. 

da; diaen gr6;eD jiaier kan niemen nnderatlil 

«wie gfim ich; ftiden wolde, d^r kfinec entaol te niht, 



wand Ar d€r atnen leide 

50. D6 sanI an DietHche 

ob si; noch kuden wenden 
do enb6t im d€r von Birne 
€l enwil dir kflnic Btiel 

51. D6 aach ein Hinnen recke 

nil weinnnden ougen, 
dir aprach zer kfiniginne 
dir doch gewalt din meiaten 

53. Unt dim i; alle; dienet, 

wie iat ad vil dir bfirf e 
dir ir Ton dim kfinig e 
ir aluoc in diaem atnrme 
58. Mich dnnket, im moche, 
alt da; ir din vollen 
man gibt im, ir at ktiener 
da; iat in diaen aorgen 

54. Mit trftrigem mnote 

din ir da; reden h6rte, 
ir gedAht 'du aolt i; arnen. 
dn h&at din dtnen m»re 

55. Die fftat begonder twingen: 
and alaog ad kreflicltche 
da; ir im vor din ffle;en 
dd waa aver gemiret 

56. 'Hin, da zage mere,^ 
ich h&n doch genaoge 
da; ich hie niht envihte, 
j& w»r ich din geaten 

57. Und alle;, da; ich möbte, 

niwan da; ich die recken 

j& waa ich ir geleite 

dia enaol mit in niht atrlten 

58. Dd aprach zem marcriven 

'wie habt ir nna geholfen, 
wan wir ad vil dir veigen 
wir bedürfen ir niht mire. 

59. Dd kom dia kfiniginne 

da; von dia heldea zome 
81 klagt i; nngefaoge: 
ai aprach auo Rfiedegdre 



ie mir ande mir geaiht.^ 

dir gnote Rfledegir, 

an dim kfinege hir. 

'wir mdht i; anderatln? 

nieman acheiden lln."* 

Rfiedegiren atin 

unt hitea vil getin. 

'na aiht ir wie ir atit, 

hie bt Etzelen h&t 

Unt ande lant, 

an Rfledegir gewant, 

vil manage haben nmcl 

noch nie löblichen alac. 

wie i; hier ambe glt, 

nich atnem willen hit. 

danne ieman mfige atn: 

worden boBaltchen achln.* 

dir vil getriwe man, 

dir holt dir blicte in an. 

du gihat, ich at verzagt: 

ze hove ze Iftte geaagt.^ 

dd lief ir in an 

din Hiunischen man, 

lack vil achiere tdt. 

dia künic Etzelen ndt. 

aprach dd Rfledegir. 

leit nnde hirzen air: 

zwia wt;eat da mir da;? 

von grd;en acbnlden gehe; 

da; hit ich in getln, 

hir geffieret hin. 

in mlnea hirren lant: 

min vil ellendea hant.^ 

Ezel dir kflnic hir 

vil edel Rfledegir! 

hie ze lande hin, 

ir hapt vil Abele geUn.' 

und hit i; ouch geaihen, 

dim Hiune waa geachihen. 

ir ougen vmrden na;. 

'wie habe wir verdienet da;. 



NIBELUNGE. XX. 60-71. 



mm^ 



60. Da; ir mir unt d£m kttnige 
nu habt ir, edel Rttedeg^r, 
ir woldet durch uns w&gen 
ich hört io vil d£r recken 

61. Ich mane iuch d(Sr gendden 

do ir mir sao Etieln rietet^ 
da; ir mir woldet dienen 
d£r wart mir armen wtbe 

62. 'Da; ist Ine loagep, 

da; ich durch iuch wdgte 
da; ich die adle ilieae, 
zuo dirre hdchgeztte 

63. Si sprach 'gedenke, Rttedegdr, 
d6r stete und euch d£r eide, 
immer woldest rächen 

dd sprach d£r marcgrlve 

64. Esel d£r rtche 

si hüten sich ze fuo;e 
d6u edeln margrlven 
ddr yU getriwe redce 

65. 'Owd mich gotes armen, 

aller mtner Iren 
triwen unde zfihte, 
owd got von himele, 

66. Sw61he; ich nu l&;e 
sd hin ich bcesltche 
II; aber ich si beide, 
nu ruoche mich bewlsen 

67. DÖ biten si genöte, 

d6s muosen sider recken 

von Räedegires hende, 

ir mugt da; hie wol beeren, 

68. Er w£ste schaden gewinnen 
er böte d£m künige 

und ouch der kfiniginne. 
ob 6r ir einen slfiege. 



miret unser feit? 

uns alle; h€r geseit, 

die dre unt da; Ifiben. 

den brts vil groB;ltchen gßben. 

und ir mir hint geswom, 

rtter ü; erkom, 

uns an unser eines tdt: 

nie sd groe;llchen ndt.^ 

ich swuor in, edel wtp, 

die Ire unde ouch dön lip: 

d£sen hin ich hiht geswom. 

briht ich die fttrsten wol geborn." 

d^r grd;en triwe dtn, 

da; du d^n schaden mtn 

und elliu mtnin leit' 

'ich hin in selten Sit verseif 

fligen ouch hegan. 

beide für dön man. 

ummuotes man d6 sack 

harte jemerUtohe sprach 

da; ich ditz gelobet hin. 

dar muo; ich abe stin, 

der got an mir gebot. 

da; mihs niht wendet d£r tdt. 

unt da; ander begln, 

und vil übel getln: 

mich schendet' elliu diet^ 

der mir ze ISbene geriet." 

der künec und ouch s!n wip. 

fliesen d€n Itp 

dl ouch d£r hcU erstarp. 

da; er vil jsmercKchen warp. 

und ungefüegin leit. 

vil gSrne verseit 

vil sire vorht er da;, 

diu w€rlt trüege im drumbe ha;. 

dSr vil küene man 



69. DÖ sprach suo dem künige 

'hir künec, nu n£mt hin widere swa; ich von in hin, 
da; laut mit d^n bürgen: dör sol mich niht besten, 

ich wil üf minen füe;en in da; eilende gin." 

70. DÖ sprach dSr künik Etzel 'w€r hülfe danne mir? 

da; laut zuo d6n liuten da; gibich alle; dir,' 

da; du mich röchest, Rüedeglr, an dßn vtnden mtn. 



du solt ein künec gewaltic 
71. Dd sprach aber Rüedeglr 
heim ze mlnem hüse 
trinken unde sptse 
unt gab in mtne gibe : 



bt n€ben Etzelen sln.V 

'wie sol ich; ane vin? 

ich si geladen hin, 

ich in güetüchen bdt 

wie sol ich riten in den tAt? 



mBEIiUNCffi. XX. 72—83. 



72. Die liate wsnent Ithte, da; ich s\ verzagt, 

deheinen minen dienest hin ich in versagt, 

den vil edeln fürsten unt ouch ir man: 

onch riwet mich diu friuntschafi, die ich mit in geworben hin. 



73. Giselher dSm degene 

sine knnde in dirre w6rlde 
üf suht nnde ouch üf dre, 
ine gesach nie kflnic jangen 

74. Dd sprach aber Kriemhilt 

nn lÄ dich erbarmen 

mtn und ouch d6s küniges. 

da; nie wirt deheiner 

75. Dd sprach d€r margrive 

'S; muo; hinte galten 

swa; ir und ouch mtn h^rre 

dar umbe muo; ich sterben: 

76. Ich wei; wol, da; noch hiute 

in mfie;en ISdec werden 
ich beiilhe iu üf genide 
und ouch die vil eilenden, 

77. *Nu lön dir got, Rüedeglr,' 

Sr unt diu küniginne, 

'uns suln dtne liute 

ouch trowe ich mfnem heile, 

78. Dd lie; Sr an die wige 



gab ich die tohter mtn. 

niht ha; verwendet sin 

üf triwe unde üf guot. 

86 rShte tugentltche gemuot." 

'vil edel Ruedeg^r, 

unser beider sdr, 

gedenke wol dar an, 

s6 leide geste mdr gewan.' 

wider da; edel wip 

der Rfiedeg^res Itp 

mir liebes hapt getdn: 

da; kan niht langer bestan. 

mtn bürge und och mtn laut 

von ir Stesltches haut 

mtn wtp und mtniu kint 

die ze Becheliren sint." 

sprach der künic dd. 

si wurden beidiu vrd. 

vil wol enpholhen wSsen: 

da; du mäht selbe wol genesen.* 

sdle unde Itp. 

da; Etselen wip. 



dd begunde weinen 

er Sprach 'ich muo; iu leisten als ich gelopt hau. 
owd der mtnen friunde, die ich ungeme hie bestln.* 

79. Man sach in von d€m ktinige vil trüriclichen gan. 
dd vant er sine recken vil nähen bt im stdn: 

er sprach 'ir sult iuch wdffen, alle mtne man. 



die küenen Burgonden 
SO, Si hie;en balde springen 
e; dSr heim were 
von ir ingesinde 
std hdrten leidiu maere 

81. Gewiffent wart dd Rüedeg^r 

dar über zwelf recken 
die wolten prts erwerben 
si enwßssen niht der mere, 

82. Dd sach man Rüedegdre 



die muo; ich leider bestan.* 
da man ir gew»ffen vant. 
od des Schildes rant, 
wart S; in dar getragen, 
die stolzen eilende sagen, 
mit fümf hundert man: 
sach man mit im gän. 
in des Sturmes ndt: 
da; in sd nihent der tdt. 
under hSlme gän. 



e; truogen swSrt diu scharpfen dSs margräven man. 



dar zuo vor ir banden 
da; sach d6r videlere: 
83. Dd sach d«r junge Giselher 
mit üf gebundem helme. 
wa; Sr dl mit meinte, 
d6s wart d^r künic edele 



die liebte Schilde breit. 

e; was im grcB;ltchen leit. 

sinen sw6her gdn 

wie moht man dd verstdn, 

niwan alle; guot? 

sd richte frceltch gemuot. 



NBELUNGB. XX. 84-95. 



84. 'Na wcl mich solher firiande,' 

die wir han gewannen 
wir suln vil wol genießen 
mir ist liep üf m!n triuwe, 

85. Ine wei;, wSs ir iuch IroBSteV 

Vft sdht ir ie durch suone 
mit üf gebunden heimen^ 
an uns wil dienen Rüedeglr 

86. Beda; der videlsre 

Rüedegdm d€n edelen 
stnen schilt den guoten 
dd muos er stnen frianden 

87. D6r edel margrdve 

'ir küene Nibelunge, 
ir soldet m!n genießen, 
Ö dd wÄr wir friunde : 

88. Do erschrahten dirre mere 

wan ir deheiner fröude 
da; mit in wolde strtten 
si höten von vtnden 

89. 'Nune welle got von himele,' 

'da; ir iuch genfiden 

unt der vil grölen trinwe, 

ich wil iu des getrouwen, 

90. 'Jane mag ichs niht geld;en/ 

'ich muo; mit iu striten, 
nu wert iuch, küene helde, 
mich enwoltes niht erll;en 



sprach Gtselher d£r ddgen, 
nu ftf disen w^gen. 
mtnes wtbes hie. 
da; ie d6r htrdt ergie.' 

sprach der spileman. 
so manegen helt gdn 
die trüegen swfirt enhant? 
stne bürge und siniu lant.' 
die rede dd volsprach, 
man vor döm hüse sach. 
den satzt 6r flhr dSn fuo;. 
versagen dienst unde gmo;. 
rief dd in d<$n sal 
nu wert iuch über al. 
nu eng^ltet ir mtn. 
der Iriwe wil ich Wdic sin.* 
die nöthaften man; 
nie da von gewan, 
dSm si dft wiren holt, 
vil michel arbeit gedolt. 
sprach Günther d€r d^gen, 
Salt an uns bewegen 
der wir doch hSten muot. 
da; ir S; nimmer getuot.* 
sprach dSr küene man: 
wan ich; gelobt hin. 
so lieb iu st der Itp. 
des künic Etselen wtp.' 



91. Ir widersagt uns nu ze spHte/ sprach der künic h^r. 



'nu müe; iu got vergalten, 
triuwe unde minne, 
ob ir e; an dem ende 

92. Wir solten; immer dienen, 

ich unt mtne mdge, 
dfir hdrltchen gdbe, 
in Bzeln lant zen Binnen^ 

93. 'Wie wol ich iu d€s gunde/ 

'da; ich iu mtne glbe 

also willecltche, 

sone wurde mir dar nmbe 

94. 'Erwindet, edel Rfiedeg^r/ 

'wan €; wirt deheiner 
sd rShte minnecltchen, 



vil edel Rüedeglr, 

die ir uns hapt getdn. 

woldet güetltcher lün, 

da; ir uns hapt gegeben, 

ob ir uns lie;et 16ben. 

dd ir uns brdhtet hSr 

des gedenct, vil edel Rüedeg^r.* 

sprach Rüedegdr d€r degen, 

mit vollen solde wSgen 

als ich des hßte wänl 

nimmer schalten getftn.* 

sprach dd G^rndt. 

gesten nie erbdt 

als ir uns hapt getUn, 

ob wir bt 16bene bestdn." 



des sult ir wol genie;en, 
95. 'Da; wolde got,' ifprach Rüedeg^r, 'vil edel G^rndt, 
da; ir ze Rtne weret und ich wiere tdt 

mit ötltchen Iren, std ich iuch sol bestdn! 

e; wart an eilenden von frianden noh nie wirs getln.* 



ii» 



IIIBELÜHGB« XX. 90-107. 



96. *Na Idne io got, hftr Rfiedeg^r,* tprach d6 6dni6t, 



'dSr YÜ riehen gibe. 

sol an in rerdfirben 

hie trag ich iwer wüTen, 

97. Da^ isl mir nie geawichen 

nnder stnen eckmi 

äi isl Ifttor vnde stete, 

ich wen $6 rtche gäbe 

98. Und w€lt ir niht erwinden, 
slaht ir mir iht dft* friande, 

. mit iwer selbes sw£rte 
sd riwet ir auch, Rftedeg^r, 

99. Da; wolde got, hdr G^ndt, 

da; aOer iwer wiOe 
und da; ganzen were 
jft sol in wpl getrftwen 

100. Dö sprach von Borgonden 



mich riwet iwer tdt, 

sd tngenlllcher mnot. 

da; ir mir gttbet, helt guot. 

in aller dirre ndt: 

Jlt manic rtter tot. 

hdrilch nnde gnol. 

ein reke niauner m^r getnot. 

im wClt sno uns gln, 

die ich hinne hin, 

nim ich in d6n Itp: 

nnd iwer hdrilche; wlp.^ 

und meht £; ergin, 

were hie getAn 

iwer frinnde llp! 

beidin min tohter nnd min wlp.** 

ddr schoBnen Uoten kint 



'wie tnot ir sd, hdr Rfiedeg^r? di mit mir komen sint, 



si sint in alle wege. 

die iwer schcDne tohter 
101. Swenne ir nnd iwer recken 

wie r€ht nnfriuntUche 

da; ich in wol getrüwe 

dft von ich ae wlbe 
103. 'Gedenket iwer trinwen, 

gesende iuch got von hinne.** 

11t die juncvronwen 

durch iwer selbes tagende 

103. Da; tet ich büllche; 
die höhen mine mige, 
snln die von in sterben, 
din vil stete friuntschaft 

104. 'Nn müe; ans got genftden," 
dd hnoben si die Schilde, 
strften sno d€n gesten 

dd rief vil Iftte Hagene 

105. Delibet eine wlle, 
also sprach dö Hagene. 
ich und mtne hdrren, 
wa; mach geholfen Etzeln 

106. 'Ich stdn in gr6;ep sorgen,^ 



ir grlfet übel sno. 

w61t ir verwitwen ze fmo. 

mit strtte mich bestftt, 

ir da; schlnen Mt, 

für alle ander man, 

iwer tohter mir gewan.^ 

vil edel ktinic hdr, 

sd sprach Rüedegdr. 

niht engfilten min: 

sd rnochet ir genedic shi.^ 

sprach Glselher da; kint: 

di noch hier inne sint, 

sd mno; gescheiden sin 

2U0 dir nnde der tohter din.' 

sprach d6r küene mait 

alsd si wolden dan 

in Kriemhilte sal. 

von der stiege hin zetal 

vil edel Rfiedegdr.^ 

'wir wolden reden mdr, 

als uns dös twinget ndt 

unser eilender tdt?^ 

sprach aber Hagene. 



'dän schilt, dto mir vrou Gotlint gab ze tragene. 



dSn habent mir die Hinnen 
ich fnort in firinntltche 
107. Da; dös got von himele 
da; ich schilt sd gnoten 
sd dön du hist vor hende, 



Eerhouwen von d£r hant. 
in da; Etzelen laut 
ruochen wolde, ^ 
noch tragen sol^e, 
vil edel Rüedegdr! 



so bedorfte ich in dem stürme deheiner halspSrge mto." 



mBELUNGB. XX. 108-119. 



tu 



108. 'Va gSrae wer ich dir.gaol 
getöral ich dirn gebieten 
doch nim du in hin, Hagene, 
hey toldest dn in füeren 

109. Do er im sd wiUecItchen 
dd wart gennoger ongen 
ei was diu leste gftbe, 
bot deheinem d£gene 

110. Swie grimme Hagen were 
ja erbarmet im diu gdbe, 
bt atnen leaten alten 

vil manic ritter edele 

111. *Nu löne iu got von himele, 
6; Wirt iwer geltche 

d0r eilenden recken 

ad aol da; got gebieten, 

112. 'S6 w6 mich dirre mere." 
'wir h6ten ander awere 

8ul wir mit friunden striten, 
dd sprach der marcgrftve 

113. "Nu Idn ich iu d£r g&be, 
swie halt gein iu geboren 
dai nimmer iuch gerfleret 
ob ir si alle slfieget, 

114. D£s neig im mit siihten 
si weinten allenthalben, 
niemen scheiden künde, 
vater aller tugende 

115. Dd sprach Ton dAn hftse 
'stt mtn geselle Hagene 
d6n sult ir alsd staBte 

da; hapt ir wol verdienet, 

116. Vil edel maregrive, 
dise röte bouge 

da; ich si tragen solde 

die mugt ir s£lbe schouwen, 

117. Da; wolde got d£r rtche,' 
'da; iu diu margrdvinne 
diu mere sag ich gerne 
gesihe ich si gesunder: 

118. Als 6r im da; gelobte, 
d^ muotes er ertobte: 
dd lief er kuo dön gesten, 
manegen slac vil swinden 

119. Die zwdne stuonden hdher, 
wan ^ im d gelobten 
noch vant dr als kftenen 
da; Rfledegdr dds strttes 



mit mtnem Schilde, 

vor Kriemhilde. 

unt trag in an ddr haut 

in ddr Burgonden lantf 

ddn schilt se gdben bdt, 

von hei;en trehen rdt 

die sider immer mdr 

von Bechllreu Rfledegdr. 

unt swie zomic gemuot, 

die ddr holt guot 

sd nihen hdt getdn. 

mit im trüren began* 

vil edel Rfledegdr. 

deheiner nimmer mdr, 

sd hdrltchen gdbe. 

da; iwer tugende immer Idbe/ 

sprach aber Hagene. 

sd vil ze tragene: 

da; st got gekielt.^ 

'da; ist mir innecltohe leit.^ 

vil edel Rfledegdr, 

dise reken hdr, 

mit strtte hie min haut, 

die von Burgonden lant/ 

der guote Rfledegdr. 

da; disiu hdrzen sdr 

da; was ein michel ndt. 

lag an Rfledegdre tdt. 

Volkdr ddr spileman 

ddn vride hdt getan, 

haben von miner hant. 

dd wir kdmen in da; laut. 

ir sult mtn böte stn. 

gab mir diu margrdvtn, 

hie zer hdchgeztt: 

da; ir dds mtn geziuge stt.' 

sprach dd Rfledegdr, 

noch solte gdben mdr! 

ddr triutinne mtn, 

dds sult ir dne zwtfel stn/ 

den^ schilt huop Rfledegdr: 

do enbeit er dft niht mdr, 

einem ddgen geltch. 

sluoc ddr margrdve rtch. 

Volkdr und Hagene, 

die zwdae ddgene: 

bt ddn tflrnen stln, 

mit grd;en sorgen began. 



119 



niBELUNGB. XX. 120—131. 



130. Durch mortrochen willen sA liefen si dar in 

Ganther und G^m6l: si faxten beide sin. 

dö stnond höher Gtselher: swftr £; wu im feit. 

er yersach sich noch di8 ISbenes; d& Ton 6r Rttedegdren meit. 
121. Dd sprangen sno d6n vtnden d€s margrilven man. 

man sacb si n&ch ir harren 



diu sntdnnde wlfen 

des brast dH Yil d6r h61me 

122. Dd slnogen die vil mfieden 
d^n von Bechelftren, 
durch die vesten ringe 

si Idten in däm stürme 

123. Da3( edel ingesinde 
Volker und Hagene 
sine giben fride niemen, 
von ir beider hende 

124. Wie rdhte gremlfche 
yil d^r schiltspange 
d6s reis ir schiltsteine 
si YUhten also grimme, 

125. DSr Yogt Yon Becbelsren 
also dSr mit' eilen 

d^m t^t d6s tages Rttedeglr 
da; er ein rekhe wiere 

126. Yil wol zeigte Rfledeg^r, 
küene und wol gewdfent: 
da; sach ein Bnrgonde: 
dd Yon begnnde ndhen 

127. Gömöt dSr starke, 

€r sprach zem margrilyen 

niht genesen ld;en, 

da; mfiet mich ine ml;e: 

128. Nn mag in iwer gäbe 
stt ir mir mtner friunde 
nu wendet iuch h€r nmbe, 
iwer gäbe wirt verdienet 

129. E da; dör margrlve 
des mnosen lichte ringe 
dö sprangen zuo ein ander 
ir ietweder schirmen 

130. Ir sw^rt so scharpf wdren, 
dö sluoc Görnöten 

durch flinsherten bßlmen, 
da; vergalt im sciere 

131. Die Rüedegöres gibe* 

swie wunt €r wer zem töde, 
durch d€n schilt vil guoten 
dd von muos ersterben 



vil tugentltchen gin. 

si tmogen an d^r hant: 

und manic hörttcher rant. 

vil manegen swinden slac 

der eben und tiefe wac, 

vast uttz üf da; v6rch. 

diu vil hörltchen w6rch. 

was nu komen gar: 

dio^ Sprüngen balde dar. 

wan dfim einem man. 

da; bluot nider durch h(Slme ran. 

vil sw^rte drinne erklanc! 

ü; d6n siegen spranc: 

nider in da; bluot. 

da; man; nimmer mör getuot 

gie wider nnde dan, 

in Sturme warben kau. 

harte wol gelfcb, 

vil küene unde lobeltch. 

da; €r was stark genuoc, 

hey wa; er beide sluoc! 

zoms was im not. 

d^ edeln Rfiedegöres tot. 

dSn helt den rief €t an. 

'ir w€lt mir minor man 

vil edel Rfiedegör. 

ichn kans niht an gesehen mör. 

wol ze schaden komen, 

hspt so vil benomen. 

vil edel küene man. 

so ich i; aller hoshste kan.' 

zuo im volkoBme dar, 

werden missevar. 

die Ören g6rnde man. 

für starke wunden began. 

sine künde niht gewögen. 

Rfiedegör dör dögen 

da; nider flö; da; bluot. 

dör rtter kfien nnde guot. 

an hende ör höh erwac: 

ör sluog im einen slac 

unz üf diu hölmgespan. 

dö dör Gotelinden man. 



NtBfiLCltGE. tu. 132 -I4ä. 
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80 rtcher gdbe in^r. 

G^rnöt und Rüedeglr, 

von ir beider hant. 

dd der den ^ö^en schaden bevant. 

'ei ist uns übel komen. 

sd grd^en schaden genomen, 

ir Hut und ouch ir laut. 

sint unser eilenden phant/ 

der tot ist hie gefrumt. 

ze allen ztten kumt! 



iii. Jane wart nie wirs geldnet 
dd vielen beide erslagne, 
gelich in dem stürme 
alrest erzurnde Hagne, 

133. Dd sprach der von Tronge 
wir haben an in beiden 
d6n wir nimmer überwinden, 
die Rüedeg^res beide 

134. 'Ow$ mich mfnes brnoder, 
wa; mir der leiden maere 
ouch muo; mich immer riuwen der edel Rüedeg^r. 

der schade ist beidenthalben unt diu groe;lichen s^r/ 

135. Dd dSr junge Gtselher 
die dd dar inne wdren, 
d€r tdt d^r suochte s^re . 
der von Becheldren 

136. Der tdt uns sdre roubet/ 
'nu ld;et iwer weinen 
da; uns die ringe erkuolen, 
j& wen uns got hie langer 

137. D6n sitzen disen leinen 



si wdren aber mfie;ic: 
die Rfiedeg^res beide, 
sd lange wert diu stille, 

138. *Owd dirre dienste/ 
Mine sint niht sd st»te, 
müge d6s engSlten 

er wil si wider bringen 

139. Wa; hilfet, kfinic Etzel, 
mit im swa; €r wolde? 
d€r uns da solde rechen, 
d6s antwurt ir dd Volkdr, 



sach stnen bruoder tdt, 
die muosen Itden ndt. 
dd stn gesinde was. 
dd langer einer niht genas, 
sprach Gtselher da; kint. 
unt gd wir an d^n wint, 
uns strttmüeden man. 
niht ze ISbene gan." 
sach man manegen dägen. 
da wären tdt gelegen 
zergangen was der dd;. 
da; stn Etzeln verdrd;. 
sprach des küneges wfp: 
da; unser vtnde Itp 
von Rüedegdres hant. 
in der Burgonde laut, 
da; wir geteilet hin 
der helt hdt missetün. 
der wil dßr suone pflegen." 
d€r vil zierliche degen 



140. 'D€r rede en ist sd niht leider,vil edels küneges wtp 



getörst ich hei;en liegen 
sd het ir tievelltcben 
€t unt die. sine degene 

141. Er tet sd willecltche, 
da; er unt stn gesinde 

nu seht al umbe, Kriemhilt, 
in hdt unz an den ende 

142. Wfilt ir da; niht gelouben, 
durch ir herzen sdre 



alsus edeln Itp, 

an Rüedeg^r gelogen. 

sint an der suone gar betrogen. 

da; im der künec gebdt, 

ist hie gelegen tdt. 

wem ir nu gebieten weit 

gedienet Rüedegdr der helt. 

man sol iuch; sehen Idn.^ 

sd wart duo da; getan, 



man truoc den helt verhouwen da in der künic sach. 



den Etzelen degenen 
143. Dd si den margraven 
e; enkunde ein schrtber 
die manegen ungeberde 
diu sich von harzen jdmer 



sd rehte leide nie geschach. 
tdten sdhen tragen, 
gebriefen noh gesagen 
von wtbe und ouch von man, 
aldd zeigen began. 
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NIBELÜNGE. XX. 144-155. 



144. Wf Etzelen jimer 

als eines lewen stimme 
mit h<^reeleidem wnoffe: 
si klagten ungefaoge 

145. Dd hört man allenthalben 
da; palas nnde tflme 

dö hört €% och von R£rne 



dar wart also grö^ 
d6r rtche künec erdö; 
alsam t£t onch stn wtp. 
d6s gnoten Rfiedegdres l!p. 
jimer also grö;, 
von d£m wuof erdö;. 
ein Dietriches man: 
wie baide €r glhen began! 



durch disiu starken mere 
146. Dö sprach €r zno d€m forsten 'hoert, mtn h6r Dietrich, 
swa; ich noch h€r gel€bt hftn, so rShte unmügellch 



als ich nu hdn vernomen. 

ist zuo d€r höhgeztte komen. 

haben solhe not? 

ir eine; da; ist tot 

durch ir nlt gelegen. 

vil manic zierlicher dSgen.* 



gehört ich klage nie m^re, 
^ ich wa^ne der kfinic s€lbe 

147. Wie mehtens anders alle 
der kfinic oder Kriemhilt, 
von den kttenen gesten 
€; weinet uogefuoge 

148. Dö sprach d6r vogt von B€me 'mine vil liebe man, 
nn gäbet niht ze s^re. swa; hie hint getan 
die eilenden recken, dös gftt in michel not. 

und llt si des genießen, da; ich in mlnen fride enböt.* 

149. Dö sprach der küene Wolfhart *ich wil dar gan 
und wil d6r maere vrdgen, wa; si bdnt getdn, 
and wil; in sagen denne, vil lieber hörre mtn, 

als ich; dort ervinde, wa; diu klage mäge stn.* 

150. Dö sprach der h^rre Dietrich Wä man zornes sich versiht, 



ob ungefüegiu vrdge 
da; betrüebet recken 
ichen wil niht, Wolfhart, 

151. DÖ bat €r Helpfrtche 
und hie; da; erviuden 
oder an den gesten, 
done h6t man von liuten 

152. D£r böte begunde vrigen 
dö sprach einer drunder 
swa; wir freuden hdten 
hie ligt erslagen Rüedeglr 

153. Die mit im dar tn kömen, 
do enkunde H6lpfrtche 

jd gehört £r masre 
dßr böte ze Dietriche 

154. *Wa; hapt ir uns erfunden?* 
Vie weinet ir so s6re, 

dö sprach d€r edel recke 



danne dd geschiht, 

Ithte ir muot. 

da; ir die vrdge tuot.^ 

balde dar gfin 

an Etzelen man 

wa; wiere da geschahen. 

so grö;en jdmer nie gesdhen. 

Va; ist hie getdn?* 

*dd ist vil gar zergdn 

in dSr Hiunen laut. 

von d6r Bnrgonde haut. 

d6r ist einer niht genasen.* 

nimmer leider wesen. 

so rShte uug£me nie. 

vil s6re weinende gie. 

sprach dö Dietrich, 

d6gen Hölpfrtch?* 

'ich mag wol balde klagen: 

bdnt die Burgonde erslagen/ 



d€n guoten Rfiedegdre 
155. Dö sprach d£r helt von B£rne*d€s sol niht wollen got. 
da; wer ein starkiu rdche und ouch d€s tievels Spot 
wi mit hSt Rfiedegör an in da; versolt? 

jl ist mir da; wol künde, er ist d^n eilenden holt.* 



HtfifiLtmGS. XX. 156-I6r. 



tis 



156. D(&§ antworte Wolfhart 
so 8olt ei in allen 

ob wir in; vertrüegen, 
ji hdt uns vil gedienet 

157. Dör vogt der Amelunge 
Yil harte senellche 

dd bat £r Hilprande 
da; er an in erfttere, 
158» D^r aturmküene recke, 
wöder schilt noch wftffen 
6r wolde in slnen zuhten 
Yon stner swester kiade 



'und beten si; getln, 
an da; l€ben gftn. 
des wfer wir geschant, 
des gaoten Rüedeg^res hant.' 
hie; €; ervam ba;. 
er in ein ySnster sa;: 
zuo dßn gesten gAn, 
wa; dd wore getan, 
meister Hilprant, 
tmoger an d6r hant: 
zuo d^n gesten gftn. 
wart im ein strftfen getdn. 



159. Dd sprach d€r grimme Wolfhart V^t ir dar bid;er gftn, 
sd mag S; dn ein schelten nimmer wol gestdn: 
so müe;t ir lesterltche 



komt ir dar gewafent, 

160. Dö garte sich ddr wtse 
6 da; €rs inne warde, 
alle Dietriches recken 
d€m beide was 6; leide : 

161. Er yrdgte war si wolden. 
wa; ob von Tronge Hagene 
gein in mit spotte sprechen, 
dö er da; gehörte, 

162. Na sach der kuene VolK^r 
die reken von B^rne, 
begfirtet mit den swßrten : 
£r sagt e; slnen harren* 

163. Dd sprach dör videlere 
sd rChte vtntliche 
gewftfenl ander h61me: 
ich wen e; an da; tibele 

164. In d6n selben ztten 

dd satzter fflr die ffie;e 
6r begnnde frdgen 
'owd, ir gnote beide, 

165. Mich hat mtn h^r Dietrich 
ob erslagen hdte 

d6n edeln marcgrdven, 



tuen die widervart; 

da; ir etesltcher wol bewart.* 

durch des tumben rdt. 

dd wftrn in ir wit 

unt truogen sw6rt enhant. 

vil g€rne hdt er; erwant 

Vir wSllen mit in dar. 

desto wirs getar 

des ör wol kan gephlSgen?* 

dd gestuont ins dSr dfigen. 

wol gew&ffent gin 

die Dietriches man, 

si truogen schilt enhant. 

6;er Bürgende lant. 

'ich sihe dort her gIn 

die Dietriches man, 

si wdllent uns bestftn. 

uns eilenden w6lle gftn.* 

kom euch Hildeprant. 

stnes Schildes rant, 

die Guntheres man 

wa; h6t iu Rttedeg^r getln? 

her zuo iu gesant: 

iwer deheines hant 

als uns da; ist geseit, 

diu vil gr(B;ltchen leit.* 



Wim künden niht verwinden 
166. Dd sprach von Tronge Hague 'da; mer ist ungelogen, 
wie wol ich iu dös gunde, h6t iuch der böte betrogen. 



durch Rfiedegdres liebe, 
d€n immer mfigen weinen 
167. Dd si da; r6ht erhdrten, 
dd klagten in die recken: 
d6n Dietriches recken 
über hart und über kinne: 



da; liebte noch sin Itp, 
beidiu man unde wip !* 
da; er wiere tdt, 
ir triwe in da; gebdt. 
d6n sach man trebne gin 
in was vil leide getdn. 

8^^ 
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NIBELUNGB. XX. 168-179. 



168. D<r htnogt h%eT B^nie 
'nn hll gar ein ende 

dfo ans hie faogte RAedegir 
fröode eilender diete 

169. Dö sprach von Amelange' 
'and ob ich hiate s»he 
mir enwarde nimmer leider 
ow6 w£r sol na Iroesten 

170. D6 sprach in zornes maote 
V6r wtset nu die recken 
als6 d£r marcgrAve 

ow6, vil edel Rfiedeg^r, 

171. Wolfbrant and Höifrich 
mit allen irn frinnden 
Tor siaflen mohte vrlgen 

6p sprach 'nu taot ir d6gene 

172. G€bl ans Rttedeglren 
an d£m gar mit jimer 
and llt ans an im dienen, 
an ans vil grö^e triawe 

173. Wir sin oach eilende, 
w6s ll;et ir ans btten? 
tragen, da; wir nftch tödc 
wir böten 6% vil billtche 



Sigestap dd sprach 

genomen d€r gemach, 

nih nnsem leiden tagen. 

Itt von in beiden hie erslagen.* 

d6r d€gen Wolfwtn 

tot den vater mtn, 

denn umbe stnen llp. 

d6s gnoten marcgrftven Wfp?^ 

d€r dögen Wolfhart 

86 manege hervart, 

vil dike bftt geUn? 

da; wir dich sas vlom hin.* 

und oach {161mn6t, 

si weinten stnen tdt. 

niht mlre Hilprant: 

dar nftch mtn hirre hdt gesant. 

alsd tölen ti d6m sal, 

Itt nnser fröuden val, 

da; bf ie hdt getan 

and an ander manegen man. 

alsd Räedeg6r dSr d6gen. 

Iftt in ans after wegen 

loBnen noh d6m man. 

bt stnem löbene getan.* 



174. Dö sprach d6r kflnic Günther 'nie dienst wart sd guot, 



s6 d6n ein friunt frionde 
da; hei; ich stete triawe, 
ir loBoet im voa schulden: 

175. *Wie lange sul wir flogen?' 
'stt unser tröst d€r beste 
and wir sin leider mdre 

llt nos in tragen hinnen 

176. Des antwurte im Yolkir 
na n6mt in in dta sale, 
mit starken vörchwuoden 

so ist £; ein voller dienest, 



nich d£m t6de tuot. 

sw6r die kan begln. 

€r hit iu liebe getln.* 

sprach Wolfhart ddr dSgen. 

von iu ist tot gelögen 

megen niht gehaben, 

dl Wir dön recken begraben.* 

'niemen iu in gtt. 

dl d6r dögen Itt 

gevallen in da; blaot. 

d€n ir hie Rüedegöre tuot* 



177. Dd sprach dör kflene Wolfhart 'got wei; wol, hör spflman, 



im darft ans niht rei;en: 
törst ich vor mtnem hörren, 
dös müe;e wir; il;en, 
178. D6 sprach dör videlnre 
swa; man im verbiutet, 
da; kan ich niht gehei;en 



ir hapt ans übel getln. 

so kcBmet irs in not: 

wan ör ans strtten hie verbAt.* 

'dör vorht ist al zt vil, 

dör; alle; ll;en wil. 

röhten beides muot* 

von stnem hergesellen guot. 



diu rede dühte Hagenen 
179. 'Dösen llt iuch niht gelangen,* sprach aber Wolfhart, 
'ich entrihte iu so die selten, swenn ir die widervart 
rttet gein Rtne, da; ir; wol maget sagen. 

iw^r ^b^rmüete mag ich mit ören niht vertragen.* 



NIBELUNGE. XX. 180—191. 
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180. Dö sprach d€r videlere 
verirret guoter doene, 
mao; tu trüebe werden 
swie aber ich gerite 

181. Dd woU 6r zuo im springen, 
Hildebrant stn oßheim 



*swenne ir die Seiten mtn 
der iwer h€lmschtn 
von dSr mtnen hant, 
in dSr Burgonde lanC 
wan da^ in niht enlie 
in Taste ze im geWe. 



'ich wen, da woldest wüeten durch dtnen tumben zom. 

mtnes harren hulde du bietest immer mdr Terlom/ 

182^ 'Lftt ab dSn lewen, meister: €r ist so grimme erwfigen. 

kumt €t mir zen banden/ sprach Volker d€r d6gen, 

'h€t er die wSrlt alle mit stner hant erslagen, 
ich slahe in, da^ er; widerspöl nimmer m^re darf gesageii/ 

183. Digs wart tU sdre erzürnet der B£rn»re muot. 
d£n schilt geructe Wolfhart, ein sn€ller helt guot: 
alsam ein lewe wilde lief €r Tor in dan. 

im wart ein gehe; Tolgen Ton sinen frinnden getln. 

184. Swie wtter sprnnge €r pflege für d6s sales want, 
doch ergdht in Tor der stiege ddr alte Hildebrant: 

€t wolt in Tor im ld;en niht komen in d§n strtt. 

si fanden da; si suochten an d^n eilenden slt. 

185. Dd spranc zuo Hagene mefeter Hilbrant: 
dia sw£rt man hört erklingen an ir beider hanl. 
si wiren s^re erzürnet: 
Ton ir zweier swerten 

186. Die wurden dd gescheiden 
da; täten die TOn Beme, 
zehant dö meister Hildebrant 
dd lief d6r starke Wolfhart 



187. Er sinoc d€n Tidelere 
da; dfis swertes ecke 
da; Tergalt mit eilen 
dö sluoo Wolfharten, 

188. D6s fiurs ü; d€n ringen 
ha; ir isllcher 

die schiet dö Ton B€me 
ob 6; ein helt niht were, 

189. Günther der d6gen 
enphie die beide mere 
Gtselher d6r hdrre, 

d6r fmmt €r da Til manige; 

190. Bitschart und Gdrbart, 



da; moht man kiesen sint. 
gie d6r fiurröte wint. 
in des strttes ndt: 
als in ir kraft gebdt. 
want Ton Hagen dan, 
den kfienen Volkeren an« 
üf d6n hölmehuot, 
unz üf die spange wnot» 
dör küene spileman 
da; £r stieben began. 
hiuwen si genuoc. 
dSm anderen truoo. 
der d6gen Wolfwtn : 
da; künde nimmer gestn. 
mit Til williger hant 
Ton Amelunge lant. 
diu liebten hSbuTa;, 
Ton bluote rdt nnde tta|^ 
Hßlpfrich und Wikhart, 



die hdten in manegen stürmen selten sich gespart: 



dte brihten si wol inne 
dd sach man Wolfprande 
191. Dd Taht alsam 6r wuote 
Til dSr guoten recken 
mit tdde muose Tallen 
aus riehen Rüedegdren 



die Guntheres man. 
in ftrtte hdrltchen gin. 
d£r alte Hildebrant. 
Tor Wolfhartes hant 
Ton sw€rten in da; blnot 
die reken küene unde gnot. 
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mBELUNGB. XX. 192-203. 



192. D6 Tthl d«r h^rre Sigstap 
hei wa; £r in d£m strtte 
A€n stnen vtenden, 

Sr künde in d6m stürme 

193. Volker d«r starke, 
da^ Sigestap der küene 
hin ü^ herten ringen, 

€t spranc im hin engegne. 

194. Von d€m Yidelere 

6r begunde im stner kfinste 
da; 6r von stnem swßrte 
da; räch d6r alte Hiidebrant, 

195. *0w6 liebes htoen,' 
'd6r hie llt erstorben 
nune so! d6r videlere 
Hiidebrant d6r küene, 

196. M sluoger Volkeren, 
Stuben allenthalben 

Yon h€lm und och von schilte, 
dfl von d6r starke Volker 

197. DÖ drungen zuo d€m strtte 
si sluogen, da; die ringe 
unt da; man ort der sw€rte 
si holten (k; d^n h€lmen 

198. DÖ sach von Tronge Hagene 
da; was zer hdcbgezite 

die 6r dA het gewunnen 
owd wie harte Hagene 

199. 'Nu ensol stn nibt genie;en 
m!n h€lfe Itt erslagene 

d£r beste hergeselley 

d€n schilt dSn ructer höher: 

200. Die wtle gie och Wolfhart 
alle; houwende 

£r was die driten Ure 
dl viel vor stnen banden 

201. DÖ rief d€r h^rre Gtselher 
'ow6 da; ich so grimmen 
edel ritter kuene, 

ich wil €; helfen enden: 

202. Ze Gtselhere körte 
dö sluoo ir ietwödere 
sö röhte krefticltche 

da; im; bluot undem ffle;en 

203. Mit swinden siegen grimme 
enphie Wolfharten, 

swie stark dör dSgen w«re, 
e;n dorfte kfinec sö junger 



als im stn eilen riet. 

dör guoten h€lm verschriet 

Dietriches swdster suoni 

nimmer be;;ers niht getuon. 

dö Ör da; ersach, 

dßn bluotigcn bach 

da; was dem beide zom. 

dö hßte Sigestap verlorn 

vil schiere da; l€ben: 

al solhen teil dft geben, 

muose ligen tot. 

als im sin eilen da; gebot. 

sprach meister Hiidebrant, 

vor Volköres baut., 

lenger niht gen^sen.^ 

wie künde €r grimmeger sin gewesen? 

da; im diu b^lmbant 

zuo d€s sales want 

dßm küenen spileman; 

dö dSn ende dd gewan. 

die Dietriches man. 

vil v6rre drsten dan 

vil höhe fliegen sach. 

d£n hei; flie;enden bach. 

Volkören tot. 

sin aller groestiu not, 

an mdg und och an man. 

d^n helt dö rächen begant 

d€r alte Hiidebrant. 

von des beides hant, 

d^n ich ie gewan.* 

dö gie £r honwende dan. 

beidiu wider unt dan, 

die Guntheres man. 

nu komen durch da; wal: 

vil manic recke zetal. 

Wolfharten an 

vlent ie gewan. 

nn wendet ^gegen In. ^ 

£; mak niht anders gesln.^ 

Wolfhart in d£n strlt. 

vil manege wunden wlt. 

€r zuo d6m künege dranc, 

al über; houbet spranc. 

d6r schcenen Uoten kint 

den küenen helt, sint. 

er künde niht genasen. 

nimmer kfiener sin gewesen. 



NIBELUNGX. XX. 204-215. 
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204. DA sluoger Wolfharten 
da; im von dSr wunde 
er wunte zuo d^m töde 
ö;en het In einen recken 

205. AUö dSr küene Wolfhart 
dSn schilt d€n lie; är vallen, 
hnop €r ein starke; wlfen : 
durch h€lm und durch ringe 

206. Si hSten b^de ein ander 
do enl^bt och nu niht mSre 
Uildebrant d€r alte 

im Wien vor stnem töde 

207. Dd wären gar erstorben 
und ouch die Dietriches. 
da Wolfhart was .gevallen 
er umbesld; mit armen 

208. Er wolt in ü; dem hüse 
er was ein teil ze swere: 
dö blicte ü; dem bluote 

er sach wol, da; im g€rne 

209. Dö sprach d6r tötwcnde 
ir mugt an disen ztten 

nu hüetet iuch vor Hagene: 
^T treit in stnem herzen 

210. Und ob mich mtne mäge 
d€n niehsten unt den* besten 
da; si nach mir iht weinen, 
vor eines knneges banden 

211. Ich hin ouch hier inne sö 
da; €; wol mugen beweinen 
ob iuch dßs iemen vrige, 
vor mtn eines banden 

212. Dd gedftht ouch Hagene 
dem d€r küene Hildebrant 

dö sprach €r zuo dem degene 
ir hapt uns hinne erbunnet 

213. Er sluog üf Hildebrande, 
Palmunge die;en, 
Hagen dSr vil küene 

dd werte sich d6r alte: 

214. D£r Dietriches recke 

üf d6n helt von Tronge, 

do enkunde Sr niht verwunden 

dö sluog aber in Hagene 

215. DÖ der alte Hildebrant 
dö vorbt 6t schaden m^re 
d£n schilt warf über rukke 
mit d€r starken wunden 



durch eine brünne- guot, 

nider schö; da; bluot. 

den Dietriches man. 

zwftre niemen getdn. 

d6r wunden dö enphani, 

höher an der haut 

da; was scharpf genuoc: 

d6r helt dö Gtselheren slnoo. 

d€n grimmen tot getdn. 

d€r Dietriches man. 

Wolfharten vallen sach: 

sö rehte leide nie geschach. 

die Guntheres man 

Hildebrant was gegftn 

nider in da; bluot: 

d^n reken küen unde guol. 

mit im tragen dan : 

Sr muose in ligen Idn. 

d€r röwunde man: 

stn neve hSt geholfen dan, 

*vil lieber oebeim mtn, 

mir niht frum gestn. 

jd dnnket e; mich guot: 

einen grimmigen muot. 

nach töde wollen klagen, 

d6n sult ir von mir sagen, 

da; st dne not : 

lig ich hie höritchen tot. 

vergolten mtnen Itp, 

dSr guoten ritter virtp. 

sö mugt ir balde sagen, 

Itt wol hundert erslagen.* 

an d€n spilman, 

stn leben an gewan: 

'ir gelt mir mtnin leit 

vil maneges recken gemeit.* 

da; man wol vernam 

den Sifride nam 

dft er den helt sluoc. 

€r was och küene genuoc. 

sluog ein wftfen breit 

da; och vil söre sneit. 

dSn Guntheres man : 

durh eine brünne wol getin. 

ddr wunden r6ht enphant, 

von dSr Hagen baut: 

d6r Dietriches man: 

d6r helt dö Hagenen entran. 



tnm 



raBELÜNOE. XX. 210-227. 



216. DI was na niemaii labender al d£r d^^gene, 



niwito die zw^ne aleine, 
mit blaote gie beninnen 
<r brihte leidia mere 
217. Dd aach €r tröricltchen 
d€r leide micbela an^re 
€f aach och Hilbrande 
dd frlgter in d^r mere, 



Günther nnd Hagene. 
d6r alte fiildebrant: 
dd £r Dietrichen yant. 
sitzen hie d£n man. 
d€r fiirste dö gewan. 
in stner brünne röt: 
als im diu sorge gebot. 



218. *Nn sagt mir, meister Hildebrant, wie stt ir so na; 



von dorn v£rchblaote? 

ich wene ir mit d£n gesten 

ich verbot 6; iu sd sdre : 

219. Dö sagt 6r slnem htoen 
ddr sluog mir dise wunden 
d6 ich von d£m recken 
mit mtnem l€bne ich küme 

220. Dö sprach dSr BSrniere 
dö ir mich friuntschefle 

da; ir d£n fride dd brächent, 
h<St ichs niht immer schände, 

221. *Nu enzflrnet niht sd s^re, 
an mir nnt mtnen friunden 
wir wolden Rttedeg^ren 
dSsen wolden uns niht gunnen 

222. 'So w6 mir dirre leide. 
A€n mno; ich immer klagen: 
Gotelint diu edele 

ach wd dSr armen weisen, 

223. Riwen unde leides 
€r begunde weinen: 
*ow6 getriwer helfe. 



oder w6r t£t iu da;? 

zem hftse \LBpi geslriten. 

dd h€t ir; billtch vermiten.* 

*6; t6t Hagene. 

in d£m gademe, 

wolde wenden dan. 

dem tievel entran.* 

'vil r€ht ist iu geschahen, 

den reken hörtet jehen, 

d&a ich in het gegeben. 

ir soldet fliesen da; ISben.^ 

min hör Dietrich. 

der schade ist alze rieh. 

hdn getragen dan: 

des kttoic Guntheres man.* 
ist Rüedegör doch tot, 
dSs göt mir grö;iu not. 
ist miner baseji kint. 
die da ze Becheldren sint.^ 
mant in dö sin tot. 
des gie dem beide not. 
die ich verlorn hdn. 
möre des künic Ezeln man. 



Jane überwinde ich nimmer 
224. Megt ir mir, meister Uildebrant, diu rehten mere sagen, 
w6r d(fr reke wiere, der in dd hftt erslagen?^ 

er sprach *da; tet mit kreften d€r starke Görnöt: 



vor Rfiedegöres banden 
225. Er sprach ze Hildebrande 
da; si sich balde wfifTen : 
und hei;et mir gewinnen 
ich wil s6lbe frdgen 



ist ouch dar helt gelegen tot.** 

'na sagt mioen man, 

wan ic^ wil dar gan. 

min liebte; wikgewant. 

die beide ü;. Bürgende laut.* 



226. Dö sprach meister Hildebrant 'war sol zuo iu gön ? 



swa; ir hapt der lebenden, 
da; bin ich alters eine: 
do erschricte €r dirre mtere : 
227. Wan er leit so grö;e; 

€r sprach 'und sint erstorben 
so hftt min got verg€;;en, 
ich was ein künec gewaltic 



die seht ir bi iu stön. 
die andern die. sipt tot.'* 
des gie im werÜcbeq uöt, 
zer werlde nie gewan. 
alle mine man, 
ich armer Dietrich, 
hör unde rieh. 



IfIBELUNGE. XX. 228-^230. 



aaa 



228. Wie künde e; sich gefttegen,* sprach aber h^r Dietrich, 



Ma; si alle siut erstorben, 

von d€n strUmüeden, 

wan durch min ungelflckhe, 

229. Sit da; €8 min unselde 
sd sagt mir, ist d€r gaste 
dd sprach meister Hildebrant 
niwan Hagen aleine 

230. *Owd, lieber Wolfhart, 

so mag mich balde riuwen, 
Sigstap und Wolfwin 
w6r sol mir denne halfen 

231. Helpfrich der vil kttene, 
Gdrbart und WIkhart, 
da; ist an mtnen frenden 
owd da; vor leide 

232. Do nam dSr hdrre Dietrich 
im half, da; er sich wifent, 
dd klagt alsd s^re 

da; da; Ms erdie;en 

233. Do gewan ßr aber widere 
in grimme wart gewdfent 
einen schilt vil vesten 

si giengen balde danne. 



die beide lobeltch, 

die doch böten ndt? 

in wer noch frömde d6r tdl. 

niht langer wolt entwßsen, 

noch ieman dl genasen?* 

'da; wei; got, nieman m^r 

und Günther dör kflnic hör." 

sol ich dich hin verlorn, 

da; ich ie wart geborn; 

und ouch Wolbrant. 

in der Amelunge laut? 

und ist mir dßr erslagen, 

wie solde ich die verklageii ? 

mir dSr teste tac. 

nieman wol starben mac* 

selbe stn gewant : 

d£r alte Hildebrant. 

d6r kräftige man, 

von stner stimme began. 

rehten beides muot. 

dö d€r d£gen guot, 

dön nam er an die hant. 

£r nnde meister Hildebrant. 



234. Dd sprach von Tronge Hagene'ich sibe dort her giln 



d€n hdrren Dietriche : 
nach slnem starken leide, 
man sol da; hiute kiesen, 

235. Jane dunket sich von Börne 
nie sö stark dös Ubes 

und wil ör; an uns röchen, 
also redete Hagene, 

236. Dise rede hörte 

er kom dd ör die recken 
ü;en an döm hüse 
sinen schilt dön guoten 

237. In leitUchen sorgen 

Vie habt ir sd geworben, 
wider mich eilenden? 
alles mlnes trdstes 

238. Inch endübte niht dör volle 
dö ir uns Rüedegöre 

nu hapt ir mir erbunnen 
Jane bot ich in beiden 

239. Gedenket an iuch sölben 
tot dör iwer friunde 

ob ö; in Eieren recken 
owö wie röbt nnsanfle . 



dör wil uns bestdn 

da; im hie ist geschoben. 

wöm man dös besten mfige jöhen. 

dör hörre Dietrich 

und sö gremllch, 

da; im ist getln,* 

'ich getar in harte wol bestdn.* 

Dietrich und Hildebrant. 

beide stönde vant 

geleinet an dön sal. 

satEt hör Dietrich letal. 

sprach hör Dietrich 

Günther, kttnic rieh, 

wa; bot ich iu getdn ? 

dös bin ich eine bestin. 

an dör grö;en not, 

dön helt ersluoget tot : 

aller miner man. 

solher leide niht getdn. 

und an iwer leit; 

und och diu arbeit, 

beswdrt iht dön muot. 

mir tot dör Rfiedegöres tuet! 



mBBLUllGB. XX. 240-951. 

240. E; ^etchadi le dirre wSrlde nie manne leider m^r. 
ir gedthtel ubele an mtn und iwer 84r. 
swa; ich freuden h^te, diu liget von in eralagen. 
ja enkan ich nimmer m6re die mtne mftge verklagen/ 

241. 'Jane at wir niht b6 achnldic,^ aprach dö Hagene. 
'£; giengen xno d6m hftae die iwer d£gene, 
gewifent wol ze flia;e, mit einer acbar ad breit, 
mich dunket, da; diu mere iu niht r^hte aint geaeit/ 

242. 'Wa; aol ich m^r gelonben? mir aagt Hildebrant, 
dö mtne reken garten von Amelunge lant, 
da; ir in Rttedeg^re gebet ü; d£m sal, 

dö bfitet ir niwan apotten d€n mtnen reken her zetal.'' 

243. DÖ aprach d€r vogt von Btne 'ai jdhen wolten tragen 
Rfiedegör von hinne: d£n hie; ich in veraagen, 
Etzeln se leide, und niht dön dtnen man ; 
unz da; dö Wolfhart dar nmbe ach^flten began.^ 

244. Dö aprach dßr helt von Beme 'ä; muoae €i also sin. 
Günther, ktinic edele, durch die zfihte dtn 

ergetze mich d^r leide, di mir von dir aint geach^hen, 

und sttene ^;, riter kfiene, da; ich dir dßa mege gej6hen. 

245« Ergip dich mir ze gtsel, du und din man: 

aö wil ich behüeten, so ich aller beste kan, 

da; dir hie zen Hiunen niemen niht en tuot. 

du solt an mir niht vinden niwan triwe und alle; gnot.^ 

246. 'Da; enw€lle got von himele/ aprach dö Hagene, 

'da; sich dir ergeben zwöne d^gene, 

die noch so werltche gewdfent gein dir st^nt 

und noch so lädicilche vor ir vtenden gent.* 

24 T. 'Irn sult e; niht versprochen," so redet h^r Dietrich, 

'Günther und Hagne. ir beide hapt mich 

so s^re besweret, da; hßrze und ouch d€ü muot, 

und w^lt ir micbs ergetzen, da; ir; vil billlcben tuot. 

248. Ich gibe iu mtne triuwe und sicberltche haut, 
da; ich mit iu wider heim rtte in iwer laut. 

ich geleile iuch ndch dßn £ren, oder ich gelige tot, 

und wil durch iuch verg£;;en d6r minen gr(B;ltchen not." 

249. 'Nu enmuotet stn niht möre," sprach aber Hagene. 
'von uns enzimt da; mere niht wol ze sagene, 
da; sich iu ergeben zw6n also küene man. 

nu siht man bt iu niemen wan eine Hildebrande st&n." 

250. Dö sprach meister Hildebrant 'got wei;, hör Hagene^ 
d€r iu den vride biutet mit iu ze tragene, 

£; kumt noch an die stunde, da; ir in möhtet n6men. 

die suone mfnes hörren meht ir iu ld;en zßmen." 

25 !• 'Jd neme ich Ö die suone/ sprach aber Hagene, 

'Ö ich so lesterliche ü; einem gademe 

flfihe, meister Hildebrant, als ir hie hapt getftn. 

ich w&nt ftf mtn triuwe, ir kündet ba; gein vinden stän.' 



\ 



NIBELUIfGE. XX. 252-*2e3. 
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252. Des anlwurte Hildebraot '£wia verwt^et ir mir da^? 
na wer was der üfem Schilde vor dSm Wasgeosteine saj, 
dO im von Spanje Walther so vil dör mdge sluoc? 
och hapt ir noch ze zeigen an iii selben genaoc* 

253. Dd sprach der h^rre Dietrich ■ 'da; enzimt niht helde ttp, 
da; si suln scheiden sam dia alten wtp. 

ich verbiute in, meister Hildebrant, da; ir iht sprechet m^r. 
mich eilenden recken twinget groB^lichia s^r. 

254. Lftt hoeren/ sprach h^r Dietrich, Veke Hagene, - 
wa; ir beide sprechet, vil snelle degene, 
dö ir mich gewdfent zu^ in sihet gln, 

ir jdhet, da; ir eine mit strtte woldet mich besUn.* 

255. 'Ja enlongent iu dSs niemen,^ sprach Hagen d€r d^gen, 

'ich enwßlle; hie versnochen mit den starken siegen, • 

6;en s! da; jnir zebr^ste da^ Nibelunges sw^rt. 

mir ist zorn, da; unser beider hie ze gtsel ist gegart.* 

256. Dd Dietrich gehörte dSn grimmen Hagen muot, 
ddn schilt vil balde zucte dßr snelle ddgen guot. 
wie balde gein im Hagne von dSr stiegen spranc I 
Nibelunges swert da; guote vil lüte üf Dietrich erUanc 



257. Dd wesse wol hdr Dietrich, 
vil grimmes muotes wtere: 
d€r hdrre von 66me 

vil wol erkanter Hagenen, 

258. Ouch vorht 6t Balmunge, 
nnder wtlen Dietrich 

unz da; 6r Hagenen 

%T sluog im eine wanden: 



da; dSr kflene man 
schirmen im began 

' vor angestltchen siegen. 

'A€n vil zierlichen dßgen* 
ein wdf^n starc genuoc. 
mit listen wider sluoc, 
mit strtte doch betwanc 
diu was tief unde lanc. 



259. Do geddht d€r h^rre Dietrich 'du bist in not erwigen: 



ich hdns lützel ^re, 

ich wil d; sus versuochen, 

dich mir ze einem gtsel.'* 

260. Den schilt lie; er Valien : 
Hagen von Tronge 

d6s wart dö betwungen 
Günther d€r edele 

261. Hagne baut dö Dietrich 
die edeln küniginne 
d€n kfienisten recken, 
nich ir vil starkem leide 

262. Vor liebe neig d6m d^gne 
'immer st dir sslic 

du bist mich wol ergetzet 
da; sol ich immer dienen. 



soltu tot vor mir geligen. 

ob ich ertwingen kan 

da; wart mit sorgen getln. 

stn Sterke dia was grö;: 

mit armen £r beslö;. 

von im d6r kfiene man. 

dar nmbe trüren began. 

und fuort in dft €r vant 

und gab ir bt dSr hant 

d6r ie 8w£rt getruoc. 

dö wart si vroeltch genaoc. 

da; vil edel wtp: 

dtn hSrze und och dtn Itp. 

aller mtner not 

mich ensüme d6r tot.* 



263. Dö sprach d€r h^rre Dietrich 'ir snlt in Itn genasen, 

edeliu kfiniginne. und mag da; noch gewesen, 

wie wol €t iuch ergetzet da; €r iu hdt getan I 

^r sol d6i niht engSlten, da; ir in gebunden i^het stiii,* 



t »4 mBELUNGE. XX. 264—275. 

264. Dö hiei ti Hagen ffleren an stnen ungenach, 
dd £r lao beslo^^en unt dt in niemen sacb, 
Ganther d6r kfinic edele räefen dd began 
*war kom dßr helt von B€rne?der hit mir leide geUln.' ^ 

265. Dö gie im hin engegene dSr hdrre Dietrich. 
Gnntherea eilen da; was vil lobeltch : 
do enbeit och £r niht m^re, £r lief h€r für d£n aal. 
von ir beider awSrten buob sich ein groB^llcher schal. 

266. Swie vil dör h^rre Dietrich lange was gelobt^ 
Gunlber was so s6re erzürnet und ertobi: 
wan 6r nich starkem leide dö stn vlent was, 
man sagt €% noch le wunder, da; dö Mr Dietrich genas. 

267. Ir eilen und ir Sterke beide wirn grö;. 
patas unde türne von ir siegen dö;, 
dö si mit d€n swßrten hiuwen Qf die h£lme guot. • 
€i h€% d€r kttnic Günther einen h^rltchen muot. 

268. SU twanc in d6r von B6rne, als Hagen ^ geschach. 
da; bluot man durch die ringe d£m beide fliegen sach, 
von einem starkem sw^rte: da; truog b^r Dietrich: 
doch h€t gewert Mr Günther nach mfiede lobltchen sich. 

269. D€t b^rre wart gebunden von Dietriches haut, 
swie künege niene solten llden solhiu baut. 
€r ddht, ob €r si lie;e, d§n künec und stnen man, 
alle die si fflnden die müesen tot vor in bestln. 

270. Dietrich von B£me d^r nam in bt d6r baut: 
dd fuort Sr in gebunden da er Kriemhilde vant. 
Villekomen, Günther, ein helt ü;erkant.* 
*nu 16ne iu got, Kriemhilt, ob mich iwer triwe d€s ermant.** 

271. Er sprach 'ich solde in nfgen, vil liebiu swßster mtn, 
ob iwer grüe;en mehte gencdicltcher stn. 
ich wei; iuch, küniginne, so somic gemuot, 
da; ir mich unde Hagenen vil swache; grüe;en getuot.* 

272. Dö sprach d6r helt von BSrne Wil edels kfineges wtp, 
€; enwart nie gtsel m^re sd guoter riter Ifp, 
als ich iu, vrowe h^re, an in gegeben Mn : 
nu sult ir die eilenden min vil wol genie;en Un.^ 

273. Si jach, si ttet e; g€rne. dd gie hdr Dietrtch 
mit weinenden ougen von d€n beiden lobeltch. 
stt räch sich grimmicltche da; Etzelen wtp: 
d6n ü; erweiten dßguen nam si beiden d€n 11p. 

274. Si lie si sunder ligen durch ir ungemach, 
da; ir stt dewfidere den andern nie gesach, 

uns si ir bruoder houbet hin für Hagen truok. ^ 

d6r Kriemhilte riebe wart an in beiden genuoc. \ 

275. Dd gie diu küniginne dd si Hagen sach. 
wie r£hte vtntltche si zuo d£m reken sprach! 
'w61t ir mir gSben vridere da; ir mir hapt genomen, 
sd megl ir noch wol lobende heim zuo ddn Bnrgonden komen/ 



IfIBBLUNGE. XX. 276-287. 
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276. Dö sprach der glimme Hagne 
vil edeliu küniginne. 

da; ich den bort iht zeige 
deheiner mtner hdrren, 

277. 'Ich bringe; an ein ende.^ 
dd hie; si ir bruoder 

man sluog im ab da; houbet: 
für den helt von Tronge. 

278. Also der ungemuote 
wider Kriemhilde 

*da bdst 6; nach dtnem willen 
und ist och rehte ergangen 

279. Nu ist von Burgonde 
Gtselher d(fr junge, 

d^n schätz wei; nn nieman 
d£r sol dich vdlentinne 

280. Si sprach 'so habt ir übele 
sd wil ich doch behalten 
da; truog min holder friedel, 
an dem mir harzen leide 

281. Si zöch €; von dSr scheide: 
dd dfthte si den recken 

si huob e; mit ir banden, 
da; sach der künic Etzel: 

282. "Wdffen,' sprach d6r fürste, 
von, eines wlbes banden 
d6r ie kom ze stiirme 
swie vint ab ich im wiere, 

283. Dö sprach der alte Hildebrant 
da; si in slahen torste. 

swie 6t mich selben brihte 
iedoch so wil ich rechen 

284. Hildebrant d6r alte 

€t sluog der küniginne 
}ä i€% ir diu sorge 
wa; mäht si geholfen 

285. Dö was gelegen über al 
ze stuckhen was gehouwen 
Dietrich und Etzel 

81 klagten innecltche 

286. Diu vil michel dre 
die liute h6ten alle 
mit leide was verendet 
als ie diu liebe leide 

2d7. Ich enkan iu niht bescheiden 
wan rtter unde vrouwen 
dar zuo die edeln knehte, 
hie hit da; mer ein ende: 



'diu b€te ist gar verlorn, 

jl hin ich des gesworn, 

die wile da; si laben, 

so enwirt er nieman gegdben.^ 

so sprach da; edel w!p. 

nemen da d€n Itp. 

bt häre si 6; truok 

dd wart im leide genuok. 

sines harren houbet sach, 

dö der reke sprach 

ze einem ende briht 

als ich mir hite gedftht. 

dSr edel künic tot, 

und och GIrnöt. 

wan got unde mtn: 

immer gar verholn sin." 

geltes mich gewärt. 

da; Sifrides sw^rt. 

dö ich in jungist sach, 

vor allem leide geschach.* 

da; künde et niht erwern. 

dSs lebenes behern. 

da; houpt si im abe sluoc. 

dö was im leide genuok. 

'wie ist nu tot gelegen 

der aller beste degen, 

oder ie schilt getruoc! 

e; ist mir leide genuok.* 

'ja geniu;et sis niht, 

swa; halt mir geschiht, 

in angestliche not, 

d€s kfienen Trongsres tot."* 

ze Kriemhilde spranc, 

einen sw6rtes swanc. 

von Hildebrande wö. 

da; si vil grQD;ltcheu schr^? 

dd dar veigen Itp. 

dö da; edel wlp. 

weinen dö began: 

beidiu mige unde man. 

was dft gelegen tot. 

jimer unde not. 

des küneges höhztt, 

ze aller jungiste gtt. 

wa; sider dd geschach: 

weinen man dt sach, 

ir lieben (riunde tot. 

ditze ist der nibelviiob not. 



m^-m^ 



Berichiigaugen. 

Die bexeiohnang des € ist mebrinals versäomt worden : man lese d € r 
1,6,3. 111,53,4. d€s Vm, 40, 3. d€in I, 5, 4. I, 6, 1. gerne XI, 33, 2. 

Die quantitit der vocale mag an einigen stellen unrichtig sein. Anf ge- 
fallen sind die beiden folgenden: HI, 9, 1 lies si<;h statt steh VII, 9, 1 
umgekehrt ergin statt ergan. 

Das GB, der umlaut des d, ist einmal fälschlich diphthongisch aus ge- 
drückt durch oe: XX, 61, 4 lies groB^ltcben statt groe glichen. 

Zwei buchstaben sind versezt: X, 1, 1 lies: er statt re. 

Die interpunction ist zu ändern : V, 24, 2 und 3 lies : 
da; ich st dar inne, st iu 4ä bt b6kant. 
da; ich iu gerne diene. 

Da die längezeichen auf den majuskelvocalen zu anfang nicht aus geführt 
wurden (ich vermutete irgend ein hinderniss dabei und untcrliefs leider nach 
zu fragen), so erscheint eine einzelne ausnähme wie fsensteine IV, 13, 3, 
die mir leider entging, fast anstöfsig. 
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